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Diesel-Emissionsverhalten:  
Verbraucherklagen und sonstige Klagen in den USA, 
Deutschland und weiteren Staaten  
Wie bereits berichtet, behauptete der US-Bundesstaat 
Arizona in einer im Januar 2019 eingereichten Klage, dass 
unter anderem die Mercedes-Benz Group AG und MBUSA 
Verbraucher im Zusammenhang mit der Werbung für 
Mercedes-Benz Dieselfahrzeuge bewusst getäuscht hät-
ten. Im vierten Quartal 2022 haben sich die Mercedes-
Benz Group AG und MBUSA rechtswirksam mit dem US-
Bundesstaat Arizona auf eine einvernehmliche Beilegung 
des Rechtsstreits geeinigt. In einer im September 2020 
durch die Environmental Protection Commission of Hills-
borough County, Florida eingereichten Klage behauptet 
die Klägerin, dass unter anderem die Mercedes-Benz 
Group AG und MBUSA kommunale Vorschriften über das 
Verbot der Manipulation von Fahrzeugen und sonstigen 
Verhaltens dadurch verletzt hätten, dass sie angeblich 
Vorrichtungen zur Beeinträchtigung der Wirksamkeit von 
Emissionskontrollsystemen genutzt hätten. Die Klage 
wurde im dritten Quartal 2022 abgewiesen. Die Klägerin 
hat Rechtsmittel gegen das Urteil eingelegt. 

Mit gleichartigen Behauptungen, wie sie der US-
Bundesstaat Arizona erhoben hatte, wurden Verbrau-
chersammelklagen im Februar 2019 in Israel gegen die 
Mercedes-Benz Group AG und seit Mai 2020 im Vereinig-
ten Königreich, in Portugal sowie im November 2022 in 
Australien gegen die Mercedes-Benz Group AG und  
weitere Konzerngesellschaften eingereicht. Die Kläger 
erheben den Vorwurf, Mercedes-Benz hätte Vorrichtun-
gen verwendet, die unzulässigerweise die Wirkung von 
Emissionskontrollsystemen zur Verringerung des Stick-
stoffoxid-Ausstoßes (NOX) vermindern und überhöhte 
Emissionswerte von Dieselfahrzeugen verursachen. 

Seit Juni 2020 wurden auch in den Niederlanden  
Sammelklagen gegen die Mercedes-Benz Group AG und 
weitere Konzerngesellschaften mit gleichartigem Vorwurf 
eingereicht. Diese wurden später zu einer Sammelklage 
verbunden. Bei den Klägerinnen handelt es sich um  
Stiftungen nach niederländischem Recht. Sie klagen im 
Namen niederländischer Anspruchsteller und berufen 
sich auf ein Gesetz, nach dem diese Anspruchsteller 
ohne eigenes Zutun an der Klage beteiligt sind (Opt-out). 
Das Gericht hat mit Teilurteil vom 22. Juni 2022 ent-
schieden, dass sich Anspruchsteller aktiv zur Klage an-
melden müssen (Opt-in) und wegen der Anwendbarkeit 
des bisherigen Rechtsregimes nur eine Feststellung von 
Ansprüchen erwirkt werden kann. Diesbezüglich wurden 
gegen die Entscheidung von der Klägerseite Rechtsmittel 
eingelegt. Ferner hat das Gericht entschieden, dass sich 
anstatt Kunden aus dem gesamten EU-Raum nur solche 
Kunden beteiligen können, die ihr Fahrzeug in den Nie-
derlanden erworben haben. Dieser Teil der Entscheidung 
ist rechtskräftig, wodurch sich die Anzahl der potentiel-
len Anspruchsteller sehr deutlich reduziert. Gleichzeitig 
verringert diese Entwicklung auch das Risiko erheblich, 
das mit dieser Sammelklage verbunden ist. Sie quali-
fiziert daher nicht länger für eine gesonderte Berichter-
stattung im Konzernanhang, weshalb Mercedes-Benz 
über sie künftig nicht länger berichten wird. 

In Deutschland hat eine Vielzahl von Kunden von Diesel-
fahrzeugen Klagen auf Schadensersatz oder Rückabwick-
lung von Kaufverträgen eingereicht. Sie behaupten, dass 
die Fahrzeuge mit unzulässigen Abschalteinrichtungen 
ausgestattet seien und/oder unzulässig hohe Emissions- 
oder Verbrauchswerte aufweisen würden. Sie berufen 
sich dabei insbesondere auf die Rückrufanordnungen 
des KBA (siehe oben). Die Entwicklung der Fallzahlen ist 
rückläufig, wobei ein zukünftiger Anstieg nicht ausge-
schlossen werden kann. Die Verbraucherzentrale Bun-
desverband e. V. reichte im Juli 2021 eine Musterfeststel-
lungsklage mit gleichartigem Vorwurf beim Oberlandes-
gericht Stuttgart gegen die Mercedes-Benz Group AG ein. 
Ziel einer Musterfeststellungsklage ist es, bestimmte 
Voraussetzungen vermeintlicher Ansprüche von Verbrau-
chern feststellen zu lassen. Die Mercedes-Benz Group 
AG verteidigt sich gegen die Vorwürfe des Verbands.  

Die Mercedes-Benz Group AG und die jeweils betroffe-
nen Konzerngesellschaften halten die vorgenannten 
Klagen für unbegründet und verteidigen sich weiter  
gegen diese.  
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Darüber hinaus haben Anleger aus Deutschland und  
dem Ausland beim Landgericht Stuttgart Klagen auf 
Schadensersatz wegen der angeblichen Verletzung kapi-
talmarktrechtlicher Publizitätsvorschriften erhoben  
(Ausgangsverfahren) und auch außergerichtlich Scha-
densersatz gefordert. Die Anleger behaupten, die  
Mercedes-Benz Group AG habe Insiderinformationen im 
Zusammenhang mit dem Emissionsverhalten ihrer Die-
selfahrzeuge nicht unverzüglich veröffentlicht und zudem 
falsche und irreführende öffentliche Angaben gemacht. 
Sie behaupten weiter, der Kaufpreis der von ihnen  
erworbenen Finanzinstrumente (insbesondere Mercedes-
Benz-Aktien; ehemals Daimler-Aktien) wäre niedriger 
gewesen, wenn die Mercedes-Benz Group AG pflichtge-
mäß berichtet hätte. Die Mercedes-Benz Group AG hält 
die Klagen und außergerichtlichen Forderungen für  
unbegründet und wird sich gegen diese verteidigen. Im 
Dezember 2021 hat das Oberlandesgericht Stuttgart in 
diesem Zusammenhang ein Musterverfahren nach dem 
Kapitalanleger-Musterverfahrensgesetz (KapMuG) ein-
geleitet. In dem Musterverfahren soll eine für die Aus-
gangsverfahren bindende Entscheidung hinsichtlich  
gemeinsamer Sachverhalts- und Rechtsfragen getroffen 
werden. Die Ausgangsverfahren beim Landgericht Stutt-
gart werden bis zur Entscheidung über die vorgelegten 
Fragen ausgesetzt, soweit sie nicht unabhängig von den 
im Musterverfahren zu entscheidenden Fragen abgewie-
sen werden können. Die Entscheidung im Musterver-
fahren ist für die ausgesetzten Ausgangsverfahren ver-
bindlich. Diverse Anleger haben von der Möglichkeit 
Gebrauch gemacht, Ansprüche in einem insgesamt er-
heblichen Umfang zum Zweck der Verjährungshemmung 
zum Musterverfahren anzumelden. Die Mercedes-Benz 
Group AG ist unverändert der Auffassung, dass sie ihren 
kapitalmarktrechtlichen Publizitätspflichten ordnungs-
gemäß nachgekommen ist und verteidigt sich auch in 
dem Musterverfahren gegen die Vorwürfe der Anleger. 

Bilanzielle Bewertung der rechtlichen Verfahren im 
Zusammenhang mit Diesel-Emissionsverhalten  
Um die Position von Mercedes-Benz nicht zu beeinträch-
tigen, werden hinsichtlich der in den beiden vorstehen-
den Kapiteln beschriebenen rechtlichen Verfahren  
gemäß IAS 37.92 keine Angaben dazu gemacht, ob und 
gegebenenfalls in welcher Höhe Rückstellungen gebildet 
beziehungsweise Eventualverbindlichkeiten angegeben 
wurden. Für Rückstellungen gilt dies nicht, soweit bereits 
ein Vergleich oder ein Verfahren abgeschlossen wurde. 

Sonstige rechtliche Verfahren  
Seit Juli 2017 wurden in den USA und in Kanada eine 
Reihe von Sammelklagen gegen die Mercedes-Benz 
Group AG und andere Automobilhersteller sowie ver-
schiedene ihrer nordamerikanischen Tochtergesellschaf-
ten eingereicht. Die Kläger behaupten, einen Schaden 
erlitten zu haben, weil die Beklagten sich seit den 1990er 
Jahren an wettbewerbswidrigem Verhalten bezüglich 
Fahrzeugtechnologie, Kosten, Lieferanten, Märkten und 
anderen wettbewerblich relevanten Themen, einschließ-
lich Diesel-Abgasreinigungstechnologie, beteiligt hätten. 
Im Juni 2022 wurden die Verfahren in den USA zuguns-
ten von Mercedes-Benz rechtskräftig abgewiesen.  
Mercedes-Benz betrachtet auch die übrigen, in Kanada 
anhängigen Klagen als unbegründet und wird sich  
weiterhin gegen diese verteidigen. Diese Eventualver-
bindlichkeit ist derzeit nicht bewertbar. 
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Wie bereits berichtet, sind in den USA und in Israel 
Sammelklagen im Zusammenhang mit Takata-Airbags 
anhängig. Den Klagen liegen Vorwürfe zugrunde, dass 
Mercedes-Benz und weitere Beteiligte, zusammen mit 
Takata-Gesellschaften und vielen anderen Unternehmen, 
welche Fahrzeuge mit Takata-Airbag-Gasgeneratoren 
verkauft haben, beim Verkauf dieser Fahrzeuge angeblich 
fahrlässig gehandelt haben, diese nicht schnell genug 
zurückgerufen haben und es versäumt haben, Ver-
braucher vor einem potentiellen Mangel zu warnen 
und/oder einen vermeintlich angemessenen neuen Air-
bag-Gasgenerator zur Verfügung zu stellen. Eine der 
Klagen in den USA macht auch Ansprüche von Automo-
bilverwertern geltend, die behaupten, einen Schaden 
erlitten zu haben, weil sie die im Rahmen des Takata-
Rückrufs geborgenen Airbag-Gasgeneratoren nicht wei-
terverkaufen können. Eine weitere Sammelklage in  
Argentinien wurde zwischenzeitlich abgewiesen, sie kann 
jedoch erneut erhoben werden. Die Sammelklagen in 
Kanada wurden im Februar 2023 teilweise abgewiesen. 
Die Mercedes-Benz Group AG betrachtet die noch  
anhängigen Klagen weiterhin als unbegründet und die 
jeweils betroffenen Konzerngesellschaften werden sich 
weiter gegen sie verteidigen. Für diesen Sachverhalt 
wurden Eventualverbindlichkeiten in geringer Höhe  
angegeben.  

Im Oktober 2021 erhob eine Anzahl australischer  
Mercedes-Benz Händler eine Klage gegen die Mercedes-
Benz Australia/Pacific Pty Ltd (»MBAuP«) vor einem  
Bundesgericht in Australien. Sie behaupten, MBAuP habe 
den Händlern eine Änderung ihres Geschäftsmodells von 
einem Händlermodell zu einem Handelsvertretermodell 
aufgezwungen und habe ihnen dadurch den Goodwill 
entzogen, den sie sich durch Investitionen in das austra-
lische Mercedes-Benz-Vertriebsnetz geschaffen hätten. 
Sie fordern die Wiedereinsetzung des Händlermodells, 
alternativ Ersatz der ihnen angeblich entstandenen 
Schäden. MBAuP hält die Ansprüche für unbegründet 
und verteidigt sich weiter gegen die Klage. 

Im Mai und Juli 2022 wurden in den USA Sammelklagen 
eingereicht, in denen Ansprüche auf einen freiwilligen 
Rückruf gestützt werden, der sich auf bestimmte  
Mercedes-Benz Fahrzeuge der ML-, GL- und R-Klassen 
der Modelljahre 2004 bis 2015 aufgrund potentiell korro-
dierter Bremskraftverstärker bezieht. Die Kläger behaup-
ten unter anderem, dass die Bremskraftverstärker in 
diesen Fahrzeugen korrodieren und zu einem Verlust an 
Bremskraft führen könnten. Sie behaupten eine unter-
bliebene Aufklärung über den vermeintlichen Mangel und 
machen verschiedene Ansprüche geltend. Eine ähnliche 
Sammelklage wurde in Israel eingereicht. Mercedes-Benz 
hält die Klagen für unbegründet und verteidigt sich  
gegen sie.  

Schätzungen und Ermessensentscheidungen  
bezüglich aller rechtlichen Verfahren 
Die Mercedes-Benz Group AG und deren Tochtergesell-
schaften bilden Rückstellungen für anhängige und dro-
hende Verfahren, soweit eine Verpflichtung wahrschein-
lich und deren Höhe hinreichend genau bestimmbar ist. 
Diese Rückstellungen sind im Konzernabschluss berück-
sichtigt und beruhen auf Schätzungen. Eventualverbind-
lichkeiten im Zusammenhang mit rechtlichen Verfahren 
sind im Konzernabschluss angegeben, wenn sie bewert-
bar sind. Risiken aus rechtlichen Verfahren sind zum Teil 
nicht oder nur eingeschränkt abschätzbar. Es ist daher 
möglich, dass sich zurückgestellte Beträge nach Ab-
schluss einiger dieser Verfahren als unzureichend erwei-
sen oder Mercedes-Benz zu Zahlungen in rechtlichen 
Verfahren verpflichtet ist, für die keine Rückstellungen 
gebildet bzw. Eventualverbindlichkeiten angegeben wur-
den. Es bestehen Unsicherheiten hinsichtlich der Höhe 
oder der Fälligkeit von möglichen Zahlungsmittelabflüs-
sen. Obwohl der endgültige Ausgang solcher Verfahren 
einen wesentlichen Einfluss auf das Ergebnis und den 
Cash Flow von Mercedes-Benz in einer bestimmten  
Berichtsperiode haben kann, werden die sich daraus 
ergebenden möglichen Verpflichtungen nach Einschät-
zung von Mercedes-Benz keinen nachhaltigen Einfluss 
auf die Vermögenslage des Konzerns haben. 
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32. Eventualverbindlichkeiten und 
sonstige finanzielle Verpflichtungen 

Eventualverbindlichkeiten 

Zum 31. Dezember 2022 betrug der bestmögliche 
Schätzwert der Eventualverbindlichkeiten 4.122 (2021: 
2.747) Mio. €. Im Vergleich zum Vorjahr ist ein Anstieg 
der Eventualverbindlichkeiten um 1.041 Mio. € im Zu-
sammenhang mit der Einstellung der Geschäftsaktivitä-
ten in Russland zu verzeichnen. Die übrigen Eventualver-
bindlichkeiten stehen im Wesentlichen im Zusammen-
hang mit den in Anmerkung 31 beschriebenen rechtlichen 
Verfahren sowie mit Produktgarantien.  

Sonstige finanzielle Verpflichtungen 

Zum 31. Dezember 2022 bestehen vertragliche Verpflich-
tungen aus dem Erwerb immaterieller Vermögens-
werte, Sachanlagen und vermieteter Gegenstände 
von 5.729 (2021: 4.098) Mio. €.  

Darüber hinaus gewährte die Mercedes-Benz Group zum 
31. Dezember 2022 unwiderrufliche Kreditzusagen,  
die zu diesem Zeitpunkt nicht in Anspruch genommen 
wurden. Weitere Informationen über die unwiderruf-
lichen Kreditzusagen können Anmerkung 34 entnommen 
werden. 
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33. Finanzinstrumente 

Die in den nachfolgenden Tabellen dargestellten Anga-
ben zu Buch- und Zeitwerten von Finanzinstrumenten 
stellen die Konzernwerte, inklusive der zur Veräußerung 
bestimmten Vermögenswerte und Schulden dar. Die 
Angaben zu Gewinnen und Verlusten oder Änderungen 
von Finanzinstrumenten beziehen sich im Jahr 2021 auf 
die fortgeführten und aufgegebenen Aktivitäten. 

Buch- und beizulegende Zeitwerte von  
Finanzinstrumenten 

Tabelle D.72 stellt die Buch- und beizulegenden Zeit-
werte für die jeweiligen Klassen der Finanzinstrumente 
des Konzerns dar.  

 

 

  
Buch- und beizulegende Zeitwerte von Finanzinstrumenten     

 31. Dezember 2022 31. Dezember 2021 

 Buchwert 

beizu- 
legender 
Zeitwert Buchwert 

beizu- 
legender 
Zeitwert 

in Millionen €      

      

Finanzielle Vermögenswerte       

Forderungen aus Finanzdienstleistungen 85.549 86.343 82.853 84.386 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 8.100 8.100 7.703 7.703 

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 17.679 17.679 23.182 23.182 

Verzinsliche Wertpapiere und ähnliche Geldanlagen 7.060 7.060 7.579 7.579 

Erfolgsneutral zum beizulegenden Zeitwert bewertet 1.641 1.641 2.364 2.364 

Erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet 4.460 4.460 4.937 4.937 

Zu Anschaffungskosten bewertet 959 959 278 278 

Übrige finanzielle Vermögenswerte     

Eigen- und Fremdkapitalanteile 1.439 1.439 1.707 1.707 

Erfolgsneutral zum beizulegenden Zeitwert bewertet 768 768 1.042 1.042 

Erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet 671 671 665 665 

Erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertete 
übrige finanzielle Vermögenswerte 584 584 61 61 

Derivative Finanzinstrumente, die in ein Hedge Accounting einbezogen sind 2.463 2.463 1.020 1.020 

Sonstige Forderungen und übrige finanzielle Vermögenswerte 3.113 3.113 3.258 3.258 

 125.987 126.781 127.363 128.896 

     

Finanzielle Verbindlichkeiten     

Finanzierungsverbindlichkeiten 109.192 107.417 123.343 125.737 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 12.204 12.204 10.682 10.682 

Übrige finanzielle Verbindlichkeiten     

Erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertete finanzielle Verbindlichkeiten 171 171 130 130 

Derivative Finanzinstrumente, die in ein Hedge Accounting einbezogen sind 2.283 2.283 1.420 1.420 

Sonstige übrige finanzielle Verbindlichkeiten 5.454 5.454 6.264 6.264 

Vertrags­ und Rückerstattungsverbindlichkeiten     

Verpflichtungen aus Verkaufsgeschäften 4.481 4.481 3.860 3.860 

 133.785 132.010 145.699 148.093 
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Die beizulegenden Zeitwerte der Finanzinstrumente wur-
den auf Basis der am Bilanzstichtag zur Verfügung  
stehenden Marktinformationen ermittelt; die folgenden 
Methoden und Prämissen wurden dabei zugrunde gelegt. 

Forderungen aus Finanzdienstleistungen 
Bei den Forderungen aus Finanzdienstleistungen mit 
variablen Zinssätzen wird vereinfachend angenommen, 
dass die beizulegenden Zeitwerte den Buchwerten  
entsprechen, da die vereinbarten und die am Markt  
erzielbaren Zinssätze annähernd gleich hoch sind. Die 
beizulegenden Zeitwerte der Forderungen aus Finanz-
dienstleistungen mit festen Zinssätzen werden auf Basis 
abgezinster, zukünftig erwarteter Cash Flows berechnet. 

Zur Abzinsung werden aktuelle Zinssätze herangezogen, 
zu denen vergleichbare Darlehen mit identischen Fristig-
keiten zum 31. Dezember 2022 bzw. 31. Dezember 2021 
hätten aufgenommen werden können. 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie 
Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 
Aufgrund der kurzen Laufzeiten und des grundsätzlich 
niedrigen Kreditrisikos dieser Finanzinstrumente wird 
angenommen, dass die beizulegenden Zeitwerte den 
Buchwerten entsprechen. 

Verzinsliche Wertpapiere und ähnliche Geldanlagen, 
übrige finanzielle Vermögenswerte 
Die verzinslichen Wertpapiere werden erfolgsneutral 
oder erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewer-
tet. Die ähnlichen Geldanlagen werden zu fortgeführten 
Anschaffungskosten bewertet und keiner Bemessungs-
hierarchie zugeordnet, da der Buchwert aufgrund der 
kurzen Laufzeiten und des grundsätzlich niedrigen  
Kreditrisikos einen angemessenen Näherungswert für 
den beizulegenden Zeitwert darstellt. 

Die Eigenkapitalanteile werden erfolgsneutral oder  
erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertet. 
Die Eigenkapitalanteile, die erfolgsneutral zum beizule-
genden Zeitwert bewertet werden, sind in Tabelle D.72 
ersichtlich und bestehen im Wesentlichen aus den Antei-
len an Sila Nanotechnologies Inc., an Momenta Global 
Limited und an Farasis Energy (Ganzhou) Co., Ltd. Die 
übrigen Anteile, die erfolgsneutral zum beizulegenden 
Zeitwert bewertet sind, entfallen auf weitere einzeln 
nicht wesentliche Gesellschaften.  

Zum beizulegenden Zeitwert bewertete verzinsliche 
Wertpapiere und Eigenkapitalanteile wurden mit Börsen-
kursen zum Ende der Berichtsperiode bewertet. Sofern 
öffentliche Notierungen für einzelne Fremd- und Eigen-
kapitalanteile nicht vorlagen, basiert die Marktwert-
ermittlung auf Parametern, für die entweder direkt oder 
indirekt abgeleitete notierte Preise auf einem aktiven 
Markt zur Verfügung stehen. Die Marktwerte werden 
mittels anerkannter finanzmathematischer Modelle, wie 
z.B. Discounted-Cash-Flow- oder Multiplikatormodelle, 
berechnet.  

Die erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert  
bewerteten übrigen finanziellen Vermögenswerte betref-
fen derivative Finanzinstrumente, die nicht in ein Hedge 
Accounting einbezogen sind. Diese Finanzinstrumente 
sowie auch die derivativen Finanzinstrumente, die in ein 
Hedge Accounting einbezogen sind, umfassen: 

- derivative Währungssicherungskontrakte; die beizule-
genden Zeitwerte von Zinswährungsswaps wurden auf 
Basis abgezinster, zukünftig erwarteter Cash Flows,  
unter Berücksichtigung von Kreditaufschlägen und 
Ausfallrisiken ermittelt. Dabei wurden die für die Rest-
laufzeiten der Finanzinstrumente geltenden Markt-
zinssätze verwendet. Die Bewertung unbedingter Devi-
sentermingeschäfte basiert auf am Markt quotierten 
Forward-Kurven. Devisenoptionen wurden mittels  
Optionspreismodellen unter Verwendung von Markt-
daten bewertet. 
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- derivative Zinssicherungskontrakte; die beizulegenden 
Zeitwerte der Zinssicherungsinstrumente (z. B. Zins-
swaps) wurden auf Basis abgezinster, zukünftig erwar-
teter Cash Flows ermittelt, unter Berücksichtigung von 
Kreditaufschlägen und Ausfallrisiken. Dabei wurden  
die für die Restlaufzeiten der Finanzinstrumente gel-
tenden Marktzinssätze verwendet. 

- derivative Commodity-Sicherungskontrakte; die bei-
zulegenden Zeitwerte der Commodity-Sicherungs-
kontrakte (z. B. Commodity Forwards) wurden auf Basis 
aktueller Referenzkurse unter Berücksichtigung der 
Terminauf- bzw. -abschläge und Ausfallrisiken  
bestimmt. 

Die sonstigen Forderungen und übrigen finanziellen 
Vermögenswerte werden zu fortgeführten Anschaf-
fungskosten bewertet. Aufgrund der überwiegend kurzen 
Laufzeiten und des grundsätzlich niedrigen Kreditrisikos 
dieser Finanzinstrumente wird unterstellt, dass die  
beizulegenden Zeitwerte den Buchwerten entsprechen. 

Finanzierungsverbindlichkeiten 
Finanzierungsverbindlichkeiten werden zu fortgeführten 
Anschaffungskosten bewertet. Die beizulegenden Zeit-
werte der Anleihen, Darlehen, Geldmarktpapiere, Ein-
lagen aus dem Direktbankgeschäft und Verbindlichkeiten 
aus ABS-Transaktionen werden als Barwerte der zukünf-
tig erwarteten Cash Flows unter Berücksichtigung von 
Kreditaufschlägen und Ausfallrisiken ermittelt. Zur  
Diskontierung werden marktübliche Zinssätze, bezogen 
auf die entsprechenden Fristigkeiten, verwendet. 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 
Es wird angenommen, dass die beizulegenden Zeitwerte 
aufgrund der kurzen Laufzeiten den Buchwerten dieser 
Finanzinstrumente entsprechen. 

Reverse-Factoring-Vereinbarungen führten für den Kon-
zern für die betroffenen Verbindlichkeiten nicht zu einer 
Änderung der relevanten Charakteristika einer Verbind-
lichkeit aus Lieferungen und Leistungen. Insofern fanden 
keine Umgliederungen dieser Verbindlichkeiten aus  
Lieferungen und Leistungen in Finanzierungsverbindlich-
keiten statt. 
 

Vertrags- und Rückerstattungsverbindlichkeiten 
Vertrags- und Rückerstattungsverbindlichkeiten enthal-
ten Verpflichtungen aus Verkaufsgeschäften, die Finanz-
instrumente darstellen. Verpflichtungen aus Verkaufs-
geschäften sind grundsätzlich als kurzfristig anzusehen. 
Es wird angenommen, dass die beizulegenden Zeitwerte 
aufgrund der kurzen Laufzeiten den Buchwerten dieser 
Finanzinstrumente entsprechen. 

Übrige finanzielle Verbindlichkeiten 
Die erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewer-
teten finanziellen Verbindlichkeiten betreffen derivative 
Finanzinstrumente, die nicht in ein Hedge Accounting 
einbezogen sind. Für Erläuterungen zu diesen Finanz-
instrumenten sowie zu derivativen Finanzinstrumenten, 
die in ein Hedge Accounting einbezogen sind, wird auf 
die Ausführungen unter verzinsliche Wertpapiere und 
ähnliche Geldanlagen, übrige finanzielle Vermögenswerte 
verwiesen.  

Die sonstigen übrigen finanziellen Verbindlichkeiten 
werden zu fortgeführten Anschaffungskosten bewertet. 
Aufgrund der überwiegend kurzen Laufzeiten dieser  
Finanzinstrumente wird unterstellt, dass die beizulegen-
den Zeitwerte den Buchwerten entsprechen.  

Saldierung von Finanzinstrumenten  

Der Konzern schließt Derivategeschäfte gemäß den  
Global-Netting-Vereinbarungen (Rahmenvertrag) der 
International Swaps and Derivatives Association (ISDA) 
und anderen vergleichbaren nationalen Rahmenverein-
barungen ab. Diese Vereinbarungen erfüllen jedoch nicht 
die Kriterien für eine Saldierung in der Konzernbilanz,  
da sie das Recht zur Saldierung nur im Fall künftiger 
Ereignisse, wie dem Ausfall oder der Insolvenz des Kon-
zerns oder der Kontrahenten gewähren. 

Die Tabelle D.73  legt die Buchwerte der erfassten  
derivativen Finanzinstrumente dar, die den dargestellten 
Vereinbarungen unterliegen, und zeigt die möglichen 
finanziellen Auswirkungen einer Saldierung gemäß den 
bestehenden Global-Netting-Vereinbarungen. 
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Bemessungshierarchie  

Tabelle D.74 zeigt, in welche Bemessungshierarchien 
(gemäß IFRS 13) die finanziellen Vermögenswerte und 
Verbindlichkeiten, die zu beizulegenden Zeitwerten  
bewertet werden, eingestuft sind.  

Zum Ende der Berichtsperiode wird überprüft, ob Um-
gruppierungen zwischen Bemessungshierarchien vorzu-
nehmen sind. Im Jahr 2021 erfolgte eine Umgruppierung 
der Anteile an ChargePoint, Inc., die erfolgswirksam zum 
beizulegenden Zeitwert bewertet werden, von Stufe 2 in 
Stufe 1 infolge des Börsengangs dieses Unternehmens. 

Für die Ermittlung des Kreditrisikos aus derivativen  
Finanzinstrumenten, die der Bemessungshierarchie Stufe 
2 zugeordnet sind, wird auf die auf Nettobasis gesteuer-
ten Portfolien abgestellt. 

Tabelle D.75 zeigt, auf welcher Stufe der Bemessungshie-
rarchien (gemäß IFRS 13) die beizulegenden Zeitwerte 
der finanziellen Vermögenswerte und Verbindlichkeiten, 
die in der Konzernbilanz nicht zu beizulegenden Zeitwer-
ten bewertet werden, zugeordnet sind.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     
Angaben zu bilanzierten derivativen Finanzinstrumenten, die einer rechtlich durchsetzbaren  
Global-Netting-Vereinbarung oder einer ähnlichen Vereinbarung unterliegen    

 31. Dezember 2022 31. Dezember 2021 

 

Brutto- und 
Netto- 

beträge 
von Finanz- 

instru-
menten 

in der 
Konzern-

bilanz 

Beträge 
aus 

Global- 
Netting- 
Verein- 

barungen 
Netto- 

beträge 

 
Brutto- und 

Netto- 
beträge 

von Finanz- 
instru-

menten 
in der 

Konzern- 
bilanz 

Beträge 
aus 

Global- 
Netting- 
Verein- 

barungen 
Netto- 

beträge 

in Millionen €          

          

Übrige finanzielle Vermögenswerte¹ 3.047 -2.045 1.002 1.081 -477 604 

Übrige finanzielle Verbindlichkeiten² 2.454 -2.045 409 1.550 -477 1.073 

1 Die übrigen finanziellen Vermögenswerte, die einer Global-Netting-Vereinbarung unterliegen, umfassen derivative Finanzinstrumente, die in ein Hedge Accounting einbezogen sind bzw. 
erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertete finanzielle Vermögenswerte (siehe Anmerkung 17). 

2 Die übrigen finanziellen Verbindlichkeiten, die einer Global-Netting-Vereinbarung unterliegen, umfassen derivative Finanzinstrumente, die in ein Hedge Accounting einbezogen sind bzw. 
erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertete finanzielle Verbindlichkeiten (siehe Anmerkung 26). 
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Bemessungshierarchie für finanzielle Vermögenswerte und Verbindlichkeiten, 
die zu beizulegenden Zeitwerten bewertet werden     

 31. Dezember 2022 31. Dezember 2021 

 Gesamt Stufe 11 Stufe 22 Stufe 33 Gesamt Stufe 11 Stufe 22 Stufe 33 

in Millionen €         

         

Zum beizulegenden Zeitwert zu bewertende finan-
zielle Vermögenswerte         

Verzinsliche Wertpapiere 6.101 5.849 252 - 7.301 6.395 906 - 

Erfolgsneutral zum beizulegenden 
Zeitwert bewertet 1.641 1.392 249 - 2.364 1.468 896 - 

Erfolgswirksam zum beizulegenden 
Zeitwert bewertet 4.460 4.457 3 - 4.937 4.927 10 - 

Eigen- und Fremdkapitalanteile 1.439 457 339 643 1.707 850 227 630 

Erfolgsneutral zum beizulegenden 
Zeitwert bewertet 768 341 215 212 1.042 643 145 254 

Erfolgswirksam zum beizulegenden 
Zeitwert bewertet 671 116 124 431 665 207 82 376 

Erfolgswirksam zum beizulegenden 
Zeitwert bewertete übrige finanzielle 
Vermögenswerte 584 - 578 6 61 - 60 1 

Derivative Finanzinstrumente, die in ein Hedge 
Accounting einbezogen sind 2.463 - 2.463 - 1.020 - 1.020 - 

 10.587 6.306 3.632 649 10.089 7.245 2.213 631 

         

Zum beizulegenden Zeitwert zu bewertende  
finanzielle Verbindlichkeiten         

Erfolgswirksam zum beizulegenden 
Zeitwert bewertete finanzielle 
Verbindlichkeiten 171 - 171 - 130 - 130 - 

Derivative Finanzinstrumente, die in ein Hedge 
Accounting einbezogen sind 2.283 - 2.283 - 1.420 - 1.420 - 

 2.454 - 2.454 - 1.550 - 1.550 - 

1 Die Marktwertermittlung erfolgte auf Basis notierter, unangepasster Preise auf aktiven Märkten für diese oder identische Vermögenswerte und Schulden.  
2 Die Marktwertermittlung erfolgte auf Basis von Parametern, für die entweder direkt oder indirekt abgeleitete notierte Preise auf einem aktiven Markt zur Verfügung stehen. 
3 Die Marktwertermittlung erfolgte auf Basis von Parametern, für die keine beobachtbaren Marktdaten zur Verfügung stehen. 
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Bemessungshierarchie für finanzielle Vermögenswerte und Verbindlichkeiten, 
die nicht zu beizulegenden Zeitwerten bewertet werden 

 31. Dezember 2022 31. Dezember 2021 

 Gesamt Stufe 11 Stufe 22 Stufe 33 Gesamt Stufe 11 Stufe 22 Stufe 33 

in Millionen €         

         

Beizulegende Zeitwerte der zu 
Anschaffungskosten bewerteten 
finanziellen Vermögenswerte         

Forderungen aus 
Finanzdienstleistungen 86.343 - 86.343 - 84.386 - 84.386 - 

         

Beizulegende Zeitwerte der zu 
Anschaffungskosten bewerteten 
finanziellen Verbindlichkeiten         

Finanzierungsverbindlichkeiten 107.417 38.729 68.688 - 125.737 60.702 65.035 - 

davon Anleihen 52.668 38.729 13.939 - 68.645 60.157 8.488 - 

davon Verbindlichkeiten aus 
ABS-Transaktionen 16.839 - 16.839 - 18.425 545 17.880 - 

davon sonstige 
Finanzierungsverbindlichkeiten 37.910 - 37.910 - 38.667 - 38.667 - 

1 Die Marktwertermittlung erfolgte auf Basis notierter, unangepasster Preise auf aktiven Märkten für diese oder identische Vermögenswerte und Schulden.  
2 Die Marktwertermittlung erfolgte auf Basis von Parametern, für die entweder direkt oder indirekt abgeleitete notierte Preise auf einem aktiven Markt zur Verfügung stehen. 
3 Die Marktwertermittlung erfolgte auf Basis von Parametern, für die keine beobachtbaren Marktdaten zur Verfügung stehen.   
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Bewertungskategorien  

Die Buchwerte der Finanzinstrumente, gegliedert nach 
den Bewertungskategorien, sind in Tabelle D.76 dar-
gestellt.

 

 

 

 
     

Buchwerte der Finanzinstrumente nach den Bewertungskategorien 

31. Dezember 

 2022 2021 

in Millionen €   

   

Aktiva   

Zu (fortgeführten) Anschaffungskosten bewertete finanzielle Vermögenswerte 96.549 96.955 

Forderungen aus Finanzdienstleistungen1 66.698 62.534 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 8.100 7.703 

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 17.679 23.182 

Verzinsliche Wertpapiere und ähnliche Geldanlagen 959 278 

Sonstige Forderungen und übrige finanzielle Vermögenswerte 3.113 3.258 

Erfolgsneutral zum beizulegenden Zeitwert bewertete finanzielle Vermögenswerte 2.409 3.406 

Verzinsliche Wertpapiere und ähnliche Geldanlagen 1.641 2.364 

Eigen- und Fremdkapitalanteile 768 1.042 

Erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertete finanzielle Vermögenswerte 5.715 5.663 

Verzinsliche Wertpapiere und ähnliche Geldanlagen 4.460 4.937 

Eigen- und Fremdkapitalanteile 671 665 

Erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertete übrige finanzielle Vermögenswerte2 584 61 

   

Passiva   

Zu (fortgeführten) Anschaffungskosten bewertete finanzielle Verbindlichkeiten 131.324 144.134 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 12.204 10.682 

Finanzierungsverbindlichkeiten3 109.192 123.343 

Sonstige übrige finanzielle Verbindlichkeiten4 5.447 6.249 

Verpflichtungen aus Verkaufsgeschäften 4.481 3.860 

Erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertete finanzielle Verbindlichkeiten2 171 130 

1 Hierin nicht enthalten sind Leasingforderungen von 18.851 (2021: 20.319) Mio. €, da diese keiner Bewertungskategorie zugeordnet sind.  
2 Diese Beträge entfallen auf derivative Finanzinstrumente, die nicht in ein Hedge Accounting einbezogen sind.  
3 Hierin nicht enthalten sind Verbindlichkeiten aus Leasingverhältnissen von 2.645 (2021: 2.562) Mio. €, da diese keiner Bewertungskategorie zugeordnet sind. 
4 Hierin nicht enthalten sind Finanzgarantien von 7 (2021: 15) Mio. €, da diese keiner Bewertungskategorie zugeordnet sind. 
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Die Buchwerte der derivativen Finanzinstrumente, die in 
ein Hedge Accounting einbezogen sind, sind in der  
Tabelle D.76 nicht enthalten, da diese Finanzinstrumente 
keiner Bewertungskategorie zugeordnet sind.  

Nettogewinne oder -verluste 

Die in der Konzern-Gewinn- und -Verlustrechnung  
berücksichtigten Nettogewinne oder -verluste von  
Finanz-instrumenten der fortgeführten und der auf-
gegebenen Aktivitäten (ohne derivative Finanz-
instrumente, die in ein Hedge Accounting einbezogen 
sind) können Tabelle  D.77  entnommen werden. 

Die Nettogewinne bzw. -verluste der erfolgswirksam zum 
beizulegenden Zeitwert bewerteten Eigen- und Fremd-
kapitalinstrumente beinhalten im Wesentlichen Gewinne 
und Verluste aus der Bewertung dieser Instrumente. 

Die Nettogewinne bzw. -verluste der erfolgswirksam zum 
beizulegenden Zeitwert bewerteten übrigen finanziellen 
Vermögenswerte und Verbindlichkeiten beinhalten  
Ergebnisse aus Marktwertänderungen.  

Die Nettogewinne bzw. -verluste der erfolgsneutral  
zum beizulegenden Zeitwert bewerteten Eigenkapital-
instrumente enthalten Dividendenausschüttungen. 

Die Nettogewinne bzw. -verluste der erfolgsneutral zum 
beizulegenden Zeitwert bewerteten übrigen finanziellen 
Vermögenswerte beinhalten insbesondere Wechselkurs-
effekte. 

Die Nettogewinne bzw. -verluste aus zu (fortgeführten) 
Anschaffungskosten bewerteten finanziellen Vermö-
genswerten (ohne das unten dargestellte Zinsergebnis) 
beinhalten im Wesentlichen Ergebnisse aus Wertminde-
rungen (inklusive Wertaufholungen) von -610 (2021: -157) 
Mio. €, die in den Umsatzkosten, in den Vertriebskosten 
und im übrigen Finanzergebnis ausgewiesen sind. Dane-
ben sind Währungskursgewinne und -verluste enthalten. 

Die Nettogewinne bzw. -verluste aus zu (fortgeführten) 
Anschaffungskosten bewerteten finanziellen Verbindlich-
keiten (ohne das unten dargestellte Zinsergebnis) umfas-
sen im Wesentlichen Wechselkurseffekte.  

     
Nettogewinne/-verluste   

 2022 2021 

in Millionen €   

   

Erfolgswirksam zum beizulegenden 
Zeitwert bewertete Eigen- und 
Fremdkapitalinstrumente -173 205 

Erfolgswirksam zum beizulegenden 
Zeitwert bewertete übrige finanzielle 
Vermögenswerte und finanzielle 
Verbindlichkeiten1 94 27 

Erfolgsneutral zum beizulegenden 
Zeitwert bewertete Eigenkapitalinstrumente 4 3 

Erfolgsneutral zum beizulegenden 
Zeitwert bewertete übrige finanzielle 
Vermögenswerte -7 -8 

Zu (fortgeführten) Anschaffungskosten 
bewertete finanzielle Vermögenswerte -651 66 

Zu (fortgeführten) Anschaffungskosten 
bewertete finanzielle Verbindlichkeiten -172 152 

1 Beträge entfallen auf derivative Finanzinstrumente, die nicht in ein Hedge Accounting 
einbezogen sind.  
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Gesamtzinserträge und -aufwendungen  

Tabelle  D.78  stellt die Gesamtzinserträge und -aufwen-
dungen der fortgeführten und der aufgegebenen Aktivi-
täten für finanzielle Vermögenswerte und finanzielle 
Verbindlichkeiten dar, die nicht erfolgswirksam zum bei-
zulegenden Zeitwert bewertet werden. 

Qualitative Beschreibungen zur Bilanzierung und zum 
Ausweis von Finanzinstrumenten (einschließlich derivati-
ver Finanzinstrumente) sind in Anmerkung 1 enthalten.  
 

     
Gesamtzinserträge und -aufwendungen  

 2022 2021 

in Millionen €   

   

Gesamtzinserträge 4.571 5.106 

davon aus finanziellen Vermögenswerten 
und Verbindlichkeiten zu (fortgeführten) 
Anschaffungskosten bewertet 4.550 5.093 

davon aus finanziellen Vermögenswerten 
erfolgsneutral zum beizulegenden Zeitwert 
bewertet 21 13 

Gesamtzinsaufwendungen -1.980 -2.279 

davon aus finanziellen Vermögenswerten 
und Verbindlichkeiten zu (fortgeführten) 
Anschaffungskosten bewertet -1.980 -2.279 

davon aus finanziellen Vermögenswerten 
erfolgsneutral zum beizulegenden Zeitwert 
bewertet - - 

 

Angaben zu derivativen Finanzinstrumenten 

Einsatz von Derivaten 
Derivative Finanzinstrumente werden bei der Mercedes-
Benz Group ausschließlich zur Absicherung von Finanz-
risiken eingesetzt, die aus dem operativen Geschäft, aus 
Refinanzierungsaktivitäten oder aus dem Liquiditäts-
management resultieren. Dabei handelt es sich vor allem 
um Währungs-, Zins- und Rohstoffpreisrisiken, die als 
Risikokategorien definiert wurden. Zur Absicherung wer-
den vor allem Devisentermingeschäfte, Zinswährungs-
swaps, Zinsswaps, Optionen und Warentermingeschäfte 
eingesetzt.  

Tabelle D.79 zeigt die Beträge für die als Sicherungs-
instrumente designierten Geschäfte. 
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Beträge für die als Sicherungsinstrumente designierten Geschäfte    

 Währungsrisiko Zinsrisiko 
Rohstoff- 

preisrisiko 

      

 
Cash Flow 

Hedges¹ 

Absicherung 
von Netto- 

investitionen 
in auslän-

dische 
Geschäfts- 

betriebe 
Cash Flow 

Hedges2 
Fair Value 

Hedges² 
Cash Flow 

Hedges¹ 

in Millionen €      

      

31. Dezember 2022      

Buchwert der Sicherungsinstrumente      

Übrige finanzielle Vermögenswerte kurzfristig 442 - 72 -47 1 

Übrige finanzielle Vermögenswerte langfristig 456 - 1.654 -115 - 

Übrige finanzielle Verbindlichkeiten kurzfristig 629 - 7 36 - 

Übrige finanzielle Verbindlichkeiten langfristig 376 - 45 1.190 - 

      

Änderungen des beizulegenden Zeitwerts³ 1.321 - 1.334 -1.820 5 

      

31. Dezember 2021      

Buchwert der Sicherungsinstrumente      

Übrige finanzielle Vermögenswerte kurzfristig 53 - 46 24 5 

Übrige finanzielle Vermögenswerte langfristig 140 - 200 551 1 

Übrige finanzielle Verbindlichkeiten kurzfristig 277 - 46 10 - 

Übrige finanzielle Verbindlichkeiten langfristig 1.042 - 37 8 - 

      

Änderungen des beizulegenden Zeitwerts³ -1.763 - 266 -717 - 

1 Enthält folgende Sicherungsinstrumente: Devisentermingeschäfte, Währungsoptionen und Währungsswaps sowie Warentermingeschäfte. 
2 Enthält folgende Sicherungsinstrumente: Zinsswaps, Zinswährungsswaps. 
3 Sicherungsgewinne/-verluste, die als Grundlage für die Erfassung einer Unwirksamkeit der Absicherung herangezogen wurden. 
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Fair Value Hedges 
Der Konzern designiert Fair Value Hedges überwiegend 
im Zusammenhang mit der Absicherung von Zinsrisiken.  

Die Beträge der mit Fair Value Hedges gesicherten 
Grundgeschäfte können Tabelle D.80 entnommen  
werden. 

Weder im aktuellen Jahr noch im Vorjahr gab es Ergeb-
nisse, die auf den unwirksamen Teil der Absicherung mit 
Fair Value Hedges entfielen. 
 

     
Fair Value Hedges   

 Zinsrisiko 

 2022 2021 

in Millionen €   

   

Buchwerte der gesicherten Grundgeschäfte    

Finanzierungsverbindlichkeiten 
kurzfristig 3.395 4.433 

Finanzierungsverbindlichkeiten 
langfristig 17.943 20.404 

davon sicherungsbedingte 
Anpassungen   

Finanzierungsverbindlichkeiten 
kurzfristig -33 8 

Finanzierungsverbindlichkeiten 
langfristig -1.192 558 

Änderungen der gesicherten 
Grundgeschäfte¹ 1.820 717 

Kumulierter Betrag sicherungsbedingter 
Anpassungen aus inaktiven Sicherungen, 
der in der Bilanz verbleibt 8 -31 

1  Änderungen der gesicherten Grundgeschäfte, die als Grundlage für die Erfassung einer 
Unwirksamkeit der Absicherung herangezogen wurden. 

Cash Flow Hedges und Absicherung von Netto-
investitionen in ausländische Geschäftsbetriebe 
Die Mercedes-Benz Group designiert Cash Flow Hedges 
im Zusammenhang mit der Absicherung von Währungs-, 
Zins- und Rohstoffpreisrisiken.   

Der Konzern sichert teilweise auch das Währungsrisiko 
ausgewählter Beteiligungen durch den Einsatz derivativer 
oder nicht-derivativer Finanzinstrumente ab. 

Die Beträge der mit Cash Flow Hedges gesicherten 
Grundgeschäfte und der Absicherung von Netto-
investitionen in ausländische Geschäftsbetriebe können 
Tabelle D.81 entnommen werden. 

Die Gewinne und Verluste aus Cash Flow Hedges sowie 
die Effekte, die auf den unwirksamen Teil (hedge-
ineffektiver Teil) der Absicherungen entfielen, sind in 
Tabelle D.82 dargestellt. 
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Cash Flow Hedges und Absicherungen von Nettoinvestitionen in ausländische Geschäftsbetriebe    

   2022   2021 

 
Währungs- 

risiko 
Zins- 
risiko 

Rohstoff- 
preisrisiko 

Währungs- 
risiko 

Zins- 
risiko 

Rohstoff- 
preisrisiko 

in Millionen €       

       

Änderungen der gesicherten Grundgeschäfte¹ -1.319 -1.334 -5 1.755 -266 - 

davon Absicherungen von Nettoinvestitionen 
in ausländische Geschäftsbetriebe -   -   

Stand der Rücklagen für derivative 
Finanzinstrumente (vor Steuern)       

Laufende Absicherungen 1.339 1.501 1 -959 162 5 

davon Absicherungen von Rohstoff- 
preisrisiken aus dem Fahrzeuggeschäft2 - - 1 - - 2 

Abgebrochene/abgelaufene Absicherungen -229 -4 - -268 -10 - 

davon Absicherungen von Nettoinvestitionen 
in ausländische Geschäftsbetriebe -270   -270   

1 Änderungen der gesicherten Grundgeschäfte, die als Grundlage für die Erfassung einer Unwirksamkeit der Absicherung herangezogen wurden. 
2  Weitere Informationen dazu können dem Abschnitt zum Wechselkursrisiko in Anmerkung 34 entnommen werden. 
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Gewinne und Verluste von Cash Flow Hedges und von Absicherungen von Nettoinvestitionen in ausländische Geschäftsbetriebe 

 Währungsrisiko Zinsrisiko 
Rohstoff- 

preisrisiko 

in Millionen €            

            

Posten in der Gewinn- und Verlustrechnung, in dem 
die Ineffektivität und die Umbuchungen enthalten sind 

Umsatz- 
erlöse 

Umsatz- 
kosten 

Übriges 
Finanz- 

ergebnis 
Umsatz- 

kosten 
Zinsauf- 

wendungen 
Umsatz- 

kosten 

       

2022       

Sicherungsgewinne/-verluste, die im sonstigen Ergebnis 
erfasst wurden 1.313 6 - 152 1.183 5 

Hedge-Ineffektivität, die in der Gewinn- und 
Verlustrechnung enthalten ist 2 - - - - - 

       

Umbuchung von Gewinnen/Verlusten aus den Rücklagen 
für derivative Finanzinstrumente in die Gewinn- und Verlustrechnung       

Für Sicherungsgeschäfte, für die der Eintritt der gesicherten 
künftigen Zahlungsströme nicht mehr erwartet wird 6 -2 - - - - 

Für Sicherungsgeschäfte, die übertragen wurden, da sich das 
gesicherte Grundgeschäft auf die Gewinn- und Verlustrechnung 
ausgewirkt hat 1.045 - - -20 31 - 

       

2021       

Sicherungsgewinne/-verluste, die im sonstigen Ergebnis 
erfasst wurden -1.676 -79 - 102 164 - 

Hedge-Ineffektivität, die in der Gewinn- und 
Verlustrechnung enthalten ist -8 - - - - - 

       

Umbuchung von Gewinnen/Verlusten aus den Rücklagen 
für derivative Finanzinstrumente in die Gewinn- und Verlustrechnung       

Für Sicherungsgeschäfte, für die der Eintritt der gesicherten 
künftigen Zahlungsströme nicht mehr erwartet wird -1 -1 - - - - 

Für Sicherungsgeschäfte, die übertragen wurden, da sich das 
gesicherte Grundgeschäft auf die Gewinn- und Verlustrechnung 
ausgewirkt hat 34 341 - -14 42 - 

 
 
 

Im Jahr 2022 haben sich Verschiebungen bei Lieferzeit-
punkten und -mengen in unterschiedlichen Märkte  
ergeben, wodurch geplante Fahrzeugverkäufe in verein-
zelten Währungen teilweise unwahrscheinlich geworden 
sind und für diese das Hedge Accounting beendet wer-
den musste. Dies betraf insbesondere die Währung CNY 
infolge der COVID-19 Pandemie. Aus der Umgliederung 
aus den Rücklagen für derivative Finanzinstrumente  
in die Konzern-Gewinn- und -Verlustrechnung ergaben 
sich keine wesentlichen Effekte. 

Tabelle D.83 zeigt die Überleitung der Rücklagen für 
derivative Finanzinstrumente (ohne Rücklagen für die 
Absicherungen von Nettoinvestitionen in ausländische 
Geschäftsbetriebe). 
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Überleitung der Rücklagen für derivative Finanzinstrumente 

Rücklagen für 
derivative 

Finanz- 
instrumente 

davon 
Rücklagen 
für Hedge-

kosten 

in Millionen €   

   

Stand 1. Januar 2021 266 -7 

Unrealisierte Gewinne/Verluste 
vor Steuern -1.711 -227 

Währungsrisiko -1.981 -227 

Zinsrisiko 270 - 

Umgliederung in die Gewinn- und 
Verlustrechnung vor Steuern 537 133 

Währungsrisiko 509 133 

Zinsrisiko 28 - 

Umgliederung in die Anschaffungskosten 
nicht finanzieller Vermögenswerte 
vor Steuern -101 -10 

Währungsrisiko — Beschaffungsvorgänge -69 -10 

Rohstoffpreisrisiko — 
Anschaffung von Vorräten -32 - 

Abgang aufgrund Abspaltung des  
Daimler-Nutzfahrzeuggeschäfts vor Steuern -23 8 

Sonstige Veränderungen -2 1 

Steuern auf unrealisierte Gewinne/ 
Verluste und Umgliederungen 392 28 

Stand 31. Dezember 2021 -642 -74 

Unrealisierte Gewinne/Verluste 
vor Steuern 878 -1.772 

Währungsrisiko -446 -1.767 

Zinsrisiko 1.320 -5 

Rohstoffpreisrisiko — 
Anschaffung von Vorräten 4 - 

Umgliederung in die Gewinn- und 
Verlustrechnung vor Steuern 1.490 428 

Währungsrisiko 1.479 428 

Zinsrisiko 11 - 

Umgliederung in die Anschaffungskosten 
nicht finanzieller Vermögenswerte 
vor Steuern -83 -42 

Währungsrisiko — Beschaffungsvorgänge -74 -42 

Rohstoffpreisrisiko — 
Anschaffung von Vorräten -9 - 

Sonstige Veränderungen -1 -1 

Steuern auf unrealisierte Gewinne/ 
Verluste und Umgliederungen -658 413 

Stand 31. Dezember 2022 984 -1.048 

Der Stand der Rücklagen für die Absicherungen von  
Nettoinvestitionen in ausländische Geschäftsbetriebe lag 
bei 189 (2021: 189) Mio. €. 

Die Fälligkeiten der derivativen Finanzinstrumente ent-
sprechen grundsätzlich denen der abgesicherten Grund-
geschäfte. Die Realisierung der Grundgeschäfte wird 
korrespondierend zu den in Tabelle  D.84  ausgewiesenen 
Laufzeitbändern der Sicherungsgeschäfte erwartet.  

Zum 31. Dezember 2022 hatte die Mercedes-Benz Group 
derivative Finanzinstrumente mit einer maximalen  
Laufzeit von 57 (2021: 35) Monaten im Bestand, um Wäh-
rungsrisiken aus zukünftigen Transaktionen abzusichern. 

Nominalwerte derivativer Finanzinstrumente,  
die in ein Hedge Accounting einbezogen sind 
Tabelle D.84 zeigt  die Nominalvolumina der derivativen 
Finanzinstrumente, die der Konzern im Rahmen des 
Hedge Accountings eingesetzt hat, um Währungs-, Zins- 
und Rohstoffpreisrisiken aus dem operativen Geschäft 
und/oder aus Finanztransaktionen abzusichern. 

Tabelle D.85 zeigt die Durchschnittspreise der  
Sicherungsinstrumente nach Risikokategorie für die  
wesentlichen Risiken. 

Absicherungen, bei denen sich die Bewertungseffekte 
aus Grund- und Sicherungsgeschäft in der Konzern-
Gewinn- und -Verlustrechnung weitestgehend ausglei-
chen, wurden größtenteils nicht in ein Hedge Accounting 
einbezogen.  

Derivate, die nicht oder nicht mehr in ein Hedge  
Accounting einbezogen werden, dienen unverändert der 
Absicherung eines finanzwirtschaftlichen Risikos aus 
dem operativen Geschäft. Das Sicherungsinstrument 
wird glattgestellt, wenn das operative Grundgeschäft 
nicht mehr besteht bzw. erwartet wird. 

Erläuterungen zur Absicherung der Währungs-, Zins-
änderungs- und Rohstoffpreisrisiken sind im Unterpunkt 
Finanzmarktrisiken in Anmerkung 34 enthalten. 
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Nominalvolumina derivativer Finanzinstrumente, die in ein Hedge Accounting einbezogen sind 

 31. Dezember 2022 31. Dezember 2021 

 Fälligkeiten der Nominalbeträge Fälligkeiten der Nominalbeträge 

 <1 Jahr 
1 Jahr bis 

5 Jahre >5 Jahre Gesamt <1 Jahr 
1 Jahr bis 

5 Jahre >5 Jahre Gesamt 

in Millionen €         

         

Währungsrisiko 27.727 27.945 - 55.672 25.057 11.878 - 36.935 

         

Zinsrisiko 5.764 30.967 6.857 43.588 13.927 26.944 6.701 47.572 

Fair Value Hedges 4.174 15.229 3.521 22.924 5.113 16.214 3.444 24.771 

davon wesentliche Sicherungsinstrumente, die 
von der Benchmark-Reform betroffen sind         

in der Währung USD 1.195 2.813 1.336 5.344 2.031 3.775 1.257 7.063 

         

Cash Flow Hedges 1.590 15.738 3.336 20.664 8.814 10.730 3.257 22.801 

davon wesentliche Sicherungsinstrumente, die 
von der Benchmark-Reform betroffen sind1         

in der Währung USD - 2.578 1.336 3.914 5.236 4.589 1.258 11.083 

         

Rohstoffpreisrisiko 7 - - 7 48 9 - 57 

1  Die Höhe des von der Reform der Benchmark-Zinssätze direkt betroffenen Risiko-Exposures in Cash Flow Hedges stimmt wegen der grundsätzlichen Sicherungsquote von 1 im Wesentlichen 
mit den ausgewiesenen Nominalwerten der Sicherungsinstrumente überein. Weitere Informationen zur Reform der Benchmark-Zinssätze können Anmerkung 34 entnommen werden. 

 

  
Durchschnittspreise Sicherungsinstrumente für wesentliche Risiken 

  31. Dezember 

  2022 2021 

   

Währungsrisiko   

USD je € 1,10 1,18 

CNY je € 7,37 7,90 

GBP je € 0,87 0,87 

Zinsrisiko   

Fair Value Hedges   

Durchschnittlicher Zinssatz — € -0,95 % 1,07 % 

Durchschnittlicher Zinssatz — USD -1,46 % 2,43 % 

Cash Flow Hedges   

Durchschnittlicher Zinssatz — € 2,08 % -0,18 % 

Durchschnittlicher Zinssatz — USD 1,87 % -0,51 % 

Rohstoffpreisrisiko   

Platin (in USD je Feinunze) 884 893 

Palladium (in USD je Feinunze) - 1.577 
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34. Management von Finanzrisiken 

Allgemeine Informationen über Finanzrisiken 

Aufgrund der Geschäftstätigkeit und der globalen Aus-
richtung ist die Mercedes-Benz Group Marktpreisrisiken 
durch Veränderungen von Wechselkursen und Zinssätzen 
ausgesetzt. Auf der Beschaffungsseite bestehen Roh-
stoffpreisrisiken. Aus börsennotierten Beteiligungen 
resultieren Aktienkursrisiken. Der Konzern unterliegt 
darüber hinaus Kreditrisiken, die vor allem aus dem  
Finanzdienstleistungsgeschäft und dem operativen  
Geschäft (Forderungen aus Lieferungen und Leistungen) 
resultieren. Ferner bestehen Liquiditäts- und Länder-
risiken, die im Zusammenhang mit den Kredit- und 
Marktpreisrisiken stehen oder mit einer Verschlechte-
rung des operativen Geschäfts bzw. mit Störungen  
an den Finanzmärkten einhergehen. Sofern diese Finanz-
risiken eintreten, werden die Ertrags-, Finanz- und  
Vermögenslage des Konzerns negativ beeinflusst.  

Die Mercedes-Benz Group hat interne Richtlinien, die die 
Prozesse des Risikocontrollings zum Gegenstand haben, 
den Einsatz von Finanzinstrumenten regeln und dabei 
eine eindeutige Funktionstrennung der Finanzaktivitäten, 
ihrer Abwicklung und Buchführung sowie des zugehöri-
gen Controllings beinhalten. Die Leitlinien, die den Risi-
komanagementprozessen für die Finanzrisiken des Kon-
zerns zugrunde liegen, sind darauf ausgerichtet, dass die 
Risiken konzernweit identifiziert und analysiert werden. 
Ferner zielen sie auf eine geeignete Begrenzung und 
Kontrolle der Risiken ab sowie auf deren Überwachung 
mithilfe verlässlicher und moderner Verwaltungs- und 
Informationssysteme. Die Leitlinien sowie die Systeme 
werden regelmäßig überprüft und an aktuelle Markt-  
und Produktentwicklungen angepasst.  

Der Konzern steuert und überwacht diese Risiken vor-
rangig über seine operativen Geschäfts- und Finanzie-
rungsaktivitäten und setzt bei Bedarf derivative Finanz-
instrumente ein. Diese werden bei der Mercedes-Benz 
Group ausschließlich zur Absicherung von Finanzrisiken 
genutzt, die aus dem operativen Geschäft oder aus  
Refinanzierungsaktivitäten beziehungsweise dem Liquidi-
tätsmanagement resultieren. Ohne deren Verwendung 
wäre der Konzern höheren finanziellen Risiken ausge-
setzt. Zusätzliche Informationen über Finanzinstrumente 
und insbesondere über das Volumen der eingesetzten 
derivativen Finanzinstrumente sind in Anmerkung 33 
enthalten. Die Mercedes-Benz Group beurteilt ihre  
Finanzrisiken regelmäßig und berücksichtigt dabei auch 
Änderungen ökonomischer Schlüsselindikatoren sowie 
aktuelle Marktinformationen.  

Die von den Planvermögen zur Abdeckung der Pensions- 
und Gesundheitsfürsorgeverpflichtungen gehaltenen 
marktsensitiven Anlagen, die auch Eigenkapitaltitel und 
zinstragende Wertpapiere umfassen, sind nicht Bestand-
teil der nachfolgenden quantitativen und qualitativen 
Betrachtung. Weitere Informationen zu den Pensions- 
und Gesundheitsfürsorgeleistungen des Konzerns enthält 
Anmerkung 23. 

Kreditrisiko 

Das Kreditrisiko beschreibt das Risiko eines ökono-
mischen Verlusts, der dadurch entsteht, dass ein Kontra-
hent seinen vertraglichen Zahlungsverpflichtungen nicht 
nachkommt. Das Kreditrisiko umfasst dabei sowohl das 
unmittelbare Ausfallrisiko als auch das Risiko einer  
Bonitätsverschlechterung sowie Konzentrationsrisiken. 

Die maximalen Risikopositionen aus finanziellen Ver-
mögenswerten, die grundsätzlich einem Kreditrisiko  
unterliegen, entsprechen deren Buchwerten zum Bilanz-
stichtag (ohne Berücksichtigung gegebenenfalls vor-
handener Kreditsicherheiten). Des Weiteren besteht ein 
Ausfallrisiko aus unwiderruflichen Kreditzusagen, die  
zu diesem Zeitpunkt noch nicht in Anspruch genommen 
sind, sowie aus Finanzgarantien. Die maximale Risiko-
position entspricht in diesen Fällen den erwarteten künf-
tigen Auszahlungen. Aus Tabelle D.86 sind die maximalen 
Risikopositionen zum Bilanzstichtag ersichtlich. 
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Liquide Mittel 
Die liquiden Mittel des Konzerns umfassen Zahlungsmit-
tel und Zahlungsmitteläquivalente sowie verzinsliche 
Wertpapiere und ähnliche Geldanlagen. Bei der Anlage 
liquider Mittel werden die Finanzinstitute und Emittenten 
von Wertpapieren sorgfältig ausgewählt und über eine 
Limitsystematik diversifiziert. Die liquiden Mittel werden 
vorwiegend bei Finanzinstituten mit hoher Bonität inner- 
und außerhalb Europas, in Schuldverschreibungen deut-
scher Bundesländer sowie in Geldmarktfonds gehalten. 
Bei den Anlageentscheidungen wird Priorität auf eine 
sehr gute Bonität des Schuldners sowie eine ausgewoge-
ne Risikodiversifizierung gelegt. Die Limits und ihre Aus-
nutzungen werden laufend überprüft. Diese Überprüfung 
erfolgt auch unter Berücksichtigung der Einschätzung der 
Kreditrisiken unserer Kontrahenten durch die Kapital-
märkte. Entsprechend der Risikopolitik des Konzerns 
wird der vorwiegende Teil der liquiden Mittel in Anlagen 
mit einem externen Rating von A oder besser gehalten. 
Damit unterliegen die liquiden Mittel keinem wesentli-
chen Kreditrisiko und werden im Rahmen des auf dem 
erwarteten Kreditrisiko basierenden Wertminderungs-
modells der Stufe 1 von Finanzinstrumenten gemäß IFRS 
zugeordnet. 

Forderungen aus Finanzdienstleistungen 
Die Finanzierungs- und Leasingaktivitäten der Mercedes-
Benz Group sind vor allem auf die Absatzunterstützung 
der Automobilprodukte des Konzerns ausgerichtet.  
Hieraus resultieren Kreditrisiken, die anhand definierter 
Standards, Leitlinien und Prozesse überwacht und  
gesteuert werden. Das Kreditrisiko wird sowohl für Fi-
nanzierungs- als auch für Operating-Lease- und Finance-
Lease-Verträge betrachtet. Aus diesem Grund beziehen 
sich die Angaben zum Kreditrisiko von Mercedes-Benz 
Mobility auf das gesamte Finanzierungs- und Leasing-
geschäft, sofern dies nicht anders kenntlich gemacht ist.  

Das Kreditrisiko aus den Finanzierungs- und Leasing-
aktivitäten wird auf Basis des kreditrisikobehafteten 
Portfolios überwacht. Das kreditrisikobehaftete Portfolio 
setzt sich aus den Forderungen aus Finanzdienstleis-
tungen gegenüber Händlern und Endkunden sowie dem 
kreditrisikobehafteten Teil des Operating-Lease-
Portfolios zusammen. Die Forderungen aus Finanzdienst-
leistungen selbst umfassen Ansprüche aus Finance-
Lease-Verträgen sowie Rückzahlungsansprüche aus  
Finanzierungsdarlehen. Das Operating-Lease-Portfolio 
wird in den vermieteten Gegenständen in der Konzern-
bilanz berichtet. Fällige Leasingraten aus Operating-
Lease-Verträgen werden unter den Forderungen aus 
Finanzdienstleistungen ausgewiesen. 

Das Segment Mercedes-Benz Mobility verfügt sowohl auf 
globaler als auch auf lokaler Ebene über Richtlinien, die 
den Rahmen für ein effektives Risikomanagement setzen. 
Gegenstand der Richtlinien sind insbesondere Mindest-
anforderungen für alle risikorelevanten Prozesse im  
Kreditgeschäft, die Definition der angebotenen Finanzie-
rungsprodukte, die Einschätzung der Kreditwürdigkeit 
der Kunden, die Einforderung von Sicherheiten sowie das 
Vorgehen bei unbesicherten Krediten und bei notleiden-
den Ansprüchen. Die Begrenzung von Konzentrationsrisi-
ken erfolgt primär über globale Limits, die sich auf Kun-
denengagements beziehen. Zur Einhaltung dieser Limits 
wendet die Mercedes-Benz Mobility Genehmigungsstan-
dards und Maßnahmen an, um Konzentrationsrisiken zu 
vermeiden. Lediglich einem Kunden wurde eine Kredit-
linie im Bereich eines Großkredits gewährt. Das Portfolio 
von Mercedes-Benz Mobility setzt sich aus einer hohen 
Anzahl an kleinen und mittleren Unternehmen sowie 
Privatkunden aus mehr als 30 Ländern zusammen. Zum 
31. Dezember 2022 betrug der Anteil dieses Segments  
75 % des Portfolios. 
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Im Rahmen seiner Finanzdienstleistungsaktivitäten hält 
der Konzern für Einzelgeschäfte Kreditsicherheiten,  
deren Marktwert das tatsächliche Kreditrisiko begrenzt. 
Der Wert einer Kreditsicherheit hängt in der Regel vom 
Betrag des finanzierten Vermögenswerts ab. Üblicher-
weise dienen die finanzierten Fahrzeuge als Kredit-
sicherheit. Darüber hinaus limitiert Mercedes-Benz  
Mobility das Kreditrisiko aus Finanzierungs- und Leasing-
aktivitäten, z. B. durch Anzahlungen von Kunden. 

Im Hinblick auf die Beurteilung des Ausfallrisikos werden 
zur Bewertung der Bonität von Privatkunden und Klein-
unternehmen Scoringsysteme eingesetzt. Die Bewertung 
von Großkunden erfolgt durch interne Ratinginstrumente. 
Beide Bewertungsverfahren benutzen, falls verfügbar, 
Informationen externer Kreditagenturen. Die Ergebnisse 
des Scorings und Ratings, ebenso wie die Verfügbarkeit 
von Sicherheiten und anderer risikomindernder Instru-
menten, wie z. B. Anzahlungen, Garantien und in geringe-
rem Umfang Restschuldversicherungen, sind wesentliche 
Bestandteile der Kreditentscheidung.  
 

     
Maximale Risikoposition aus finanziellen Vermögenswerten, 
unwiderruflichen Kreditzusagen und Finanzgarantien 

  Maximale Risikoposition 

 Anmerkung 2022 2021 

in Millionen €     

     

Liquide Mittel  24.739 30.761 

Forderungen aus 
Finanzdienstleistungen 15 85.549 82.853 

Forderungen aus 
Lieferungen und Leistungen 20 8.100 7.703 

Derivative Finanzinstrumente, 
die in ein Hedge Accounting 
einbezogen sind 
(nur Vermögenswerte) 33 2.463 1.020 

Derivative Finanzinstrumente, 
die nicht in ein Hedge Accounting 
einbezogen sind 
(nur Vermögenswerte) 33 584 61 

Sonstige Forderungen und 
finanzielle Vermögenswerte 33 3.113 3.258 

Unwiderrufliche Kreditzusagen  3.234 3.044 

Finanzgarantien  551 829 

 

Sofern bei Verträgen eine Verschlechterung des Zah-
lungsverhaltens oder andere Ursachen eines erhöhten 
Kreditrisikos erkannt werden, werden durch das Forde-
rungsmanagement entweder Maßnahmen mit dem Ziel 
eingeleitet, die rückständigen Zahlungen des Kunden 
einzufordern, den finanzierten oder verleasten Gegen-
stand wieder in Besitz zu nehmen oder den wertgemin-
derten Vertrag neu zu verhandeln. Interne Richtlinien zur 
Durchführung einer Neustrukturierung des Kredit- bzw. 
Leasingvertrags knüpfen dabei an das Vorliegen von 
Indikatoren bzw. Kriterien an, die nach der Einschätzung 
des lokalen Managements weitere Zahlungen in einem 
Umfang erwarten lassen, sodass die erwarteten Erlöse 
aus dem neu verhandelten Vertrag insgesamt die erwar-
teten Erlöse aus sofortiger Inbesitznahme und Wieder-
verkauf übersteigen. Wesentliche Modifikationen finanzi-
eller Vermögenswerte erfolgten bei Forderungen aus 
Finanzdienstleistungen lediglich in seltenen Fällen und 
unwesentlichen Umfängen. 

Die Wertberichtigungsquote erhöhte sich leicht gegen-
über dem Vorjahr aufgrund schlechterer volkswirtschaft-
licher Prognosen für das Jahr 2023 und der stark gestie-
genen Rückstellungen für die Portfolien der russischen 
Mercedes-Benz Mobility Gesellschaften. Stabilisierend 
wirkt sich weiterhin eine weitgehend konstante Ausfall-
quote im Portfolio aus. 

Informationen über die in den Forderungen aus Finanz-
dienstleistungen enthaltenen Kreditrisiken sind in An-
merkung 15 enthalten. Informationen zur Bewertung der 
erwarteten Kreditverluste finden sich in Anmerkung 1. 
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Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen resultieren 
hauptsächlich aus den weltweiten Verkaufsaktivitäten 
von Fahrzeugen und Ersatzteilen. Das Kreditrisiko bein-
haltet das Ausfallrisiko der Kunden, zu denen unter  
anderem Vertragshändler bzw. Generalvertreter, sonstige 
Firmenkunden sowie Privatkunden gehören. Um Kredit-
risiken zu identifizieren, prüft die Mercedes-Benz Group 
die Bonität von Kunden. Die Mercedes-Benz Group steu-
ert Kreditrisiken aus Forderungen aus Lieferungen und 
Leistungen system- und datenbankgestützt auf Basis 
weltweit gültiger interner Richtlinien.  

Im jeweiligen Inlandsgeschäft wird ein Großteil der  
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen durch ver-
schiedene, gegebenenfalls länderspezifische Sicherungs-
formen abgesichert. Die Sicherungen umfassen z. B. den 
Eigentumsvorbehalt, Garantien und Bürgschaften sowie 
Hypotheken und Kundenanzahlungen. 

Im Exportgeschäft beurteilt die Mercedes-Benz Group 
unter Berücksichtigung des spezifischen Länderrisikos 
die Bonität der Kunden über einen internen Ratingpro-
zess. In diesem Zusammenhang werden Jahresabschlüs-
se und andere relevante Informationen, wie z. B. das 
Zahlungsverhalten der Generalvertretungen, herangezo-
gen und ausgewertet.  

Abhängig von der Bonität der Kunden etabliert die  
Mercedes-Benz Group Kreditlimits und begrenzt das 
Kreditrisiko durch folgende Sicherheiten: 

- Kreditversicherungen,  

- erstklassige Bankgarantien und 

- Akkreditive.  

Diese Vorgehensweisen sind in einer konzernweit  
gültigen Exportkreditrichtlinie definiert. 

Bei der Bildung einer Wertberichtigung auf Forderungen 
aus Lieferungen und Leistungen wird der vereinfachte 
Ansatz angewandt, wonach diese Forderungen der  
Stufe 2 zugeordnet werden und damit die über die  
gesamte Laufzeit erwarteten Kreditverluste bereits bei 
der erstmaligen Erfassung berücksichtigt werden. 

Weitere Informationen über die Forderungen aus  
Lieferungen und Leistungen sowie den Stand der vorge-
nommenen Wertberichtigungen können Anmerkung 20 
entnommen werden.  

Derivative Finanzinstrumente 
Der Konzern verwendet derivative Finanzinstrumente 
ausschließlich zur Absicherung von Finanzrisiken, die aus 
dem operativen Geschäft oder aus Finanzierungsaktivitä-
ten bzw. dem Liquiditätsmanagement resultieren. Das 
Kreditrisiko im Zusammenhang mit Derivaten wird mittels 
eines Limitsystems gesteuert, das auf der Überprüfung 
der kontrahentenspezifischen Finanzkraft basiert. Diese 
Limitierung begrenzt und diversifiziert das Kreditrisiko. 
Daher ist die Mercedes-Benz Group aus den derivativen 
Finanzinstrumenten einem Kreditrisiko in nur geringem 
Ausmaß ausgesetzt. Entsprechend der Risikopolitik des 
Konzerns wurde der Großteil der Derivate mit Kontrahen-
ten abgeschlossen, die ein externes Rating von A oder 
besser aufweisen.  

Sonstige Forderungen und  
finanzielle Vermögenswerte 
Bezogen auf die in den übrigen finanziellen Vermögens-
werten enthaltenen sonstigen Forderungen und Vermö-
genswerte der Jahre 2022 und 2021 ist die Mercedes-
Benz Group in nur geringem Ausmaß einem Kreditrisiko 
ausgesetzt.  

Unwiderrufliche Kreditzusagen  
Insbesondere das Segment Mercedes-Benz Mobility  
ist Kreditrisiken aus unwiderruflichen Kreditzusagen 
gegenüber Endkunden und Händlern ausgesetzt. Zum 
31. Dezember 2022 beliefen sich die unwiderruflichen 
Kreditzusagen auf 3.234 Mio. € (2021: 3.044 Mio. €).  
Kreditzusagen weisen eine Laufzeit von unter einem  
Jahr aus und unterliegen auf Basis des aktuellen  
Kenntnisstands keinem wesentlichen Kreditrisiko. 
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Finanzgarantien  
Die maximal möglichen Zahlungsverpflichtungen aus 
Finanzgarantien belaufen sich zum 31. Dezember 2022 
auf 551 (2021: 829) Mio. € und beinhalten zum 31. De-
zember 2022 bereits gebildete Verbindlichkeiten von 
7 (2021: 15) Mio. €. Finanzgarantien stellen vertragliche 
Vereinbarungen dar. Dabei garantiert der Konzern als 
Garantiegeber im Allgemeinen, dass er im Fall der Nicht-
erfüllung der Zahlungsverpflichtung durch den Haupt-
schuldner dem Garantienehmer den entstandenen Ver-
lust bis zu einer, in der Regel, vertraglich vereinbarten 
Höhe erstattet.  

Liquiditätsrisiko  

Das Liquiditätsrisiko beschreibt das Risiko, dass ein  
Unternehmen seine finanziellen Verpflichtungen nicht in 
ausreichendem Maß erfüllen kann.  

Die Mercedes-Benz Group steuert ihre Liquidität, indem 
der Konzern ergänzend zum Zahlungsmittelzufluss aus 
dem operativen Geschäft in ausreichendem Umfang 
liquide Mittel vorhält und Kreditlinien bei Banken unter-
hält. Zusätzlich reduziert auch die Möglichkeit der  
Verbriefung von Forderungen (ABS-Transaktionen) das 
Liquiditätsrisiko des Konzerns. Bei den liquiden Mitteln 
handelt es sich um Zahlungsmittel und Zahlungsmittel-
äquivalente sowie um verzinsliche Wertpapiere und  
ähnliche Geldanlagen, über die der Konzern kurzfristig 
verfügen kann. 

Soweit Reverse-Factoring-Vereinbarungen eingegangen 
werden, haben sie keinen Einfluss auf das Liquiditäts-
risiko der Mercedes-Benz Group, da sie eine Vielzahl von 
Investoren aufweisen und keine Auswirkungen auf  
die Zahlungsziele der betroffenen Verbindlichkeiten aus 
Lieferungen und Leistungen haben. 

Die liquiden Mittel dienen dazu, das Working Capital  
und die Investitionen zu finanzieren sowie den Finanzie-
rungsbedarf des Leasing- und Absatzfinanzierungsge-
schäfts und einen unerwarteten Liquiditätsbedarf abzu-
decken. Entsprechend internen Richtlinien wird das  
Leasing- und Absatzfinanzierungsgeschäft grundsätzlich 
so refinanziert, dass die Finanzierungen eine kongruente 
Fälligkeitsstruktur zu den vermieteten Gegenständen  
und Forderungen aus Finanzdienstleistungen aufweisen.  

Zum 31. Dezember 2022 betrug die Liquidität 24,7 (2021: 
30,8) Mrd. €. Im Jahr 2022 ergaben sich wesentliche 
Mittelzuflüsse im Zusammenhang mit dem Geschäfts-
verlauf in den Segmenten Mercedes-Benz Cars und  
Mercedes-Benz Vans. Des Weiteren wirkten Verkäufe 
von Anteilsbesitz und sonstige Geschäftsaktivitäten  
sowie die erhaltenen Dividenden von Beijing Benz Auto-
motive Co., Ltd. positiv auf die Liquidität. Zahlungs-
mittelabflüsse resultierten insbesondere aus der Rück-
zahlung von Finanzierungsverbindlichkeiten aufgrund  
der positiven Liquiditätssituation. Darüber hinaus wirkten 
die getätigten Investitionen in immaterielle Vermögens-
werte und Sachanlagen, die gezahlten Ertragsteuern 
sowie die im Vergleich zum Vorjahr höhere Dividenden-
zahlung an die Aktionäre der Mercedes-Benz Group AG 
zahlungsmittelmindernd. Des Weiteren ergaben sich 
negative Effekte aus dem Leasing- und Absatzfinanzie-
rungsgeschäft bei Mercedes-Benz Mobility. 

Das operative Liquiditätsmanagement umfasst einen 
Cash-Concentration-Prozess, durch den täglich die liqui-
den Mittel zusammengeführt werden. Dadurch können 
Liquiditätsüberschüsse und -anforderungen entspre-
chend den Bedürfnissen des Gesamtkonzerns sowie 
einzelner Konzerngesellschaften gesteuert werden. In 
das kurz- und mittelfristige Liquiditätsmanagement  
werden die Fälligkeiten finanzieller Vermögenswerte und 
finanzieller Verbindlichkeiten sowie Schätzungen des 
operativen Cash Flows einbezogen. 
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Zur Deckung des Finanzmittelbedarfs nutzt die  
Mercedes-Benz Group grundsätzlich ein breites Spekt-
rum von Finanzinstrumenten. In Abhängigkeit von  
Finanzmittelbedarf und Marktkonditionen emittiert die 
Mercedes-Benz Group Geldmarktpapiere, Anleihen  
(einschließlich Green Bonds), Schuldscheindarlehen oder 
durch Forderungen besicherte Finanzmarktinstrumente 
in verschiedenen Währungen. Zusätzlich werden Kredit-
linien bei Banken zur Finanzierung des Mittelbedarfs 
eingesetzt. Mögliche Herabstufungen unseres Ratings 
könnten sich negativ auf die Konzernfinanzierung auswir-
ken. Seit Juli 2018 steht der Mercedes-Benz Group eine 
mit einem Konsortium internationaler Banken geschlos-
sene syndizierte Kreditlinie mit einem Volumen von 
11 Mrd. € zur Verfügung, die im Oktober 2022 in einen 
»Sustainability-Linked Loan« umgewandelt wurde. Sie 
gewährt der Mercedes-Benz Group zusätzliche finanzielle 
Flexibilität bis zum Jahr 2025. Die Kreditlinie ist zum 
31. Dezember 2022 ungenutzt. 

Auch die Kundeneinlagen bei der Mercedes-Benz Bank 
werden als weitere Refinanzierungsquelle genutzt.  

Die in Tabelle D.87 dargestellte Fälligkeitsübersicht zeigt, 
wie die Cash Flows im Zusammenhang mit den Verbind-
lichkeiten sowie den unwiderruflichen Kreditzusagen und 
Finanzgarantien per 31. Dezember 2022 die zukünftige 
Liquiditätssituation des Konzerns beeinflussen können. 

Angaben zu den Finanzierungsverbindlichkeiten des  
Konzerns enthält auch Anmerkung 25. 

 

 

     
Fälligkeitsübersicht für Verbindlichkeiten und Finanzgarantien1      

 Gesamt 2023 2024 2025 2026 2027 ≥ 2028 

in Millionen €        

        

Finanzierungsverbindlichkeiten2 119.867 51.922 26.001 13.015 7.078 5.506 16.345 

davon Verbindlichkeiten aus 
Leasingverhältnissen (undiskontiert) 2.944 647 447 372 298 247 933 

Derivative Finanzinstrumente3 1.180 749 310 100 6 15 - 

davon mit Bruttoausgleich 1.069 683 276 91 4 15 - 

Zahlungsmittelabflüsse 30.478 17.089 9.884 2.614 634 257 - 

Zahlungsmittelzuflüsse -29.409 -16.406 -9.608 -2.523 -630 -242 - 

davon mit Nettoausgleich 111 66 34 9 2 - - 

Zahlungsmittelabflüsse 111 66 34 9 2 - - 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen4 12.204 12.200 2 2 - - - 

Sonstige übrige finanzielle Verbindlichkeiten 
ohne Zinsabgrenzung und Verbindlichkeiten 
aus Finanzgarantien 4.804 4.037 375 196 96 76 24 

Verpflichtungen aus Verkaufsgeschäften 4.481 4.481 - - - - - 

Unwiderrufliche Kreditzusagen5 3.234 3.234 - - - - - 

Finanzgarantien6 551 551 - - - - - 

 146.321 77.174 26.688 13.313 7.180 5.597 16.369 

1 Bei der Ermittlung der Beträge wurde grundsätzlich wie folgt vorgegangen:  
(a) Falls der Vertragspartner eine Zahlung zu verschiedenen Zeitpunkten abrufen kann, wird die Verbindlichkeit auf den frühesten Fälligkeitstermin  
 bezogen. Die Kundeneinlagen der Mercedes-Benz Bank werden deshalb überwiegend als im ersten Jahr fällig angenommen. 
(b) Die Zinszahlungen von Finanzinstrumenten mit variabler Verzinsung werden auf Basis von Terminzinssätzen ermittelt. 

2 Die angegebenen Cash Flows der Finanzierungsverbindlichkeiten setzen sich aus deren undiskontierten Tilgungs- und Zinszahlungen zusammen. 
3 Es werden die undiskontierten, für das jeweilige Jahr summierten Zahlungen der derivativen finanziellen Verbindlichkeiten dargestellt. 
4 Die Auszahlungen aus Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen werden undiskontiert angegeben. 
5 Es werden die maximal abrufbaren Beträge dargestellt.  
6 Es werden die maximal möglichen Zahlungsverpflichtungen aus gewährten Finanzgarantien dargestellt. Die Beträge werden als im ersten Jahr fällig angenommen.  
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Länderrisiko 

Das Länderrisiko beschreibt das Risiko eines ökonomi-
schen Verlusts, der aus der Veränderung politischer, 
wirtschaftlicher, rechtlicher oder sozialer Bedingungen 
des betreffenden Landes resultiert, z. B. aufgrund  
hoheitlicher Maßnahmen wie Enteignung oder Devisen-
transferverbot.  

Die Mercedes-Benz Group unterliegt Länderrisiken, die 
vor allem aus grenzüberschreitenden Finanzierungen 
oder Besicherungen von Konzerngesellschaften oder 
Kunden, Kapitalanlagen bei Konzerngesellschaften, asso-
ziierten Unternehmen, Gemeinschaftsunternehmen oder 
gemeinschaftlichen Tätigkeiten sowie grenzüberschrei-
tenden Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 
resultieren. Darüber hinaus ergeben sich Länderrisiken 
auch aus grenzüberschreitenden Geldanlagen bei  
Finanzinstitutionen.  

Die Mercedes-Benz Group begegnet diesen Risiken mit 
Länderlimiten (z. B. für Hartwährungsportfolios von  
Finanzdienstleistungsgesellschaften). Grundlage des 
risikoorientierten Länderexposure-Managements bei  
der Mercedes-Benz Group ist ein internes Ratingsystem, 
bei dem alle Länder in Risikoklassen eingeteilt werden,  
wobei sowohl externe Ratings als auch Kapitalmarkt-
informationen zu Länderrisiken berücksichtigt werden. 

Finanzmarktrisiken 

Die Mercedes-Benz Group ist aufgrund ihrer weltweiten 
Geschäftsaktivitäten wesentlichen Marktpreisrisiken aus 
Änderungen von Wechselkursen und Zinssätzen sowie 
Rohstoffpreisrisiken ausgesetzt. Ferner unterliegt der 
Konzern Aktienkursrisiken im Zusammenhang mit seinen 
börsennotierten Beteiligungen. 

Das Management von Marktpreisrisiken hat die Aufgabe, 
die Auswirkungen von Kurs- oder Preisschwankungen  
bei Währungen und Zinssätzen auf das Ergebnis der 
Segmente und des Konzerns zu begrenzen. Hierzu wird 
zunächst das konzernweite Risikovolumen (Netto-
Exposure) für diese Marktpreisrisiken ermittelt, auf des-
sen Basis dann Sicherungsentscheidungen getroffen 
werden. Diese beinhalten die Wahl der Sicherungs-
instrumente, das zu sichernde Volumen sowie den abzu-
sichernden Zeitraum. Die Sicherungsstrategie wird  
auf Konzernebene vorgegeben und bei den Segmenten 
einheitlich umgesetzt. Entscheidungsgremium ist ein 

regelmäßig tagendes Komitee, u.a. für Währungen und 
für das Asset-Liability-Management (Zinsen). Netto-
Exposures bilden die Grundlage der Sicherungsstrategien 
und werden regelmäßig aktualisiert. Dem Risiko aus kurz-
fristigen Schwankungen von Rohstoffpreisen begegnet 
die Mercedes-Benz Group in der Regel durch Preisgleit-
klauseln in den Lieferverträgen. Weiterhin werden Power 
Purchase Agreements zur Verminderung von Strompreis-
risiken abgeschlossen. Power Purchase Agreements sind 
Einkaufsverträge, die fixe Abnahmepreise des erzeugten 
Stroms einer bestimmten Anlage zur Erzeugung von 
Wind- oder Solarstrom umfassen. In geringem Maß wer-
den derivative Finanzinstrumente zur Sicherung von 
Edelmetallkäufen eingesetzt. 

Bestimmte bestehende Benchmark-Zinssätze, darunter 
diejenigen der London Interbank Offered Rate (für USD, 
GBP, CHF und JPY), wurden umfassend international 
reformiert. Dies hat zur Folge, dass diese Zinssätze 
schrittweise abgeschafft und durch alternative risikofreie 
Referenzsätze ersetzt wurden. Alternative Zinssätze  
wurden in den jeweiligen Rechtsordnungen beziehungs-
weise Währungen auf nationaler Ebene entwickelt;  
sie können sich in ihrer Struktur, Methodik und ihren 
Veröffentlichungszeiträumen unterscheiden. 

Die bestehenden Benchmark-Zinssätze werden  
beispielsweise für USD trotz der Marktunsicherheit wei-
terhin als Referenzzinssätze in den Finanzmärkten  
verwendet und fließen in die Bewertung der Finanztrans-
aktionen ein. Dies gilt auch für Finanzinstrumente in  
Sicherungsbeziehungen mit Fälligkeit nach Ende 2022. 
Da die Reform für EURIBOR sowie GBP-, CHF- und JPY-
LIBOR bereits umgesetzt wurde, wurde die vertragliche 
Anpassung von Finanzinstrumenten mit entsprechender 
Zinsreferenz bereits bis zum 31. Dezember 2021 vor-
genommen. Somit basiert der wesentliche Teil der Zins-
risiko-Sicherungsbeziehungen, der von der Benchmark-
Reform noch betroffen ist, auf der Währung USD. 
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Die Mercedes-Benz Group nimmt an, dass die Umstel-
lung der ausstehenden Referenzzinsen in den Grund-
geschäften und Sicherungsinstrumenten weiterhin iden-
tisch und ohne wesentlichen zeitlichen Verzug erfolgen 
wird. Die Mercedes-Benz Group sieht daher den wirt-
schaftlichen Zusammenhang und damit die Fortführung 
der Bilanzierung als Sicherungsbeziehungen zum  
31. Dezember 2022 weiterhin als gegeben an. 

Die Nominalvolumina der betroffenen Sicherungsinstru-
mente, die in einer Sicherungsbeziehung designiert sind, 
sind in Tabelle D.84 ersichtlich.  
 

  

Im Zuge der IBOR-Reform noch nicht umgestellte Verträge 

  USD LIBOR 

Gesamtbetrag noch nicht umgestellter Kontrakte 

 31. Dezember 

  2022 2021 

in Millionen €         

    
Finanzielle Vermögenswerte --  --  

Finanzielle Verbindlichkeiten 4.790 6.986 

Derivate 9.258 18.146 

 

 
Die Auswirkung der Anwendung der neuen Zinssätze auf 
den Konzernabschluss wird fortlaufend geprüft. Darüber 
hinaus bereitet die Mercedes-Benz Group die relevanten 
IT-Systeme für die Durchführung von Finanztrans-
aktionen auf Basis der neuen Indizes vor. Unsicherheit 
besteht noch bezüglich künftiger Marktstandards bei den 
Zinskonventionen für einzelne Finanzprodukte (Cash-
Produkte und Zinsderivate), welche auf die neuen Risk-
Free-Rates referenzieren. Noch nicht umgestellte  
Verträge sind in Tabelle D.88 dargestellt.  

Als Teil des Risikomanagementsystems setzt die  
Mercedes-Benz Group Value-at-Risk-Analysen ein. Bei 
diesen Analysen wird regelmäßig das Risiko aus Ände-
rungen von Marktrisikofaktoren wie Wechselkursen, 
Zinssätzen und bestimmten Rohstoffpreisen gemessen, 
indem bei Vorgabe eines Konfidenzniveaus und einer 
Halteperiode ein potenzieller Verlust berechnet wird.  

Der Ermittlung des Value-at-Risk liegen die folgenden 
Annahmen zugrunde:  

- Potenzielle Verluste beziehen sich auf Marktwert-
änderungen und  

- das Konfidenzniveau beträgt 99 % bei einer Halte-
periode von fünf Tagen.  

Die Mercedes-Benz Group ermittelt auf Konzernebene 
den Value-at-Risk aus Wechselkurs- und aus Zins-
änderungsrisiken über den Varianz-Kovarianz-Ansatz. Der 
Value-at-Risk-Bestimmung bei Rohstoffsicherungskon-
trakten liegt methodisch eine Monte-Carlo-Simulation 
zugrunde.  

Beim Varianz-Kovarianz-Ansatz wird zu Beginn der Value-
at-Risk-Berechnung der aktuelle Marktwert des Portfo-
lios aus Finanzinstrumenten des Konzerns ermittelt. Im 
nächsten Schritt wird die Sensitivität des Portfolios ge-
genüber Änderungen der relevanten Marktrisikofaktoren, 
wie einzelnen Wechselkursen oder laufzeitspezifischen 
Zinssätzen, bestimmt. Auf Basis der Volatilitäten und 
Korrelationen dieser Marktrisikofaktoren, die dem Risk-
MetricsTM-Datensatz entnommen sind, wird eine statisti-
sche Verteilung der möglichen Änderungen des Portfoli-
owerts am Ende der Halteperiode berechnet. Der daraus 
abgeleitete Verlust, der nur in 1 % der Fälle erreicht oder 
überschritten wird, gibt den Value-at-Risk an.  

Bei der Monte-Carlo-Simulation werden mithilfe von 
Zufallszahlen mögliche Änderungen der Marktrisikofakto-
ren passend zu den aktuellen Marktvolatilitäten gene-
riert. Die Veränderungen der Marktrisikofaktoren erlau-
ben eine mögliche Wertänderung des Portfolios, über die 
Halteperiode hinweg, zu berechnen. Eine vielfache Wie-
derholung des Simulationslaufs führt zu einem Vertei-
lungsbild für die Portfoliowertänderungen. An diesem ist 
wiederum derjenige Portfoliowertverlust als Value- 
at-Risk abzulesen, der nur in 1 % der Fälle erreicht oder 
überschritten wird.  



Geschäftsbericht 2022 · Mercedes-Benz Group 
Konzernabschluss 

 

 

  
 

 319  

Wechselkursrisiko 
 
Transaktionsrisiko und Management von Währungs-
risiken. Aus der globalen Ausrichtung des Konzerns 
folgt, dass die Cash Flows Risiken aus Wechselkurs-
schwankungen ausgesetzt sind. Diese bestehen vor allem 
zwischen dem US-Dollar, dem Chinesischen Renminbi, 
dem Britischen Pfund sowie anderen Währungen wie 
zum Beispiel Währungen von Wachstumsmärkten, und 
dem Euro. Im operativen Fahrzeuggeschäft entsteht das 
Wechselkursrisiko primär dann, wenn die Umsatzerlöse 
in einer anderen Währung als die zugehörigen Kosten 
anfallen (Transaktionsrisiko). Beim Tausch der Umsatz-
erlöse in die Währung, in der die Kosten anfallen, kann 
der Fall eintreten, dass nach einer zwischenzeitlichen 
Währungsabwertung die getauschten Beträge die Kosten 
nicht mehr decken. Die Exposures bilden den Ausgangs-
punkt für die Analyse des Währungskursrisikos auf  
Konzernebene. Darüber hinaus ist der Konzern einem 
indirekten Transaktionsrisiko über seine at-equity  
bewerteten Finanzinvestitionen ausgesetzt. 

Das gesamte Währungsexposure des Konzerns wird 
durch natürliche Hedges reduziert, die darin bestehen, 
dass sich die Fremdwährungsexposures aus dem opera-
tiven Geschäft verschiedener Gesellschaften und Seg-
mente über den Konzern hinweg partiell ausgleichen. In 
Höhe der ausgeglichenen Position sind damit keine  
Absicherungsmaßnahmen nötig. Um eine weitere, natür-
liche Absicherung gegen das verbleibende Transaktions-
risiko zu erzielen, ist die Mercedes-Benz Group grund-
sätzlich bestrebt, die Auszahlungen vorzugsweise in den 
Währungen zu erhöhen, in denen Nettoeinzahlungsüber-
schüsse bestehen. 

Um die Auswirkung von Wechselkursschwankungen im 
operativen Geschäft (zukünftige Transaktionen) zu redu-
zieren, bewertet die Mercedes-Benz Group fortlaufend 
das Wechselkursrisiko und sichert einen Anteil dieses 
Risikos durch den Einsatz derivativer Finanzinstrumente 
ab. Die Wechselkursrisiken sowie deren Absicherung 
mithilfe von Derivaten werden durch ein Gremium  
gesteuert, dem Vertreter der relevanten Segmente und 
Zentralfunktionen angehören. Die Treasury-Organisation 
aggregiert Wechselkurspositionen der Konzerngesell-
schaften und operativen Bereiche und setzt die Ent-
scheidungen des Gremiums zur Absicherung von Wäh-
rungsrisiken mittels Transaktionen mit internationalen 
Finanzinstituten um. Im Fall von Übersicherungen durch 
Exposureveränderungen werden die Absicherungen in 
der Regel durch geeignete Maßnahmen zeitnah aufgelöst. 
Außerdem werden die Sicherungsbeziehungen auf eine 
gegebenenfalls notwendige Beendigung der Bilanzierung 
von Sicherungsbeziehungen überprüft. 

Die Mercedes-Benz Group verwendet generell eine  
Stufenmethodik, mit der angestrebte Absicherungsquo-
ten für die erwarteten operativen Zahlungen festgelegt 
werden. Hierbei werden entsprechend dem Charakter 
der zugrunde liegenden Risiken die Absicherungsquoten 
geringer, je weiter die erwarteten Cash Flows in der  
Zukunft liegen. Der Absicherungshorizont ist hierbei in 
natürlicher Weise durch die Planungsunsicherheit weit in 
der Zukunft liegender Cash Flows sowie gegebenenfalls 
aufgrund der eingeschränkten Verfügbarkeit geeigneter 
Währungskontrakte begrenzt. Die Anwendung der Stu-
fenmethodik soll Risiken für den Konzern aus ungünsti-
gen Wechselkursänderungen eingrenzen, zugleich aber 
hinreichende Freiräume belassen, um von günstigen 
Entwicklungen profitieren zu können. Auf Basis der Stu-
fenmethodik und je nach Markteinschätzung bestimmt 
das Gremium den Absicherungszeitraum – in der Regel 
zwischen einem und fünf Jahren – sowie die durch-
schnittlichen Absicherungsquoten. Entsprechend dem 
Charakter der zugrunde liegenden Risiken werden die 
Absicherungsquoten geringer, je weiter die erwarteten 
Cash Flows in der Zukunft liegen. Zum Jahresende wies 
das Währungsmanagement für das Kalenderjahr 2023 
eine offene Position im Automobilgeschäft von 17 % der 
zugrunde liegenden geplanten Cash Flows in US-Dollar 
und eine offene Position von 28 % der zugrunde liegen-
den geplanten Cash Flows in Britischen Pfund aus, wäh-
rend die geplanten Cash Flows in Chinesischen Renminbi 
mit einer offenen Position von 1 % nahezu vollständig 
abgesichert waren. 
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Zur Sicherung der Währungsrisiken des operativen  
Fahrzeuggeschäfts werden im Wesentlichen Fremdwäh-
rungstermingeschäfte und Fremdwährungsoptionen  
eingesetzt. Die Richtlinien der Mercedes-Benz Group 
sehen eine Mischung der Finanzinstrumente je nach 
Markteinschätzung vor. Das Wechselkursrisiko aus  
diesen derivativen Finanzinstrumenten wird mit dem 
Value-at-Risk gemessen. 

Tabelle D.89 zeigt die End-, Höchst-, Tiefst- und Durch-
schnittsstände des Value-at-Risk der Wechselkursrisiken 
für die Jahre 2022 und 2021 für das Portfolio der deriva-
tiven Finanzinstrumente, die vor allem in Bezug auf das 
operative Fahrzeuggeschäft abgeschlossen wurden. Die 
Durchschnittswerte wurden auf Basis der Quartalsend-
stände berechnet. Die den Derivaten zugrunde liegenden 
Grundgeschäfte sind in der folgenden Darstellung des 
Value-at-Risk nicht enthalten, da es sich im Wesent-
lichen um vorhergesagte Cash Flows handelt. Siehe auch 
Tabelle D.84. 

Hedge Accounting. Bei der Designation der verwende-
ten derivativen Währungssicherungsinstrumente wird 
grundsätzlich eine Sicherungsquote von 1 eingesetzt. 
Darüber hinaus stimmen Volumen und Währung von 
abgesichertem Grundgeschäft und zugeordnetem Siche-
rungsgeschäft sowie Fälligkeiten überein. Der Konzern 
stellt eine wirtschaftliche Beziehung zwischen dem gesi-
cherten Grundgeschäft und dem Sicherungsinstrument 
über entsprechende Konsistenz von Währung, Volumen 
und Fälligkeiten sicher. Optionsprämien und Forward-
Komponenten werden grundsätzlich nicht in die Siche-
rungsbeziehung designiert, sondern als Hedgekosten 
erfolgsneutral abgegrenzt und bei Fälligkeit des Grund-
geschäfts in der Gewinn- und Verlustrechnung oder als 
Anpassung der Anschaffungskosten nicht finanzieller 
Vermögenswerte berücksichtigt. Die Effektivität der Ab-
sicherung wird zu Beginn und während der Sicherungs-
beziehung beurteilt. Ursachen möglicher Unwirksamkei-
ten im Rahmen dieser Sicherungsbeziehungen sind: 

- Veränderungen des Kreditrisikos bei der Bewertung der 
verwendeten Sicherungsinstrumente, die nicht der 
Veränderung des gesicherten Wechselkursrisikos ent-
sprechen. 

- Änderungen im Zeitpunkt der Abwicklung der gesicher-
ten Grundgeschäfte. 

Wir verweisen hierzu auf Tabelle D.81.  In den  
Jahren 2022 und 2021 ergaben sich keine wesentlichen 
Ergebniseffekte. 

 

     
Value-at-Risk für das Wechselkursrisiko, das Zinsänderungsrisiko und 
das Rohstoffpreisrisiko      

        2022       2021 

 Jahresende Hoch Tief 
Durch- 
schnitt Jahresende Hoch Tief 

Durch- 
schnitt 

in Millionen €         

         

Wechselkursrisiko 
(aus derivativen Finanzinstrumenten) 932 1.598 932 1.165 512 512 326 381 

Zinsänderungsrisiko 275 492 275 351 202 217 149 188 

Rohstoffpreisrisiko 
(aus derivativen Finanzinstrumenten) 0 4 0 2 4 12 4 8 
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Die Entwicklung des Value-at-Risk der Währungssiche-
rungen wurde im Jahr 2022 im Wesentlichen durch den 
Anstieg der Volatilitäten und des Volumens der Siche-
rungsgeschäfte bestimmt. 

Liquiditätsanlagen oder –aufnahmen des Konzerns wer-
den grundsätzlich so gewählt, dass mögliche Währungs-
risiken minimiert werden. Sollten Transaktionsrisiken im 
Zusammenhang mit den Liquiditätsanlagen oder den 
Verbindlichkeiten in fremden Währungen aufgrund des 
Investments oder der Refinanzierung des Konzerns an 
Geld- und Kapitalmärkten entstehen, werden diese in der 
Regel – gemäß einer internen Richtlinie – zum Zeitpunkt 
des Investments bzw. der Refinanzierung durch geeigne-
te derivative Finanzinstrumente (z. B. Zinswährungs-
swaps) gegen Währungsrisiken gesichert.  

Dadurch, dass sich Währungsrisiken aus Liquiditäts-
anlagen oder Verbindlichkeiten in fremden Währungen 
aufgrund des Investments oder der Refinanzierung des 
Konzerns sowie diesbezüglich eingesetzter derivativer 
Finanzinstrumente in der Regel vollständig ausgleichen, 
wurden diese Finanzinstrumente nicht in die dargestellte 
Value-at-Risk-Berechnung einbezogen.  

Effekte aus der Währungsumrechnung (Translations-
risiko). Im Rahmen der Erstellung des Konzernabschlus-
ses werden die Erträge und Aufwendungen sowie die 
Vermögenswerte und Schulden von Tochterunterneh-
men, die außerhalb der Eurozone ansässig sind, in Euro 
umgerechnet. Dadurch können Änderungen der Wech-
selkurse von einer Berichtsperiode zur anderen signi-
fikante Umrechnungseffekte verursachen, z. B. in Bezug 
auf die Umsatzerlöse, das Segmentergebnis (EBIT) sowie 
die Vermögenswerte und Schulden des Konzerns. Im 
Unterschied zum Transaktionsrisiko wirkt sich das Trans-
lationsrisiko jedoch nicht zwangsläufig auf zukünftige 
Cash Flows aus. Das Eigenkapital des Konzerns spiegelt 
die wechselkursbedingten Buchwertänderungen wider. 
Die Mercedes-Benz Group sichert sich gegen das Trans-
lationsrisiko in der Regel nicht ab. 
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Zinsänderungsrisiko 
Die Mercedes-Benz Group nutzt ein breites Spektrum 
zinssensitiver Finanzinstrumente, um die Liquiditätsan-
forderungen der Mercedes-Benz Group zu erfüllen. Der 
überwiegende Teil der zinssensitiven Vermögenswerte 
und Verbindlichkeiten resultiert jedoch aus den Finanz-
dienstleistungsaktivitäten, die von Mercedes-Benz Mobi-
lity betrieben werden. Die von den Mercedes-Benz  
Mobility Gesellschaften mit Kunden abgeschlossenen 
Verträge begründen vorwiegend festverzinsliche Forde-
rungen. Gemäß den Konzernrichtlinien werden die  
zinstragenden Vermögenswerte grundsätzlich kongruent 
hinsichtlich Zins- und Liquiditätsbindung refinanziert, 
soweit dies mit vertretbarem Aufwand möglich ist. In 
ausgewählten, entwickelten Märkten verzichtet  
Mercedes-Benz Mobility im Rahmen der Refinanzierung 
in eng begrenztem Umfang auf eine Fristenkongruenz in 
der Zinsbindung, um Marktchancen zu nutzen. Hierdurch 
entsteht für den Konzern ein Zinsänderungsrisiko.  

Das Zinsänderungsrisiko wird durch ein Gremium aus 
Vertretern der relevanten Segmente und aus Zentral-
funktionen über Zielvorgaben für die Zinsrisikoposition 
gesteuert. Die Treasury-Organisation ist gemeinsam mit 
den lokalen Mercedes-Benz Gesellschaften für die  
Umsetzung der festgelegten Zielvorgaben verantwortlich. 
Getrennt davon überprüft das Treasury Controlling  
beziehungsweise das Controlling & Reporting von  
Mercedes-Benz Mobility monatlich, ob die Zielvorgaben 
eingehalten werden. Um die festgelegten Zielvorgaben  
in Bezug auf Fälligkeiten und Zinsbindung zu erreichen, 
setzt der Konzern auch derivative Finanzinstrumente 
(zum Beispiel Zinsswaps) ein. Die Beurteilung der Zins-
risikoposition basiert entsprechend auf einer fristen-
gerechten Gegenüberstellung der Aktiva und Passiva 
unter Einbeziehung der relevanten Zinsderivate. 

Derivative Zinsinstrumente werden ebenso im Rahmen 
der Refinanzierung der automobilen Geschäftsfelder 
sowie des Liquiditätsmanagements eingesetzt. Die  
Mercedes-Benz Group steuert die Kapitalbeschaffungs-
maßnahmen für die automobilen Geschäftsfelder und 
das Finanzdienstleistungsgeschäft auf Konzernebene.  

Tabelle D.89 zeigt die End-, Höchst-, Tiefst- und Durch-
schnittsstände des Value-at-Risk für das Zinsänderungs-
risiko für die Jahre 2022 und 2021 für die zinssensitiven 
originären und derivativen Finanzinstrumente des  
Konzerns, einschließlich der Finanzinstrumente des  
Finanzdienstleistungsgeschäfts. Verbindlichkeiten aus 
Leasingverträgen, bei denen die Mercedes-Benz Group 
als Leasingnehmer auftritt, werden im Value-at-Risk  
für das Zinsänderungsrisiko nicht berücksichtigt. Die 
Durchschnittswerte wurden auf Basis der Quartalsend-
stände berechnet. 

Die Veränderung des Value-at-Risk der zinssensitiven 
Instrumente war im Jahresverlauf 2022 im Wesentlichen 
durch die Entwicklung der Zinsvolatilitäten bestimmt. 

Hedge Accounting. Bei der Designation der verwende-
ten derivativen Sicherungsinstrumente wird grundsätz-
lich eine Sicherungsquote von 1 eingesetzt. Darüber hin-
aus stimmen die Volumina, Zinskurven und Währungen 
sowie Laufzeiten von Grundgeschäft und Sicherungs-
instrument grundsätzlich überein. Im Fall kombinierter 
derivativer Instrumente zur Zins-Währungssicherung 
wird der Basisaufschlag aus der Währungssicherung 
nicht in die Sicherungsbeziehung designiert, sondern als 
Hedgekosten erfolgsneutral abgegrenzt und über die 
Laufzeit der Sicherungsbeziehung in der Gewinn- und 
Verlustrechnung berücksichtigt. Der Konzern stellt eine 
wirtschaftliche Beziehung zwischen dem gesicherten 
Grundgeschäft und dem Sicherungsinstrument über ent-
sprechende Konsistenz von Zinsen, Laufzeiten und 
Nennbeträgen sicher. Bei der Absicherung für ABS-
Transaktionen von Privatplatzierungen erfolgt teilweise 
die Risikoabsicherung der Marktzinskomponente, die 
historisch im Durchschnitt mehr als 70 % der Wertände-
rung der Gesamtverzinsung abdeckt. Die Effektivität der 
Absicherung wird zu Beginn und während der Siche-
rungsbeziehung unter Anwendung der Methode der  
hypothetischen Derivate beurteilt. Ursachen möglicher 
Unwirksamkeiten im Rahmen dieser Sicherungsbezie-
hungen sind: 
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- Veränderungen des Kreditrisikos bei der Bewertung der 
verwendeten Sicherungsinstrumente, die nicht der 
Veränderung des gesicherten Zinsrisikos entsprechen. 

- Keine perfekte Passung bei einzelnen Parametern  
der gesicherten Grundgeschäfte und den verwendeten 
Sicherungsinstrumenten. 

- Aufschläge in Sicherungsinstrumenten zur Absicherung 
von ABS-Transaktionen. 

- In den Jahren 2022 und 2021 ergaben sich keine  
wesentlichen Ergebniseffekte. 

Commodity-Preisrisiko 
Die Mercedes-Benz Group ist Risiken aus der Änderung 
von Rohstoffpreisen ausgesetzt, die im Zusammenhang 
mit dem Bezug von Produktionsmitteln entstehen. Dem 
Risiko aus kurzfristigen Schwankungen von Rohstoff-
preisen begegnet die Mercedes-Benz Group in der Regel 
durch Preisgleitklauseln in den Lieferverträgen. Weiter-
hin schließt die Mercedes-Benz Group Power Purchase 
Agreements für Wind- und Solarenergie ab, um sich vor 
Schwankungen der Energiepreise abzusichern und einen 
langfristigen, nachhaltigen Bezug von Strom zu sichern. 
Der Wert dieser Verträge ermittelt sich anhand der Diffe-
renz zwischen dem fixierten Abnahmepreis und den  
zukünftig erwarteten Strompreisen. Ein geringer Teil der 
Rohstoffpreisrisiken aus dem geplanten Bezug von 
Edelmetallen wird durch den Einsatz derivativer Finanz-
instrumente gesichert. Die Mercedes-Benz Group ent-
schied sich, die Sicherungsstrategien für Edelmetalle bis 
auf Weiteres auszusetzen und bestehende Sicherungen 
auslaufen zu lassen. 

Tabelle D.89 zeigt die End-, Höchst-, Tiefst- und Durch-
schnittsstände des Value-at-Risk für die Jahre 2022 und 
2021 für das Portfolio der derivativen Finanzinstrumente 
zur Absicherung von Rohstoffpreisrisiken. Die Durch-
schnittswerte wurden auf Basis der Quartalsendstände 
berechnet. Die den Derivaten zugrunde liegenden 
Grundgeschäfte sind in der Darstellung des Value-at-Risk 
nicht enthalten. Siehe auch Tabelle D.84. 

Der Rückgang des Value-at-Risk der Rohstoffsicherungen 
im Jahr 2022 ist auf das Absinken des Sicherungsvolu-
mens zurückzuführen.

Hedge Accounting. Bei der Designation der verwende-
ten derivativen Sicherungsinstrumente wird grundsätz-
lich eine Sicherungsquote von 1 eingesetzt. Darüber  
hinaus stimmen die Volumina und bewertungsrelevanten 
Parameter von abgesichertem Grundgeschäft und zuge-
ordnetem Sicherungsgeschäft sowie Laufzeiten überein. 
Der Konzern stellt eine wirtschaftliche Beziehung zwi-
schen dem gesicherten Grundgeschäft und dem Siche-
rungsinstrument über entsprechende Konsistenz von 
Volumen, bewertungsrelevanten Parametern und Fällig-
keit sicher. Die Effektivität der Absicherung wird zu  
Beginn und während der Sicherungsbeziehung beurteilt. 
Ursachen möglicher Unwirksamkeiten im Rahmen dieser 
Sicherungsbeziehungen sind: 

- Veränderungen des Kreditrisikos bei der Bewertung der 
verwendeten Sicherungsinstrumente, die nicht der 
Veränderung des gesicherten Commodity-Preisrisikos 
entsprechen. 

- Änderungen im Zeitpunkt der Abwicklung der gesicher-
ten Grundgeschäfte. 

Die Nominalvolumina von Sicherungsinstrumenten, die 
nicht in einer Sicherungsbeziehung designiert sind,  
betragen im Berichtsjahr 12 (2021: 12) Mrd. € für Derivate 
zur Absicherung von Zinsrisiken und 15 (2021: 8) Mrd. € 
für Derivate zur Absicherung von Wechselkursrisiken 
sowie 644 (2021: 17) Mio. € für Derivate zur Absicherung 
von Rohstoffpreisrisiken. 

Aktienkursrisiko 
Die Mercedes-Benz Group besitzt überwiegend Anlagen 
in Aktien, die als langfristige Investitionen klassifiziert 
werden und zum Teil at-equity in den Konzernabschluss 
einbezogen werden, wie z. B. die Beteiligung an der 
Daimler Truck Holding AG und BAIC Motor. Diese Anla-
gen werden deshalb nicht in einer Marktrisikoanalyse  
des Konzerns berücksichtigt. 
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35. Segmentberichterstattung  

Berichtete Segmente 
Der Konzern umfasst die Segmente Mercedes-Benz Cars, 
Mercedes-Benz Vans und Mercedes-Benz Mobility. Die 
Segmente Mercedes-Benz Cars und Mercedes-Benz Vans 
wurden bis zum 31. Dezember 2021 aufgrund vergleich-
barer längerfristiger durchschnittlicher Umsatzrenditen 
sowie einer vergleichbaren Umsatzentwicklung und Kapi-
talintensität zu einem berichtspflichtigen Segment zu-
sammengefasst. Nach der Abspaltung und Ausgliederung 
des Daimler-Nutzfahrzeuggeschäfts im Dezember 2021 
werden die beiden Segmente ab dem 1. Januar 2022 
gesondert berichtet. Die Segmentzahlen des Jahres 2021 
wurden entsprechend angepasst. 

Die Segmentinformationen beziehen sich auf die fort-
geführten Aktivitäten. Das bis zum Zeitpunkt der Abspal-
tung und Ausgliederung des Daimler-Nutzfahrzeug-
geschäft berichtete Segment Daimler Truck & Buses ist 
im Jahr 2021 in den aufgegebenen Aktivitäten enthalten 
und deshalb nicht Teil der dargestellten Segmentinfor-
mationen. 

Die Darstellung der Segmente entspricht der internen 
Organisations- und Berichtsstruktur. 

Die Fahrzeugsegmente entwickeln und produzieren  
Premium- und Luxus-Fahrzeuge und Transporter. Das 
Markenportfolio des Segments Mercedes-Benz Cars 
umfasst neben der Marke Mercedes-Benz auch die  
Marken Mercedes-AMG, Mercedes-Maybach und  
Mercedes-EQ. Die Marke Mercedes me bietet Zugang zu 
den digitalen Diensten von Mercedes-Benz Cars. Bei 
Mercedes-Benz Vans erfolgt der Vertrieb der Transporter 
unter der Marke Mercedes-Benz. Darüber hinaus bieten 
die Fahrzeugsegmente entsprechende Ersatzteile und 
Zubehör an. 

Das Segment Mercedes-Benz Mobility unterstützt welt-
weit den Absatz der Automobilmarken der Mercedes-
Benz Group. Das Angebot beinhaltet vor allem maßge-
schneiderte Mobilitäts- und Finanzdienstleistungen: von 
Leasing- und Finanzierungsangeboten für Endkunden 
und Händler sowie die Versicherungen über flexible Abo- 
und Mietmodelle bis hin zum Flottenmanagement für 
gewerbliche Kunden, welches vor allem über die Marke 
Athlon erfolgt. Darüber hinaus ist Mercedes-Benz Mobi-
lity im Bereich innovativer Mobilitätsdienstleistungen 
tätig.  

Überleitung 
In der Überleitung werden Funktionen und Services der 
Konzernzentrale sowie von nicht den Segmenten zuge-
ordneten Beteiligungen (z. B. Daimler Truck Holding AG) 
ausgewiesen. Darüber hinaus sind in der Überleitung 
zentral verantwortete Sachverhalte sowie Ergebniseffek-
te aus der Eliminierung konzerninterner Transaktionen 
zwischen den Segmenten enthalten.  
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Interne Steuerung und Berichterstattung 
Die interne Steuerung und Berichterstattung in der  
Mercedes-Benz Group basiert grundsätzlich auf den in 
Anmerkung 1 beschriebenen Grundsätzen der Rech-
nungslegung nach IFRS. 

Die in der internen Steuerung und Berichterstattung 
verwendete Konzernergebnisgröße stellt das EBIT dar. 
Das EBIT setzt sich aus dem Bruttoergebnis vom Umsatz, 
den Vertriebs-, den allgemeinen Verwaltungs-, den For-
schungs- und nicht aktivierten Entwicklungskosten sowie 
den sonstigen betrieblichen Erträgen und Aufwendun-
gen, dem Ergebnis aus at-equity bewerteten Finanzin-
vestitionen und dem übrigen Finanzergebnis zusammen. 

In begründeten Einzelfällen werden Effekte auf die Kon-
zern-Gewinn- und -Verlustrechnung, Konzernbilanz und 
Konzern-Kapitalflussrechnung nicht gemäß einer recht-
lichen Sicht dem entsprechenden Segment zugeordnet, 
sondern der Segmentausweis folgt einer wirtschaftlichen 
Betrachtungsweise. 

Erlöse zwischen den Segmenten werden grundsätzlich zu 
marktgerechten Preisen berechnet. 

Geschäftsbeziehungen zwischen den Segmenten werden 
grundsätzlich in der Überleitung eliminiert. Die Eliminie-
rung von Effekten im Zusammenhang mit konzerninter-
nen Übertragungen von Beteiligungen erfolgt grund-
sätzlich in den betroffenen Segmenten. Der Ausweis der 
Ergebniseffekte im Konzern erfolgt mit Abschluss der 
externen Transaktion grundsätzlich im entsprechenden 
Segment. Hinsichtlich der Bilanzierung von Leasing-
verträgen im Zusammenhang mit konzerninternen Trans-
aktionen werden in der Segmentberichterstattung  
teilweise Vereinfachungen vorgenommen.  

Die Vermögenswerte der Segmente umfassen grund-
sätzlich alle Vermögenswerte. Die Vermögenswerte der 
Segmente Mercedes-Benz Cars und Mercedes-Benz Vans 
schließen Vermögenswerte aus Ertragsteuern, Vermö-
genswerte im Zusammenhang mit Pensionen und ähnli-
chen Verpflichtungen sowie bestimmte Finanzinstrumen-
te (einschließlich Liquidität) aus. Die Segmentschulden 
beinhalten grundsätzlich alle Schulden. Die Schulden  
der Segmente Mercedes-Benz Cars und Mercedes-Benz 
Vans beinhalten nicht die Schulden aus Ertragsteuern, 
die Schulden aus Pensionen und ähnlichen Verpflichtun-
gen sowie bestimmte Finanzinstrumente (einschließlich 
Finanzierungsverbindlichkeiten). 

Die mit den Operating-Lease-Verträgen und den Forde-
rungen aus Finanzdienstleistungen im Zusammenhang 
stehenden Restwertrisiken des Konzerns werden grund-
sätzlich von den Segmenten getragen, die die Leasing-
fahrzeuge hergestellt haben. Die Risikoaufteilung basiert 
auf Vereinbarungen zwischen Mercedes-Benz Cars,  
Mercedes-Benz Vans und Mercedes-Benz Mobility; die 
Bedingungen variieren je nach Segment und Region. 

Die langfristigen Vermögenswerte umfassen immaterielle 
Vermögenswerte, Sachanlagen und vermietete Gegen-
stände. 

Investitionen in immaterielle Vermögenswerte und 
Sachinvestitionen stellen die zahlungswirksamen  
Zugänge zu den immateriellen Vermögenswerten und 
Sachanlagen dar, soweit sie nicht aktivierte Fremd-
kapitalkosten oder Geschäftswerte betreffen. 

Abschreibungen können neben den planmäßigen Ab-
schreibungen auch Wertminderungen enthalten, soweit 
sie nicht Wertminderungen auf Geschäftswerte nach  
IAS 36 betreffen. 

Abschreibungen auf aktivierte Fremdkapitalkosten sind 
in den Abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte 
und Abschreibungen auf Sachanlagen nicht enthalten.  

Die Tabellen D.90 und D.91 zeigen die Segmentinforma-
tionen für die Jahre 2022 und 2021. 
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Segmentinformationen       

 

Mercedes-
Benz 
Cars 

Mercedes-
Benz 
Vans 

Mercedes-
Benz 

Mobility 
Summe 

Segmente Überleitung 

Mercedes-
Benz 

Group 

in Millionen €           

           

2022             

Außenumsatzerlöse 107.359 16.427 26.231 150.017 - 150.017 

Konzerninterne Umsatzerlöse 4.242 790 723 5.755 -5.755 - 

Umsatzerlöse gesamt 111.601 17.217 26.954 155.772 -5.755 150.017 

       

Segmentergebnis (EBIT) 16.340 1.897 2.428 20.665 -207 20.458 

davon Ergebnis aus at-equity 
bewerteten Finanzinvestitionen 1.586 122 -209 1.499 233 1.732 

davon Ergebnis aus Aufzinsung und 
Effekte aus Änderung der Abzinsungs- 
faktoren von Rückstellungen 
für sonstige Risiken 457 86 2 545 - 545 

       

Segmentvermögenswerte 91.908 10.036 142.524 244.468 -8.138 236.330 

davon Beteiligungsbuchwerte 
der at-equity bewerteten 
Finanzinvestitionen 4.479 328 271 5.078 8.452 13.530 

       

Segmentschulden 51.964 9.025 128.948 189.937 -12.290 177.647 

       

Zugänge zu langfristigen 
Vermögenswerten 12.687 1.295 11.277 25.259 -173 25.086 

davon Investitionen in 
immaterielle Vermögenswerte 3.197 179 43 3.419 -1 3.418 

davon Sachinvestitionen 3.265 199 18 3.482 -1 3.481 

Abschreibungen auf langfristige 
Vermögenswerte 7.213 620 6.130 13.963 -72 13.891 

davon Abschreibungen auf 
immaterielle Vermögenswerte 2.143 186 68 2.397 3 2.400 

davon Abschreibungen auf 
Sachanlagen 3.800 266 56 4.122 -1 4.121 
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Mercedes-
Benz 
Cars 

Mercedes-
Benz 
Vans 

Mercedes-
Benz 

Mobility 
Summe 

Segmente Überleitung 

Mercedes-
Benz 

Group 

in Millionen €           

           

20211             

Außenumsatzerlöse 92.884 13.655 26.902 133.441 452 133.893 

Konzerninterne Umsatzerlöse 3.828 1.080 1.039 5.947 -5.947 - 

Umsatzerlöse gesamt 96.712 14.735 27.941 139.388 -5.495 133.893 

       

Segmentergebnis (EBIT) 12.487 1.143 3.493 17.123 -1.095 16.028 

davon Ergebnis aus at-equity 
bewerteten Finanzinvestitionen 1.478 107 -140 1.445 -93 1.352 

davon Ergebnis aus Aufzinsung und 
Effekte aus Änderung der Abzinsungs- 
faktoren von Rückstellungen 
für sonstige Risiken 89 7 -2 94 1 95 

       

Segmentvermögenswerte 86.495 9.418 146.196 242.109 -8.693 233.416 

davon Beteiligungsbuchwerte 
der at-equity bewerteten 
Finanzinvestitionen 3.733 323 471 4.527 9.061 13.588 

       

Segmentschulden 51.530 8.669 131.748 191.947 -16.140 175.807 

       

Zugänge zu langfristigen 
Vermögenswerten 13.028 1.198 13.125 27.351 2.115 29.466 

davon Investitionen in 
immaterielle Vermögenswerte 2.396 60 61 2.517 224 2.741 

davon Sachinvestitionen 3.589 198 78 3.865 714 4.579 

Abschreibungen auf langfristige 
Vermögenswerte 7.209 670 6.183 14.062 1.004 15.066 

davon Abschreibungen auf 
immaterielle Vermögenswerte 2.102 210 79 2.391 161 2.552 

davon Abschreibungen auf 
Sachanlagen 3.593 275 64 3.932 498 4.430 

1 Im Jahr 2021 werden die Kennzahlen mit Ausnahme der Zugänge zu und Abschreibungen auf langfristigen Vermögenswerten als fortgeführte Aktivitäten dargestellt. Die Zugänge zu und 
Abschreibungen auf langfristige Vermögenswerte enthalten die Umfänge des Daimler-Nutzfahrzeuggeschäfts bis zum Zeitpunkt der Abspaltung und Ausgliederung. 
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Überleitung 
Tabelle D.92 zeigt die Überleitung des EBIT gemäß  
der Segmentberichterstattung auf die Konzern-Gewinn- 
und -Verlustrechnung. 

Die Überleitung der Segmentvermögenswerte und  
-schulden auf die relevanten Konzerngrößen ergibt sich 
aus Tabelle D.93. 

Das Ergebnis aus at-equity bewerteten Finanz-
investitionen beinhaltet den positiven Ergebnisbeitrag 
von 226 (2021: -1) Mio. € an der Daimler Truck Holding 
AG. Das Ergebnis des Vorjahres ist durch Wertminderun-
gen auf den Beteiligungsbuchwert an BAIC Motor mit  
120 Mio. € belastet. 

Die Zeile sonstige Überleitungsposten beinhaltet Auf-
wendungen im Zusammenhang mit der Veräußerung 
einzelner Beteiligungen und Geschäftsaktivitäten an die 
Daimler Truck Holding AG oder deren Tochterunterneh-
men (2021: Abspaltung und Ausgliederung des bis zu 
diesem Zeitpunkt berichteten Segments Daimler Trucks 
& Buses). 
 

  
Überleitung EBIT auf Konzernwerte  

  2022 2021 

in Millionen €   

   

Summe Segmentergebnisse (EBIT) 20.665 17.123 

Gewinn/Verlust aus Abspaltung und 
Ausgliederung (nach Transaktionskosten) - -782 

Ergebnis aus at-equity 
bewerteten Finanzinvestitionen 233 -93 

Sonstige Überleitungsposten -458 -212 

Eliminierungen 18 -8 

EBIT gemäß Konzern-Gewinn- und 
-Verlustrechnung 20.458 16.028 

 

   
Überleitung der Segmentvermögenswerte und -schulden 
auf die Konzernwerte 

  2022 2021 

in Millionen €   

   

Summe Segmentvermögenswerte 244.468 242.109 

At-equity bewertete Finanzinvestition 
in DTHAG 8.199 8.762 

Übrige at-equity bewertete  
Finanzinvestitionen1 253 299 

Vermögenswerte aus Ertragsteuern2 3.107 2.906 

Sonstige Überleitungsposten und 
Eliminierungen -19.697 -20.660 

Konzern-Segmentvermögenswerte 236.330 233.416 

Nicht zugeordnete Finanzinstrumente 
(einschließlich Liquidität) und 
Vermögenswerte aus Pensionen und 
ähnlichen Verpflichtungen2 23.685 26.415 

Summe Konzern-Aktiva 260.015 259.831 

   

Summe Segmentschulden 189.937 191.947 

Schulden aus Ertragsteuern2 7.614 4.721 

Sonstige Überleitungsposten und 
Eliminierungen -19.904 -20.861 

Konzern-Segmentschulden 177.647 175.807 

Nicht zugeordnete Finanzinstrumente 
und Schulden aus Pensionen und 
ähnlichen Verpflichtungen2 -4.172 10.857 

Konzern-Eigenkapital 86.540 73.167 

Summe Konzern-Passiva 260.015 259.831 

1 Beinhaltet im Wesentlichen den At-equity-Buchwert an BAIC Motor. 
2 Soweit diese nicht auf Mercedes-Benz Mobility entfallen. 
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Umsatzerlöse und langfristige Vermögenswerte  
nach Regionen 
Im Hinblick auf die Informationen über geografische 
Regionen werden die Umsätze den Ländern nach dem 
Bestimmungslandprinzip zugerechnet; die langfristigen 
Vermögenswerte werden entsprechend dem Standort 
des jeweiligen Vermögenswerts angegeben. 

Die Außenumsätze und langfristigen Vermögenswerte 
nach Regionen sind in Tabelle D.94 dargestellt. 

 

 

 

 

 

 

  
Umsatzerlöse und langfristige Vermögenswerte nach Regionen     

  Umsatzerlöse 
Langfristige 

Vermögenswerte 

  2022 2021 2022 2021 

in Millionen €      

      

Europa 56.487 51.044 61.983 62.058 

davon Deutschland 23.085 20.733 45.587 44.421 

Nordamerika 40.091 33.105 19.722 22.181 

davon USA 35.829 29.284 17.883 20.010 

Asien 45.558 40.126 2.159 1.660 

davon China 27.324 25.173 537 564 

Übrige Märkte 7.881 9.618 807 1.436 

 150.017 133.893 84.671 87.335 

   



Geschäftsbericht 2022 · Mercedes-Benz Group 
Konzernabschluss 

 
 

 

 330  

36. Kapitalmanagement 

Die Grundlage für das Kapitalmanagement in der  
Mercedes-Benz Group stellen die Net Assets und der 
Value Added dar. Die Ermittlung der Net Assets des Kon-
zerns erfolgt über die Vermögenswerte und die Schulden 
der Segmente nach IFRS. Mercedes-Benz Cars und  
Mercedes-Benz Vans sind für die operativen Net Assets 
verantwortlich; ihnen werden sämtliche Vermögenswerte 
und Verbindlichkeiten bzw. Rückstellungen zugerechnet, 
für die sie im operativen Geschäft die Verantwortung 
tragen. Die Steuerung des Segments Mercedes-Benz 
Mobility erfolgt, der branchenüblichen Vorgehensweise 
im Bankengeschäft entsprechend, auf Basis des Eigen-
kapitals. Die Kapitalbindung des Konzerns beinhaltet 
zusätzlich die Vermögenswerte und Schulden aus Ertrag-
steuern sowie sonstige zentrale Posten und Eliminie-
rungen.  

Die durchschnittlichen Net Assets des Jahres berechnen 
sich aus dem Durchschnitt der Quartale. Diese ermitteln 
sich als Durchschnitt der Net Assets zu Beginn und zum 
Ende eines Quartals und sind in Tabelle  D.95  dargestellt. 
 

   
Durchschnittliche Net Assets 

  2022 2021 

in Millionen €   

   

Mercedes-Benz Cars 38.189 33.031 

Mercedes-Benz Vans 885 835 

Mercedes-Benz Mobility1 14.466 15.681 

Net Assets der Segmente 53.540 49.547 

Daimler Nutzfahrzeuggeschäft2 - 7.625 

At-equity bewertete Finanzinvestition 
in DTHAG3 8.078 1.095 

Übrige at-equity bewertete 
Finanzinvestitionen4 303 361 

Vermögenswerte und Schulden 
aus Ertragsteuern5 -3.818 131 

Sonstige zentrale Posten und 
Eliminierungen5 422 -362 

Net Assets Mercedes-Benz Group 58.525 58.397 

1 Eigenkapital. 
2 Bis zum Zeitpunkt der Abspaltung und Ausgliederung des Daimler-Nutzfahrzeuggeschäfts 

berichtetes Segment Daimler Trucks & Buses. Für das abgespaltene Daimler-
Nutzfahrzeuggeschäft wurden für das vierte Quartal 2021 keine Werte mehr  
berücksichtigt. 

3 Die at-equity bewertete Finanzinvestition in DTHAG wurde ab dem vierten Quartal 2021 
berücksichtigt. 

4 Soweit nicht den Segmenten zugeordnet. 
5 Soweit nicht Mercedes-Benz Mobility zugeordnet. 

Die auf die durchschnittlichen Net Assets des Konzerns 
anfallenden Kapitalkosten fließen in den Value Added 
ein. Der Value Added zeigt, in welchem Umfang der  
Konzern den Verzinsungsanspruch seiner Kapitalgeber 
erwirtschaftet bzw. übertrifft und damit Wert schafft.  
Der Verzinsungsanspruch auf die Net Assets und damit 
der Kapitalkostensatz wird aus den Mindestrenditen 
abgeleitet, die Eigen- und Fremdkapitalgeber für ihr  
investiertes Kapital erwarten. Im Berichtsjahr lag der 
Kapitalkostensatz, der für die interne Kapitalsteuerung 
verwendet wird, bei 8% nach Steuern. 

Das Ziel des Kapitalmanagements ist die Steigerung des 
Value Added unter anderem durch die Optimierung der 
Kapitalkosten. Dies wird zum einen durch die in der ope-
rativen Verantwortung der Segmente liegende Optimie-
rung der Net Assets, unter anderem des Working Capi-
tals, gewährleistet. Darüber hinaus wird die Kapitalstruk-
tur, und damit einhergehend der Kapitalkostensatz, unter 
Berücksichtigung gesetzlicher Regelungen kosten- und 
risikooptimal ausgestaltet. Beispiele hierfür sind unter 
anderem ein ausgewogenes Verhältnis von Eigen- und 
Fremdkapital sowie ein angemessener, an den opera-
tiven Erfordernissen orientierter Bestand an Liquidität. 

 

37. Ergebnis je Aktie 

Das Ergebnis je Aktie (unverwässert) und das Ergebnis je 
Aktie (verwässert) berechnen sich auf Basis des Ergeb-
nisanteils der Aktionäre der Mercedes-Benz Group AG. 
Nach Auslaufen des Stock-Option-Plans im Jahr 2014 gibt 
es keine Verwässerungseffekte mehr. Der Ergebnisanteil 
der Aktionäre der Mercedes-Benz Group AG (unverwäs-
sert und verwässert) beläuft sich auf 14.501 (2021: 
10.695) Mio. €. Der gewogene Durchschnitt der in Umlauf 
befindlichen Aktien (unverwässert und verwässert)  
beträgt 1.069,8 (2021: 1.069,8) Mio. 
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38. Beziehungen zu nahestehenden  
Unternehmen und Personen 

Als nahestehende Unternehmen oder Personen werden 
assoziierte Unternehmen, Gemeinschaftsunternehmen 
und nicht konsolidierte Tochterunternehmen bezeichnet 
sowie Personen, die einen maßgeblichen Einfluss auf die 
Finanz- und Geschäftspolitik der Mercedes-Benz Group 
ausüben. Letztere umfassen alle Personen in Schlüssel-
positionen sowie deren nahe Familienangehörige. In der 
Mercedes-Benz Group sind dies die Mitglieder des Vor-
stands und des Aufsichtsrats und deren nahe Familien-
angehörige.  

Nahestehende Unternehmen 
Geschäftsvorfälle mit nahestehenden Unternehmen  
werden grundsätzlich zu marktüblichen Bedingungen 
ausgeführt. Der überwiegende Teil des Lieferungs- und 
Leistungsvolumens zwischen dem Konzern und naheste-
henden Unternehmen entfällt auf assoziierte Unter-
nehmen sowie Gemeinschaftsunternehmen und ist in 
Tabelle D.96 dargestellt.  

Assoziierte Unternehmen 
Wie in Tabelle D.96 ausgewiesen, betreffen die  
Geschäftsbeziehungen mit assoziierten Unternehmen im 
Wesentlichen die in der Überleitung ausgewiesene  
Daimler Truck Holding AG (Daimler Truck) sowie die  
Gesellschaften LSH Auto International Limited  
(LSHAI) und Beijing Benz Automotive Co., Ltd. (BBAC), 
die dem Segment Mercedes-Benz Cars zugeordnet sind.  

Mit Wirksamwerden der Abspaltung und Ausgliederung 
im Dezember 2021 wird die Daimler Truck Holding AG als 
assoziiertes Unternehmen berichtet. Zwischen der  
Mercedes-Benz Group und Daimler Truck gibt es zahl-
reiche Beziehungen im Rahmen der gewöhnlichen  
Geschäftstätigkeit, wie Käufe und Verkäufe von Gütern 
und Dienstleistungen sowie Leasingvereinbarungen. 
Zudem werden übergangsweise Dienstleistungen aus 
Zentralfunktionen erbracht, die in den sonstigen betrieb-
lichen Erträgen enthalten sind. Diese umfassen insbe-
sondere IT (276 Mio. €), Logistik (181 Mio. €) und Personal 
(85 Mio. €).   

Die vermieteten Gegenstände des Segments Mercedes-
Benz Mobility enthalten von Daimler Truck produzierte 
Nutzfahrzeuge, die von externen Händlern oder anderen, 
nicht mit der Mercedes-Benz Group verbundenen Dritten 
erworben wurden. Für diese vermieteten Gegenstände 
erhält Mercedes-Benz Mobility in der Regel eine Rest-
wertgarantie von Daimler Truck im Zusammenhang mit 
der Verpflichtung, die jeweiligen Nutzfahrzeuge an  
Daimler Truck zurückzugeben. Zum 31. Dezember 2022 
betrug diese Garantie 383 Mio. € (31. Dezember 2021: 
685 Mio. €).  

Zusätzlich wird von Mercedes-Benz Mobility in einzelnen 
Märkten das Leasing- und Absatzfinanzierungsgeschäft 
für Nutzfahrzeuge von Daimler Truck weitergeführt.  
Mercedes-Benz Mobility erwirbt zu diesem Zweck die 
Fahrzeuge von Daimler Truck und vermietet diese an den 
Endkunden. Soweit eine verpflichtende Fahrzeugrück-
gabe an Daimler Truck vereinbart ist, wird ein Leasing-
vertrag (Headlease) zwischen Mercedes-Benz Mobility 
und Daimler Truck abgebildet. Der Vertrag zwischen 
Mercedes-Benz Mobility und dem Endkunden stellt dies-
bezüglich einen Untermietvertrag (Sublease) dar. In  
den in der Tabelle D.96  dargestellten Forderungen und 
Nutzungsrechten sind Ansprüche auf den Rückkauf  
von Fahrzeugen von 1.312 Mio. € (31. Dezember 2021: 
1.617 Mio. €) enthalten, die in den Forderungen aus  
Finanzdienstleistungen ausgewiesen sind, sowie Nut-
zungsrechte von 548 Mio. € (31. Dezember 2021: 
1.060 Mio. €) gegenüber Daimler Truck, die im Vermiet-
vermögen ausgewiesen sind. Diese Nutzungsrechte  
wurden im Jahr 2022 planmäßig um 399 Mio. € abge-
schrieben. Des Weiteren sind in Tabelle D.96  Nutzungs-
rechte der Daimler Greater China Ltd. gegenüber BBAC 
von 94 Mio. € (31. Dezember 2021: 103 Mio. €) aus einem 
Leasingvertrag ausgewiesen. 
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Wie in Anmerkung 3 beschrieben, fanden im Jahr 2022 
weitere Verkäufe bzw. Übertragungen operativer Beteili-
gungen und Geschäftsaktivitäten statt. In der Tabelle 
D.96 sind keine Ergebniseffekte aus diesen Transaktio-
nen enthalten.  

Darüber hinaus hält die Mercedes-Benz Group Minder-
heitenanteile an von der Daimler Truck Group  
beherrschten Immobiliengesellschaften von 162 Mio. € 
(31. Dezember 2021: 209 Mio. €), die als Fremdkapital-
anteile in den übrigen finanziellen Vermögenswerten 
ausgewiesen werden. 

Außerbilanzielle Verpflichtungen bestehen insbesondere 
gegenüber dem Daimler Truck-Konzern und dem  
Gemeinschaftsunternehmen Automotive Cells Company 
SE. Diese betrugen zum 31. Dezember 2022 insgesamt 
467 Mio. € (31. Dezember 2021: 569 Mio. €).  

Gemeinschaftsunternehmen 
Mit Wirkung zum 1. Juli 2022 schlossen die Mercedes-
Benz AG und die Zhejiang Geely Holding Group Co., Ltd. 
eine Vereinbarung zugunsten von smart Automobile Co., 
Ltd. (smart) ab. Diese verpflichtet die Anteilseigner zur 
Bereitstellung finanzieller Mittel bis zu einem Höchst-
betrag von jeweils 612 Mio. € für den Fall, dass smart 
nicht in der Lage ist, seinen Zahlungsverpflichtungen aus 
einem Konsortialkreditvertrag nachzukommen. Smart ist 
dem Segment Mercedes-Benz Cars zugeordnet.  

Weitere Erläuterungen zur Geschäftstätigkeit der  
wesentlichen assoziierten Unternehmen und Gemein-
schaftsunternehmen sowie der wesentlichen Trans-
aktionen in den Jahren 2022 und 2021 finden sich in 
Anmerkung 14. 

Zuwendungen zu Planvermögen 
Der Mercedes-Benz Pension Trust e.V. verwaltet treu-
händerisch das Planvermögen zur Sicherung von Pensi-
onsverpflichtungen in Deutschland und ist dadurch ein 
nahestehendes Unternehmen der Mercedes-Benz Group. 
Ein weiteres nahestehendes Unternehmen stellt die  
Mercedes-Benz Pensionsfonds AG dar. Die Mercedes-
Benz Group AG trägt in unwesentlichem Umfang Auf-
wendungen und erbringt Serviceleistungen für die beiden 
Gesellschaften. Für weitere Informationen siehe auch 
Anmerkung 23.  

Nachhaftung 
Im Jahr 2019 gliederte die Mercedes-Benz Group AG 
Vermögensgegenstände und Verbindlichkeiten des  
damaligen Segments Mercedes-Benz Cars & Vans in die 
Mercedes-Benz AG sowie des damaligen Segments 
Daimler Trucks & Buses in die Daimler Truck AG aus. Die 
Mercedes-Benz Group AG, die Mercedes-Benz AG und 
die Daimler Truck AG haften gemäß § 133 Abs. 1, Abs. 3 
UmwG als an der Ausgliederung beteiligte Rechtsträger 
als Gesamtschuldner für die Verbindlichkeiten der  
Mercedes-Benz Group AG, die vor dem Wirksamwerden 
der Ausgliederung begründet worden sind. Diejenigen 
der vorgenannten Rechtsträger, denen die betreffenden 
Verbindlichkeiten nach dem Ausgliederungsvertrag nicht 
zugewiesen sind, haften für diese Verbindlichkeiten  
allerdings nur dann, wenn sie innerhalb von fünf Jahren 
ab Bekanntmachung der Eintragung der Ausgliederung in 
das Handelsregister der Mercedes-Benz Group AG fällig 
und daraus Ansprüche gerichtlich oder in einer anderen 
in § 133 UmwG beschriebenen Weise festgestellt werden. 
Durch die Abspaltung und Ausgliederung des Daimler-
Nutzfahrzeuggeschäfts im Jahr 2021 ergab sich ein kon-
zernexternes Nachhaftungsverhältnis.  
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Die in diesem Zusammenhang bestehenden Bestimmun-
gen, insbesondere die Vorgehensweise zur Regelung des 
Innenausgleichs zwischen den beteiligten Rechtsträgern, 
sind im Ausgliederungsvertrag vom 25. März 2019 gere-
gelt. 

Für vor dem Wirksamwerden der Ausgliederung begrün-
dete Versorgungsverpflichtungen aufgrund des Betriebs-
rentengesetzes beträgt die vorgenannte Frist zehn Jahre. 
Die Mercedes-Benz Group AG bzw. die Mercedes-Benz 
AG haben aufgrund des ausreichend zur Verfügung  
stehenden Planvermögens des anderen Rechtsträgers 
hieraus keinen Liquiditätsabfluss zu erwarten.  

Nach derzeitiger Einschätzung wird eine Inanspruch-
nahme aus dem Nachhaftungsverhältnis zwischen den 
Gesellschaften als unwahrscheinlich eingestuft. 

Nahestehende Personen 
Der Konzern unterhält im Rahmen der gewöhnlichen 
Geschäftstätigkeit weltweit mit einer Vielzahl von Unter-
nehmen, die auch Kunden und/oder Lieferanten des 
Konzerns sind, Geschäftsbeziehungen. Unter diesen 
Kunden und/oder Lieferanten befinden sich auch Unter-
nehmen, die eine Verbindung zu Mitgliedern des Vor-
stands oder des Aufsichtsrats sowie zu nahen Familien-
angehörigen dieser Organmitglieder der Mercedes-Benz 
Group AG oder deren Tochterunternehmen haben. 

Mitglieder des Vorstands und des Aufsichtsrats sowie 
nahe Familienangehörige dieser Organmitglieder können 
zugleich Kunden der Mercedes-Benz Group AG und ihrer 
Tochterunternehmen sein und Produkte sowie Dienst-
leistungen erwerben. Sofern solche Geschäftsbeziehun-
gen bestehen, werden sie zu marktüblichen Konditionen 
abgewickelt. 

Angaben zur Vergütung der Organmitglieder sind in  
Anmerkung 39 enthalten. 

     
Geschäftsbeziehungen mit nahestehenden Unternehmen   

  

Erträge aus 
erbrachten 

Lieferungen 
und Leistungen 
sowie sonstige 

Erträge1 

Aufwendungen aus 
empfangenen 

Lieferungen 
und Leistungen 
sowie sonstige 

Aufwendungen1 
Forderungen und 

Nutzungsrechte Verbindlichkeiten 

      31. Dezember² 31. Dezember3 

 2022 2021 2022 2021 2022 2021 2022 2021 

in Millionen €         

         

Assoziierte Unternehmen 18.601 15.466 2.653 968 4.842 6.027 557 723 

davon Daimler Truck 1.120 80 2.120 123 2.262 3.426 332 533 

davon LSHAI 9.641 8.465 232 535 887 565 23 21 

davon BBAC 7.821 6.573 300 294 1.646 2.007 195 168 

Gemeinschaftsunternehmen 639 1.737 32 872 93 153 1 139 

1 Beziehungen der im Rahmen der Abspaltung  und Ausgliederung des Daimler-Nutzfahrzeuggeschäfts abgegangenen Gesellschaften mit nahestehenden Personen der Mercedes-Benz Group 
sind bis zum Zeitpunkt der Abspaltung und Ausgliederung im Vorjahr berücksichtigt. 

2 Nach Wertberichtigungen von insgesamt 52 Mio. € (22 Mio. € zum 31. Dezember 2021). 
3 Einschließlich Verbindlichkeiten für Ausfallrisiken aus Garantien für nahestehende Unternehmen. 
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39. Vergütung des Vorstands und  
des Aufsichtsrats 

Der im Geschäftsjahr erfolgswirksam erfasste Aufwand 
für die Vergütung der im Jahr 2022 aktiven Mitglieder des 
Vorstands und des Aufsichtsrats kann Tabelle  D.97  ent-
nommen werden. 

Die in Tabelle  D.97  dargestellten Aufwendungen für  
Vorstandsbezüge im Zusammenhang mit der variablen 
Vergütungskomponente mit langfristiger Anreizwirkung 
resultierten aus der fortlaufenden Bewertung aller zum 
Bilanzstichtag ausgegebenen und noch nicht fällig  
gewordenen Performance-Phantom-Share-Pläne (PPSP), 
also der Pläne 2019 bis 2022, mit dem jeweils beizule-
genden Zeitwert zum Bilanzstichtag. Den aktiven Mitglie-
dern des Vorstands wurden im Jahr 2022 insgesamt 
137.655 (2021: 170.670) Stück virtuelle Aktien im Rahmen 
des PPSP gewährt; der beizulegende Zeitwert dieser 
virtuellen Aktien zum Zeitpunkt der Gewährung betrug 
8,3 (2021: 11,1) Mio. €. Zusätzliche Informationen zur  
aktienorientierten Vergütung der Vorstandsmitglieder 
können Anmerkung 22 entnommen werden. 

Nach Maßgabe des § 314 Abs. 1 Nr. 6a HGB wurden dem 
Vorstand somit Gesamtbezüge, ohne Dienstzeitaufwen-
dungen aus Versorgungsansprüchen, von 32,2 (2021: 
35,2) Mio. € gewährt. 

Die Mitglieder des Aufsichtsrats erhalten für ihre Gremi-
entätigkeiten ausschließlich kurzfristig fällige fixe Leis-
tungen in Höhe von 6,6 (2021: 6,2) Mio. €, deren Höhe 
von den im Aufsichtsrat wahrgenommenen Funktionen 
abhängt. Mit Ausnahme der Vergütung der betrieblichen 
Arbeitnehmervertreter aus dem jeweiligen Arbeitsver-
hältnis wurden im Jahr 2022 an Aufsichtsratsmitglieder 
keine Vergütungen für persönlich erbrachte Leistungen 
außerhalb der Gremientätigkeit, insbesondere für Bera-
tungs- und Vermittlungsleistungen, gewährt.  

Die Übernahme von Gremientätigkeiten bei Konzern-
gesellschaften durch Vorstandsmitglieder der Mercedes-
Benz Group AG werden nicht gesondert vergütet,  
sondern sind mit der Vergütung bei der Mercedes-Benz 
Group AG abgegolten. 

Im Jahr 2022 wurden Vorschüsse oder Kredite an Vor-
standsmitglieder bzw. Aufsichtsratsmitglieder der  
Mercedes-Benz Group AG weder gewährt noch erlassen.   

Die im Jahr 2022 gewährten Gesamtbezüge ehemaliger 
Vorstandsmitglieder der Mercedes-Benz Group AG und 
ihrer Hinterbliebenen belaufen sich auf 21,3 (2021: 19,1) 
Mio. €. Die Pensionsrückstellungen für frühere Mitglieder 
des Vorstands sowie ihre Hinterbliebenen betrugen am 
31. Dezember 2022 insgesamt 246,1 (2021: 334,3) Mio. €. 

Individualisierte Angaben zur Vergütung des Vorstands 
und des Aufsichtsrats der Mercedes-Benz Group AG sind 
im Vergütungsbericht dargestellt.  
 

  
Vergütung des Vorstands und des Aufsichtsrats 

 2022 2021 

in Millionen €   

   

Bezüge des Vorstands   

Fixe Vergütungskomponente 
(Grundvergütung)  8,9 9,1 

Kurzfristig variable 
Vergütungskomponente 
(50% des Jahresbonus) 7,5 7,5 

Mittelfristig variable 
Vergütungskomponente 
(50% des Jahresbonus, »Deferral«) 8,0 7,5 

Variable Vergütungskomponente mit 
langfristiger Anreizwirkung (PPSP) 15,4 22,9 

Leistungen nach Beendigung des 
Arbeitsverhältnisses (Dienstzeit- 
aufwand aus Versorgungsansprüchen) 2,3 2,1 

Leistungen aus Anlass der Beendigung 
des Arbeitsverhältnisses - - 

Bezüge des Vorstands 42,1 49,1 

   

Bezüge des Aufsichtsrats  6,6 6,2 

Gesamt 48,7 55,3 
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40. Honorare des Abschlussprüfers 

Die Aktionäre der Mercedes-Benz Group AG wählten in 
der Hauptversammlung am 29. April 2022 die KPMG AG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft zum Abschlussprüfer. 
Tabelle D.98  zeigt die als Aufwand erfassten Honorare 
der KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft sowie der 
Gesellschaften des weltweiten KPMG-Verbunds für die 
an die Mercedes-Benz Group AG, an die konsolidierten 
Tochterunternehmen und an die anteilsmäßig konsoli-
dierten gemeinschaftlichen Tätigkeiten erbrachten Leis-
tungen.  

Die Abschlussprüfungsleistungen betreffen die Prüfung 
des Konzernabschlusses und der Jahresabschlüsse  
sowie alle für die Abschlussprüfung erforderlichen Leis-
tungen einschließlich der prüferischen Durchsicht  
der Zwischenabschlüsse, der Prüfung des rechnungs-
legungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie  
der projektbegleitenden rechnungslegungsbezogenen IT- 
und Prozessprüfungen. 

Andere Bestätigungsleistungen wurden vor allem für 
Prüfungen von IT-Systemen und Prozessen oder im  
Zusammenhang mit der Erteilung von Comfort-Lettern 
erbracht. Sonstige Leistungen wurden im Wesentlichen 
für nicht rechnungslegungsrelevante IT- und Prozess-
beratungen sowie Qualitätssicherungen beauftragt. 

Der Rückgang der Honorare im Vergleich zum Vorjahr ist 
unter anderem auf die im Vorjahr enthaltenen einmaligen 
Aufwendungen im Zusammenhang mit der Abspaltung 
und Ausgliederung des Daimler-Nutzfahrzeuggeschäfts 
zurückzuführen. Darüber hinaus waren im Vorjahr die bis 
zum Zeitpunkt der Abspaltung und Ausgliederung ange-
fallenen Honorare der Gesellschaften des bis zu diesem 
Zeitpunkt berichteten Segments Daimler Trucks & Buses 
enthalten. 

   
Honorare des Abschlussprüfers 

  2022 2021 

in Millionen €   

   

Abschlussprüfungsleistungen 38 40 

davon KPMG AG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 24 25 

Andere Bestätigungsleistungen 6 19 

davon KPMG AG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 4 17 

Steuerberatungsleistungen - 2 

davon KPMG AG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft - 1 

Sonstige Leistungen 2 2 

davon KPMG AG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 2 1 

 46 63 
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41. Ereignisse nach dem  
Bilanzstichtag 

Eigenkapitalzuführung in die There Holding B.V. 

Im ersten Halbjahr 2023 führt die Mercedes-Benz Group 
über die Mercedes-Benz AG zusammen mit anderen 
Anteilseignern der There Holding B.V. (THBV) zusätz-
liches Eigenkapital in die THBV zu. Die Mittel aus der 
Kapitalzuführung werden von der THBV an die Here In-
ternational B.V. (HERE) weitergereicht, um die Liquidität 
von HERE zu stärken. HERE gehört zu den weltweit  
größten Herstellern von digitalen Straßenkarten für Navi-
gationssysteme.  

Der Zahlungsmittelabfluss im Konzern wird in der  
Größenordnung eines niedrigen dreistelligen Millionen-
Euro-Bereichs erwartet. Die Kapitalerhöhung führt zu 
einem entsprechenden Anstieg des Buchwerts am  
assoziierten Unternehmen THBV, das nach der Equity-
Methode in den Konzernabschluss der Mercedes-Benz 
Group AG einbezogen und dem Segment Mercedes- 
Benz Cars zugeordnet ist. 

 

42. Zusätzliche Angaben 

Deutscher Corporate Governance Kodex 
Der Vorstand und der Aufsichtsrat der Mercedes-Benz 
Group AG haben eine Erklärung gemäß § 161 AktG abge-
geben und den Aktionären auf der Internetseite der  
Mercedes-Benz Group dauerhaft zugänglich gemacht.  

Anteilsbesitz 
In Tabelle D.99 wird der Anteilsbesitz der Mercedes-
Benz Group gemäß § 313 Abs. 2 Nr. 1-6 HGB dargestellt. 
Kooperationen ohne Anteil am Kapital werden grundsätz-
lich nicht ausgewiesen. Die Angaben für Eigenkapital und 
Ergebnis sowie die Angabe von Beteiligungen im Sinne 
des § 313 Abs. 2 Nr. 4 HGB unterbleiben, soweit sie nach 
§ 313 Abs. 3 Satz 4 HGB für die Darstellung der Ertrags-, 
Finanz- und Vermögenslage der Mercedes-Benz Group 
von untergeordneter Bedeutung sind. Zudem zeigt die 
Aufstellung die Tochterunternehmen, die die Befrei-
ungsmöglichkeiten gemäß § 264 Abs. 3 HGB bzw. § 264b 
HGB in Anspruch nehmen. Für diese Gesellschaften ist 
der Konzernabschluss der Mercedes-Benz Group AG der 
befreiende Konzernabschluss. Am 1. Februar 2022 wurde 
die Daimler AG in die Mercedes-Benz Group AG umfir-
miert. Ab diesem Zeitpunkt erfolgten Umfirmierungen 
weiterer Tochterunternehmen. In der Anteilsbesitzliste 
sind die Gesellschaften mit ihrer Firmierung zum 31. De-
zember 2022 dargestellt.  
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Name der Gesellschaft  Sitz, Land/Region  

Kapital- 
anteil 

%¹ 
Fuß- 
note 

           
I. Konsolidierte Tochterunternehmen       
Accumotive GmbH & Co. KG  Kamenz, Deutschland  100,00  5 
Alpha 1 Mercedes-Benz Grundstücksverwaltung GmbH & Co. OHG  Schönefeld, Deutschland  100,00  5, 7 
Alpha 2 Mercedes-Benz Grundstücksverwaltung GmbH & Co. OHG  Schönefeld, Deutschland  100,00  5, 7 
Alpha 3 Mercedes-Benz Grundstücksverwaltung GmbH & Co. OHG  Schönefeld, Deutschland  100,00  5, 7 
Alpha 4 Mercedes-Benz Grundstücksverwaltung GmbH & Co. OHG  Schönefeld, Deutschland  100,00  5, 7 
Alpha 5 Mercedes-Benz Grundstücksverwaltung GmbH & Co. OHG  Schönefeld, Deutschland  100,00  5, 7 
Alpha 6 Mercedes-Benz Grundstücksverwaltung GmbH & Co. OHG  Schönefeld, Deutschland  100,00  5, 7 
Alpha 7 Mercedes-Benz Grundstücksverwaltung GmbH & Co. OHG  Schönefeld, Deutschland  100,00  5, 7 
Athlon Beheer International B.V.  Schiphol, Niederlande  100,00   
Athlon Car Lease Belgium N.V.  Machelen, Belgien  100,00   
Athlon Car Lease International B.V.  Schiphol, Niederlande  100,00   
Athlon Car Lease Italy S.R.L.  Rom, Italien  100,00   
Athlon Car Lease Nederland B.V.  Schiphol, Niederlande  100,00   
Athlon Car Lease Polska Sp. z o.o.  Warschau, Polen  100,00   
Athlon Car Lease Portugal, lda  Oeiras, Portugal  100,00   
Athlon Car Lease Rental Services B.V.  Schiphol, Niederlande  100,00   
Athlon Car Lease Rental Services Belgium N.V.  Machelen, Belgien  100,00   
Athlon Car Lease S.A.S.  Le Bourget, Frankreich  100,00   
Athlon Car Lease Spain, S.A.  Alcobendas, Spanien  100,00   
Athlon France S.A.S.  Le Bourget, Frankreich  100,00   
Athlon Germany GmbH  Düsseldorf, Deutschland  100,00   
Athlon Mobility Consultancy N.V.  Machelen, Belgien  100,00   
Athlon Mobility Services UK Limited  Milton Keynes, Vereinigtes Königreich  100,00   
Athlon Rental Germany GmbH  Düsseldorf, Deutschland  100,00   
Athlon Sweden AB  Malmö, Schweden  100,00   
Brooklands Estates Management Limited  Milton Keynes, Vereinigtes Königreich  100,00   
CARS Technik & Logistik GmbH  Wiedemar, Deutschland  100,00  5 
CLIDET NO 1048 (Proprietary) Limited  Centurion, Südafrika  100,00   
DAF Investments, Ltd.  Wilmington, USA  100,00   
Daimler Fleet Management GmbH  Stuttgart, Deutschland  100,00  5 
Daimler Fleet Management South Africa (Pty.) Ltd. i. L.  Pretoria, Südafrika  65,00  4 
Daimler Greater China Ltd.  Peking, China  100,00   
Daimler Mobility & Technology Service Co., Ltd.  Peking, China  100,00   
Daimler Northeast Asia Parts Trading and Services Co., Ltd.  Peking, China  100,00   
Daimler Vans USA, LLC  Wilmington, USA  100,00   
Daimler Vermögens- und Beteiligungsgesellschaft mbH  Stuttgart, Deutschland  100,00  5 
Delta Mercedes-Benz Grundstücksverwaltung GmbH & Co. OHG  Schönefeld, Deutschland  100,00  5, 7 
EHG Elektroholding GmbH  Stuttgart, Deutschland  100,00  5 
Epsilon Mercedes-Benz Grundstücksverwaltung GmbH & Co. OHG  Schönefeld, Deutschland  100,00  5, 7 
FOTIC - MB Leasing No. 2 Single Fund Trust  Peking, China  0,00  3 
FOTIC - MB Leasing No. 3 Single Fund Trust  Peking, China  0,00  3 
FOTIC - MB Leasing No. 4 Single Fund Trust  Peking, China  0,00  3 
FOTIC - MB Leasing No. 5 Single Fund Trust  Peking, China  0,00  3 
Friesland Lease B.V.  Drachten, Niederlande  51,11   
Interleasing Luxembourg S.A.  Windhof, Luxemburg  100,00   
Koppieview Property (Pty) Ltd  Zwartkop, Südafrika  100,00   
LBBW AM – Daimler Re Insurance  Luxemburg, Luxemburg  0,00  3 
LBBW AM – MBVEXW  Stuttgart, Deutschland  0,00  3 
MBarc Credit Canada Inc.  Mississauga, Kanada  100,00   
MDC Power GmbH  Kölleda, Deutschland  100,00  5 
Mercedes AMG High Performance Powertrains Ltd  Brixworth, Vereinigtes Königreich  100,00   
Mercedes pay GmbH  Stuttgart, Deutschland  100,00  5 
Mercedes-AMG GmbH  Affalterbach, Deutschland  100,00  5 
Mercedes-Benz - Aluguer de Veículos, Lda.  Mem Martins, Portugal  100,00    
Mercedes-Benz (China) Ltd.  Peking, China  75,00   
Mercedes-Benz (Thailand) Limited  Bangkok, Thailand  100,00   
Mercedes-Benz AG  Stuttgart, Deutschland  100,00  5 
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Mercedes-Benz Argentina S.A.U.  Buenos Aires, Argentinien  100,00   
Mercedes-Benz Asia GmbH  Stuttgart, Deutschland  100,00  5 
Mercedes-Benz Assuradeuren B.V.  Utrecht, Niederlande  100,00   
Mercedes-Benz Australia/Pacific Pty Ltd  Melbourne, Australien  100,00   
Mercedes-Benz Auto Finance Ltd.  Peking, China  100,00   
Mercedes-Benz Auto Lease Trust 2020-B  Wilmington, USA  0,00  3 
Mercedes-Benz Auto Lease Trust 2021-A  Wilmington, USA  0,00  3 
Mercedes-Benz Auto Lease Trust 2021-B  Wilmington, USA  0,00  3 
Mercedes-Benz Auto Receivables Trust 2019-1  Wilmington, USA  0,00  3 
Mercedes-Benz Auto Receivables Trust 2020-1  Wilmington, USA  0,00  3 
Mercedes-Benz Auto Receivables Trust 2020-A  Wilmington, USA  0,00  3 
Mercedes-Benz Auto Receivables Trust 2021-1  Wilmington, USA  0,00  3 
Mercedes-Benz Auto Receivables Trust 2022-1  Wilmington, USA  0,00  3 
Mercedes-Benz Automotive Mobility GmbH  Berlin, Deutschland  100,00  5 
Mercedes-Benz Bank AG  Stuttgart, Deutschland  100,00   
Mercedes-Benz Bank GmbH  Eugendorf, Österreich  100,00   
Mercedes-Benz Bank Polska S.A. w likwidacji  Warschau, Polen  100,00  4 
Mercedes-Benz Bank Rus OOO  Moskau, Russische Föderation  100,00   
Mercedes-Benz Bank Service Center GmbH  Berlin, Deutschland  100,00  5 
Mercedes-Benz Banking Service GmbH  Saarbrücken, Deutschland  100,00  5 
Mercedes-Benz Belgium Luxembourg S.A.  Brüssel, Belgien  100,00   
Mercedes-Benz Bordeaux S.A.S.  Begles, Frankreich  100,00   
Mercedes-Benz Broker Biztositási Alkusz Hungary Kft.  Budapest, Ungarn  100,00   
Mercedes-Benz Brooklands Limited  Milton Keynes, Vereinigtes Königreich  100,00   
Mercedes-Benz Canada Inc.  Mississauga, Kanada  100,00   
Mercedes-Benz Capital Investments B.V.  Utrecht, Niederlande  100,00   
Mercedes-Benz Capital Nederland B.V.  Utrecht, Niederlande  100,00   
Mercedes-Benz Capital Rus OOO  Moskau, Russische Föderation  100,00   
Mercedes-Benz Cars & Vans Brasil Ltda.  São Paulo, Brasilien  100,00   
Mercedes-Benz Cars UK Limited  Milton Keynes, Vereinigtes Königreich  100,00   
Mercedes-Benz Česká republika s.r.o.  Prag, Tschechische Republik  100,00   
Mercedes-Benz Connectivity Services GmbH  Stuttgart, Deutschland  100,00  5 
Mercedes-Benz Corporate Investments, LLC  Wilmington, USA  100,00   
Mercedes-Benz CPH A/S  Horsholm, Dänemark  100,00   
Mercedes-Benz Credit Pénzügyi Szolgáltató Hungary Zrt.  Budapest, Ungarn  100,00   
Mercedes-Benz Customer Solutions GmbH  Stuttgart, Deutschland  100,00  5 
Mercedes-Benz Danmark A/S  Kopenhagen, Dänemark  100,00   
Mercedes-Benz Dealer Bedrijven B.V.  Den Haag, Niederlande  100,00   
Mercedes-Benz Espana, S.A.U.  Alcobendas, Spanien  100,00   
Mercedes-Benz Europa NV/SA  Woluwe-Saint-Lambert, Belgien  100,00   
Mercedes-Benz ExTra LLC  Wilmington, USA  100,00   
Mercedes-Benz Filo Hizmetleri A.S.  Istanbul, Türkei  100,00   
Mercedes-Benz Finance Canada Inc.  Montreal, Kanada  100,00   
Mercedes-Benz Finance Co., Ltd.  Tokio, Japan  95,11   
Mercedes-Benz Finance North America LLC  Wilmington, USA  100,00   
Mercedes-Benz Financial Services Australia Pty. Ltd.  Melbourne, Australien  100,00   
Mercedes-Benz Financial Services Austria GmbH  Eugendorf, Österreich  100,00   
Mercedes-Benz Financial Services BeLux NV  Brüssel, Belgien  100,00   
Mercedes-Benz Financial Services Canada Corporation  Mississauga, Kanada  100,00   
Mercedes-Benz Financial Services Ceská republika s.r.o.  Prag, Tschechische Republik  100,00   
Mercedes-Benz Financial Services España, E.F.C., S.A.  Alcobendas, Spanien  100,00   
Mercedes-Benz Financial Services France S.A.  Montigny-le-Bretonneux, Frankreich  100,00   
Mercedes-Benz Financial Services Hong Kong Ltd.  Hongkong, China  80,00   
Mercedes-Benz Financial Services India Private Limited  Chennai, Indien  100,00   
Mercedes-Benz Financial Services Investment Company LLC  Wilmington, USA  100,00   
Mercedes-Benz Financial Services Italia S.p.A.   Rom, Italien   100,00   
Mercedes-Benz Financial Services Korea Ltd.  Seoul, Südkorea  80,00   
Mercedes-Benz Financial Services Nederland B.V.  Nieuwegein, Niederlande  100,00   
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Mercedes-Benz Financial Services New Zealand Ltd  Auckland, Neuseeland  100,00   
Mercedes-Benz Financial Services Portugal –  
Sociedade Financeira de Crédito S.A.  Mem Martins, Portugal  100,00   
Mercedes-Benz Financial Services Rus OOO  Moskau, Russische Föderation  100,00   
Mercedes-Benz Financial Services Schweiz AG  Schlieren, Schweiz  100,00   
Mercedes-Benz Financial Services Singapore Ltd.  Singapur, Singapur  100,00   
Mercedes-Benz Financial Services Slovakia s.r.o.  Bratislava, Slowakei  75,00   
Mercedes-Benz Financial Services South Africa (Pty) Ltd  Pretoria, Südafrika  100,00   
Mercedes-Benz Financial Services Sp. z o.o.  Warschau, Polen  100,00   
Mercedes-Benz Financial Services Taiwan Ltd.  Taipeh, Taiwan, China  51,00   
Mercedes-Benz Financial Services UK Limited  Milton Keynes, Vereinigtes Königreich  100,00   
Mercedes-Benz Financial Services USA LLC  Wilmington, USA  100,00   
Mercedes-Benz Finans Danmark A/S  Kopenhagen, Dänemark  100,00   
Mercedes-Benz Finans Sverige AB  Malmö, Schweden  100,00   
Mercedes-Benz Finansal Kiralama Türk A.S.  Istanbul, Türkei  100,00   
Mercedes-Benz Finansman Türk A.S.  Istanbul, Türkei  100,00   
Mercedes-Benz Fleet Management Singapore Pte. Ltd.  Singapur, Singapur  100,00   
Mercedes-Benz Försäljnings AB  Malmö, Schweden  100,00   
Mercedes-Benz France S.A.S.  Montigny-le-Bretonneux, Frankreich  100,00   
Mercedes-Benz Group Australia/Pacific Pty Ltd  Melbourne, Australien  100,00   
Mercedes-Benz Grund Services GmbH  Schönefeld, Deutschland  100,00  5 
Mercedes-Benz Hellas Single-Member S.A.  Kifissia, Griechenland  100,00   
Mercedes-Benz Holdings UK Limited  Milton Keynes, Vereinigtes Königreich  100,00   
Mercedes-Benz Hong Kong Limited  Hongkong, China  100,00   
Mercedes-Benz India Private Limited  Pune, Indien  100,00   
Mercedes-Benz Insurance Agency (Beijing) Co., Ltd.  Peking, China  100,00   
Mercedes-Benz Insurance Agency LLC  Wilmington, USA  100,00   
Mercedes-Benz Insurance Broker S.R.L.  Voluntari, Rumänien  100,00   
Mercedes-Benz Insurance Services GmbH  Stuttgart, Deutschland  100,00  5 
Mercedes-Benz Insurance Services Nederland B.V.  Utrecht, Niederlande  100,00   
Mercedes-Benz Insurance Services Taiwan Ltd.  Taipeh, Taiwan, China  100,00   
Mercedes-Benz Insurance Services UK Limited  Milton Keynes, Vereinigtes Königreich  100,00   
Mercedes-Benz Intellectual Property GmbH & Co. KG  Stuttgart, Deutschland  100,00  5, 7 
Mercedes-Benz International Finance B.V.  Utrecht, Niederlande  100,00   
Mercedes-Benz Investment Company LLC  Wilmington, USA  100,00   
Mercedes-Benz Italia S.p.A.  Rom, Italien  100,00   
Mercedes-Benz Japan Co., Ltd.  Tokio, Japan  100,00   
Mercedes-Benz Korea Limited  Seoul, Südkorea  51,00   
Mercedes-Benz Lease Italia S.r.l.  Trient, Italien  100,00   
Mercedes-Benz Leasing Co., Ltd.  Peking, China  65,00   
Mercedes-Benz Leasing Deutschland GmbH  Stuttgart, Deutschland  100,00  5 
Mercedes-Benz Leasing GmbH  Stuttgart, Deutschland  100,00  5 
Mercedes-Benz Leasing IFN S.A.  Bukarest, Rumänien  100,00   
Mercedes-Benz Leasing Kft.  Budapest, Ungarn  100,00   
Mercedes-Benz Leasing Polska Sp. z o.o.  Warschau, Polen  100,00   
Mercedes-Benz Leasing Treuhand GmbH  Stuttgart, Deutschland  100,00  5 
Mercedes-Benz LT GmbH  Böblingen, Deutschland  100,00  5 
Mercedes-Benz Ludwigsfelde Anlagenverwaltung GmbH & Co. OHG  Schönefeld, Deutschland  100,00  5, 7 
Mercedes-Benz Ludwigsfelde GmbH  Ludwigsfelde, Deutschland  100,00  5 
Mercedes-Benz Malaysia Sdn. Bhd.  Puchong, Malaysia  100,00   
Mercedes-Benz Manhattan, Inc.  Wilmington, USA  100,00   
Mercedes-Benz Manufacturing (Thailand) Limited  Bangkok, Thailand  100,00   
Mercedes-Benz Manufacturing Hungary Kft.  Kecskemét, Ungarn  100,00   
Mercedes-Benz Manufacturing Poland sp. z o.o.  Jawor, Polen  100,00   
Mercedes-Benz Master Owner Trust  Wilmington, USA  0,00  3 
Mercedes-Benz México International, S. de R.L. de C.V.  Mexiko-Stadt, Mexiko  100,00   
Mercedes-Benz Mexico, S. de R.L. de C.V.  Mexiko-Stadt, Mexiko  100,00   
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Mercedes-Benz Mitarbeiter-Fahrzeuge Leasing GmbH  Stuttgart, Deutschland  100,00  5 
Mercedes-Benz Mobility (Thailand) Co., Ltd.  Bangkok, Thailand  100,00   
Mercedes-Benz Mobility AG  Stuttgart, Deutschland  100,00  5 
MERCEDES-BENZ MOBILITY AUSTRALIA PTY LTD  Melbourne, Australien  100,00   
Mercedes-Benz Mobility Beteiligungsgesellschaft mbH  Stuttgart, Deutschland  100,00  5 
Mercedes-Benz Mobility Korea Ltd.  Seoul, Südkorea  100,00   
MERCEDES-BENZ MOBILITY MEXICO, S. DE R.L. DE C.V.  Mexiko-Stadt, Mexiko  100,00   
Mercedes-Benz Mobility Services GmbH  Stuttgart, Deutschland  100,00  5 
Mercedes-Benz Nederland B.V.  Utrecht, Niederlande  100,00   
Mercedes-Benz Nederland Holding B.V.  Utrecht, Niederlande  100,00   
Mercedes-Benz New Zealand Ltd  Auckland, Neuseeland  100,00   
Mercedes-Benz North America Corporation  Wilmington, USA  100,00   
Mercedes-Benz North America Finance Corporation  Newark, USA  100,00   
Mercedes-Benz Österreich GmbH  Eugendorf, Österreich  100,00   
Mercedes-Benz Otomotiv Ticaret ve Hizmetler A.S.  Istanbul, Türkei  66,91   
Mercedes-Benz Paris SAS  Port-Marly, Frankreich  100,00   
Mercedes-Benz Parts Brand GmbH  Stuttgart, Deutschland  100,00  5 
Mercedes-Benz Parts Logistics Ibérica, S.L.U.  Azuqueca de Henares, Spanien  100,00   
Mercedes-Benz Parts Logistics UK Limited  Milton Keynes, Vereinigtes Königreich  100,00   
Mercedes-Benz Parts Manufacturing & Services Ltd.  Shanghai, China  100,00   
Mercedes-Benz Polska Sp. z o.o.  Warschau, Polen  100,00   
Mercedes-Benz Portugal, S.A.  Sintra, Portugal  100,00   
Mercedes-Benz PRAHA s.r.o.  Prag, Tschechische Republik  100,00   
Mercedes-Benz Real Estate GmbH  Berlin, Deutschland  100,00  5 
Mercedes-Benz Reinsurance S.A. Luxembourg  Luxemburg, Luxemburg  100,00   
Mercedes-Benz Renting, S.A.  Alcobendas, Spanien  100,00   
Mercedes-Benz Research & Development North America, Inc.  Wilmington, USA  100,00   
Mercedes-Benz Retail Belgium NV/SA  Woluwe-Saint-Lambert, Belgien  100,00   
Mercedes-Benz Retail Group UK Limited  Milton Keynes, Vereinigtes Königreich  100,00   
Mercedes-Benz Retail Receivables LLC   Farmington Hills, USA   100,00   
Mercedes-Benz Retail, Unipessoal Lda.  Mem Martins, Portugal  100,00   
Mercedes-Benz Risk Solutions South Africa (Pty.) Ltd.  Pretoria, Südafrika  100,00   
Mercedes-Benz Roma S.p.A.  Rom, Italien  100,00   
Mercedes-Benz Romania S.R.L.  Bukarest, Rumänien  100,00   
Mercedes-Benz Russia AO  Moskau, Russische Föderation  100,00   
Mercedes-Benz Schweiz AG  Schlieren, Schweiz  100,00   
Mercedes-Benz Service Leasing S.R.L.  Bukarest, Rumänien  100,00   
Mercedes-Benz Services Correduria de Seguros, S.A.  Alcobendas, Spanien  100,00   
Mercedes-Benz Services Malaysia Sdn Bhd  Selangor, Malaysia  100,00   
Mercedes-Benz Sigorta Aracilik Hizmetleri A.S.  Istanbul, Türkei  100,00   
Mercedes-Benz Singapore Pte. Ltd.  Singapur, Singapur  100,00   
Mercedes-Benz Sosnowiec Sp. z o.o.  Sosnowiec, Polen  100,00   
Mercedes-Benz South Africa Ltd  Pretoria, Südafrika  100,00   
Mercedes-Benz Sverige AB  Malmö, Schweden  100,00   
Mercedes-Benz Taiwan Ltd.  Taipeh, Taiwan, China  51,00   
Mercedes-Benz Trust Holdings LLC  Farmington Hills, USA  100,00   
Mercedes-Benz Trust Leasing Conduit LLC  Wilmington, USA  100,00   
Mercedes-Benz Trust Leasing LLC  Farmington Hills, USA  100,00   
Mercedes-Benz U.S. International, Inc.  Vance, USA  100,00   
Mercedes-Benz Ubezpieczenia Sp. z o.o.  Warschau, Polen  100,00   
Mercedes-Benz USA, LLC  Wilmington, USA  100,00   
Mercedes-Benz Vans Hong Kong Limited  Hongkong, China  67,55   
Mercedes-Benz Vans UK Limited  Milton Keynes, Vereinigtes Königreich  100,00   
Mercedes-Benz Vans, LLC  Wilmington, USA  100,00   
Mercedes-Benz Vermögens- und Beteiligungsgesellschaft mbH  Stuttgart, Deutschland  100,00   
Mercedes-Benz Versicherung AG  Stuttgart, Deutschland  100,00   
Mercedes-Benz Versicherungsservice GmbH  Berlin, Deutschland  100,00  5 
Mercedes-Benz Verwaltungsgesellschaft für Grundbesitz mbH  Schönefeld, Deutschland  100,00  5 
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Mercedes-Benz Vietnam Ltd.  Ho-Chi-Minh-Stadt, Vietnam  70,00   
Mercedes-Benz Warszawa Sp. z o.o.  Warschau, Polen  100,00   
Mercedes-Benz Wavre S.A.  Wavre, Belgien  100,00   
Mercedes-Benz Wholesale Receivables LLC  Wilmington, USA  100,00   
Multifleet G.I.E  Le Bourget, Frankreich  50,10  7 
PT Mercedes-Benz Indonesia  Bogor, Indonesien  100,00   
PT Mercedes-Benz Distribution Indonesia  Jakarta, Indonesien  100,00   
Silver Arrow Athlon NL 2021-1  Utrecht, Niederlande  0,00  3 
Silver Arrow Australia 2019-1  Melbourne, Australien  0,00  3 
Silver Arrow Australia Trust 2019-1  Melbourne, Australien  0,00  3 
Silver Arrow Australia Trust 2020-1  Melbourne, Australien  0,00  3 
Silver Arrow Canada GP Inc.  Mississauga, Kanada  100,00   
Silver Arrow Canada LP  Mississauga, Kanada  100,00  7 
SILVER ARROW CHINA 2021-1 RETAIL AUTO LOAN ASSET BACKED NOTES 
TRUST  Peking, China  0,00  3 
SILVER ARROW CHINA 2021-2 RETAIL AUTO LOAN ASSET BACKED NOTES 
TRUST  Peking, China  0,00  3 
SILVER ARROW CHINA 2022-1 RETAIL AUTO LOAN ASSET BACKED NOTES 
TRUST  Peking, China  0,00  3 
SILVER ARROW CHINA 2022-2 RETAIL AUTO LOAN ASSET BACKED NOTES 
TRUST  Peking, China  0,00  3 
Silver Arrow China Mercedes-Benz Leasing Co., Ltd. 2021-1  Peking, China  0,00  3 
Silver Arrow China Mercedes-Benz Leasing Co., Ltd. 2021-2  Peking, China  0,00  3 
SILVER ARROW CHINA Mercedes-Benz Leasing Co., Ltd. 2022-1 ASSET BACKED 
NOTES TRUST  Peking, China  0,00  3 
SILVER ARROW CHINA Mercedes-Benz Leasing Co., Ltd. 2022-2 ASSET BACKED 
NOTES TRUST  Peking, China  0,00  3 
Silver Arrow France 2020-1  Saint-Denis, Frankreich  0,00  3 
Silver Arrow Japan 2021-1  Tokio, Japan  0,00  3 
Silver Arrow Japan 2022-1  Tokio, Japan  0,00  3 
Silver Arrow Lease Facility Trust  Wilmington, USA  0,00  3 
Silver Arrow Merfina 2021-1 S.r.l.  Mailand, Italien  0,00  3 
Silver Arrow S.A.  Luxemburg, Luxemburg  0,00  3 
Star Assembly SRL  Sebes, Rumänien  100,00   
Ucafleet S.A.S  Le Bourget, Frankreich  65,00   
Vierzehnte Vermögensverwaltungsgesellschaft DVB mbH  Stuttgart, Deutschland  100,00  5 
Wagenplan B.V.  Almere, Niederlande  60,00   
YASA Limited  Kidlington, Vereinigtes Königreich  100,00   
Zuidlease B.V.  Sittard, Niederlande  51,00   
       
II. Nicht konsolidierte Tochterunternehmen2       
Accumotive Verwaltungs-GmbH  Kamenz, Deutschland  100,00   
AEG Olympia Office GmbH  Stuttgart, Deutschland  100,00   
Anota Fahrzeug Service- und Vertriebsgesellschaft mbH  Berlin, Deutschland  100,00   
Circulo Cerrado S.A. de Ahorro para Fines Determinados  Buenos Aires, Argentinien  62,49   
Cúspide GmbH  Stuttgart, Deutschland  100,00   
Daimler Gastronomie GmbH  Stuttgart, Deutschland  100,00   
Daimler Group Services Madrid, S.A.U.  San Sebastián de los Reyes, Spanien  100,00   
Daimler Unterstützungskasse GmbH  Stuttgart, Deutschland  100,00   
Dreizehnte Vermögensverwaltungsgesellschaft DVB mbH  Stuttgart, Deutschland  100,00   
DriveCo, LLC  Wilmington, USA  100,00   
Lapland Car Test Aktiebolag  Arvidsjaur, Schweden  100,00   
LEONIE DMS DVB GmbH  Stuttgart, Deutschland  100,00   
LICULAR GmbH  Kuppenheim, Deutschland  100,00   
Li-Tec Battery GmbH  Kamenz, Deutschland  100,00   
MB GTC GmbH Mercedes-Benz Gebrauchtteile Center  Neuhausen auf den Fildern, Deutschland  100,00   
MBition GmbH  Berlin, Deutschland  100,00   
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MBition Sofia EOOD  Sofia, Bulgarien  100,00   
Mercedes pay AG  Zug, Schweiz  100,00   
Mercedes pay S.A. – in liquidation  Luxemburg, Luxemburg  100,00  4 
Mercedes pay USA LLC  Wilmington, USA  100,00   
Mercedes-Benz Assignment Services Americas, LLC  Wilmington, USA  100,00   
Mercedes-Benz Cars Middle East FZE  Dubai, Vereinigte Arabische Emirate  100,00   
Mercedes-Benz Consulting GmbH  Leinfelden-Echterdingen, Deutschland  100,00   
Mercedes-Benz Customer Assistance Center Maastricht N.V.  Maastricht, Niederlande  100,00   
Mercedes-Benz Egypt S.A.E.  Kairo, Ägypten  100,00   
Mercedes-Benz Energy GmbH  Kamenz, Deutschland  100,00   
Mercedes-Benz Financial Services UK (Trustees) Ltd  Milton Keynes, Vereinigtes Königreich  100,00   
Mercedes-Benz G GmbH  Raaba, Österreich  100,00   
Mercedes-Benz Group Services Berlin GmbH  Berlin, Deutschland  100,00   
Mercedes-Benz Group Services Phils., Inc.  Cebu City, Philippinen  100,00   
Mercedes-Benz Hungária Kft.  Budapest, Ungarn  100,00   
Mercedes-Benz IDC Europe S.A.S.  Valbonne, Frankreich  100,00   
Mercedes-Benz Intellectual Property Management GmbH  Stuttgart, Deutschland  100,00   
Mercedes-Benz Logistics and Distribution Egypt LLC  Kairo, Ägypten  100,00   
Mercedes-Benz Manufacturing and Import Egypt  Kairo, Ägypten  100,00   
Mercedes-Benz Manufacturing Rus Ltd  Moskau, Russische Föderation  80,00   
Mercedes-Benz Motorsport Limited  Brackley, Vereinigtes Königreich  100,00   
Mercedes-Benz Museum GmbH  Stuttgart, Deutschland  100,00   
Mercedes-Benz Parts Logistics Asia Pacific Sdn. Bhd.  Puchong, Malaysia  100,00   
Mercedes-Benz Pensionsfonds AG  Stuttgart, Deutschland  100,00  6 
Mercedes-Benz Purchasing Coordination Corporation  Wilmington, USA  100,00   
Mercedes-Benz Research & Development Tel Aviv Ltd.  Tel Aviv, Israel  100,00   
Mercedes-Benz Research and Development India Private Limited  Bangalore, Indien  100,00   
Mercedes-Benz Slovakia s.r.o.  Bratislava, Slowakei  100,00   
Mercedes-Benz Subscription Services USA LLC  Wilmington, USA  100,00   
Mercedes-Benz Tech Innovation GmbH  Ulm, Deutschland  100,00   
Mercedes-Benz Tech Motion GmbH  Leinfelden-Echterdingen, Deutschland  100,00   
Mercedes-Benz UK Share Trustee Ltd.  Milton Keynes, Vereinigtes Königreich  100,00   
Mercedes-Benz UK Trustees Limited  Milton Keynes, Vereinigtes Königreich  100,00   
Mercedes-Benz Vans Mobility, S.L.U.  Alcobendas, Spanien  100,00   
Mercedes-Benz Venezuela S.A.  Valencia, Venezuela  100,00   
Mercedes-Benz.io GmbH  Stuttgart, Deutschland  100,00   
Mercedes-Benz.io Portugal Unipessoal Lda.  Lissabon, Portugal  100,00   
Montajes y Estampaciones Metálicas, S.L.  Esparraguera, Spanien  51,00   
NAG Nationale Automobil-Gesellschaft Aktiengesellschaft  Stuttgart, Deutschland  100,00   
Porcher & Meffert Grundstücksgesellschaft mbH & Co. Stuttgart OHG  Schönefeld, Deutschland  100,00  7 
Sechste Vermögensverwaltungsgesellschaft Zeus mbH  Stuttgart, Deutschland  100,00   
SMART MOBILITY PTE. LTD.  Singapur, Singapur  100,00   
Star Transmission srl  Cugir, Rumänien  100,00   
STARKOM, proizvodnja in trgovina d.o.o.  Maribor, Slowenien  100,00   
Van Manufacturing Poland sp. z o.o.  Jawor, Polen  100,00   
Vierte Vermögensverwaltung PV GmbH  Stuttgart, Deutschland  100,00   
Zweite Vermögensverwaltung PV GmbH  Stuttgart, Deutschland  100,00   
Zweite Vermögensverwaltungsgesellschaft Zeus mbH  Stuttgart, Deutschland  100,00   
       
III. Anteilsmäßig konsolidierte gemeinschaftliche Tätgikeiten 
Cooperation Manufacturing Plant Aguascalientes, S.A.P.I de C.V.  Aguascalientes, Mexiko  54,01   
       
IV. At-equity bewertete Gemeinschaftsunternehmen       
Automotive Cells Company SE  Bruges, Frankreich  33,33   
Enbase Power GmbH  München, Deutschland  25,10   
Fujian Benz Automotive Co., Ltd.  Fuzhou, China  50,00   
MB Service Japan Co., Ltd.  Hitachi, Japan  33,40   
Movinx GmbH  Berlin, Deutschland  50,00   
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smart Automobile Co., Ltd.  Ningbo, China  50,00   
Wei Xing Tech. Co., Ltd.  Hangzhou, China  50,00   
YOUR NOW Holding GmbH  München, Deutschland  50,00   
       
V.  At-equity bewertete assoziierte Unternehmen       
BAIC Motor Corporation Ltd.  Peking, China  9,55   
Beijing Benz Automotive Co., Ltd.  Peking, China  49,00   
Blacklane GmbH  Berlin, Deutschland  30,99   
Bolt Technology OÜ  Tallinn, Estland  7,42   
Daimler Truck Holding AG  Leinfelden-Echterdingen, Deutschland  30,00   
IONITY Holding GmbH & Co. KG  München, Deutschland  15,12   
LSH Auto International Limited  Hongkong, China  15,00   
Mercedes-Benz Grand Prix Ltd.  Brackley, Vereinigtes Königreich  33,33   
Mobility Trader Holding GmbH  Berlin, Deutschland  9,17   
RS Holdings Inc.  Wilmington, USA  65,32   
There Holding B.V.  Rijswijk, Niederlande  29,74   
       
VI. Zu (fortgeführten) Anschaffungskosten bilanzierte gemeinschaftliche Tätigkeiten, Gemeinschaftsunternehmen, 
assoziierte Unternehmen und zum beizulegenden Zeitwert bewertete wesentliche sonstige Beteiligungen2 
AFCC Automotive Fuel Cell Cooperation Corp.  Burnaby, Kanada  50,10  4 
Aston Martin Lagonda Global Holdings Plc  Gaydon, Vereinigtes Königreich  9,74   
BDF IP Holdings Ltd.  Burnaby, Kanada  33,00   
Beijing Mercedes-Benz Sales Service Co., Ltd.  Peking, China  51,00   
Earlybird DWES Fund VI GmbH & Co. KG  München, Deutschland  6,45   
Esslinger Wohnungsbau GmbH  Esslingen am Neckar, Deutschland  26,57   
European Center for Information and Communication Technologies – EICT GmbH  Berlin, Deutschland  25,00   
Factorial Inc.  Woodbury, USA  9,52   
Gamma 1 Daimler Truck Grundstücksverwaltung GmbH & Co. OHG  Schönefeld, Deutschland  10,10  7 
Gamma 2 Daimler Truck Grundstücksverwaltung GmbH & Co. OHG  Schönefeld, Deutschland  10,10  7 
Grundstücksgesellschaft Schlossplatz 1 mbH & Co. KG  Berlin, Deutschland  18,37  7 
Grundstücksverwaltungsgesellschaft EvoBus GmbH & Co. OHG  Schönefeld, Deutschland  10,12  7 
hap2U SAS  Pontcharra, Frankreich  34,59   
Kamaz PAO  Naberezhnye Chelny, Russische Föderation  15,00   
Momenta Global Limited  Grand Cayman, Kaimaninseln  6,34   
Ondine Tech Fund 1 L.P.  George Town, Kaimaninseln  43,23   
PDB - Partnership for Dummy Technology and Biomechanics GbR  Ingolstadt, Deutschland  20,00  7 
Power Supply Systems GmbH  Stuttgart, Deutschland  24,90   
Sila Nanotechnologies Inc.  Dover, USA  8,91   
SK Gaming Beteiligungs GmbH  Köln, Deutschland  24,17   
smart-BRABUS GmbH i.L.  Bottrop, Deutschland  50,00  4 
STARCAM s.r.o.  Most, Tschechische Republik  51,00   
The Mobility House AG  Zürich, Schweiz  11,53   
VfB Stuttgart 1893 AG  Stuttgart, Deutschland  11,61   
Volocopter GmbH  Bruchsal, Deutschland  5,50   
1 Beteiligung gemäß § 16 AktG. 
2 Für die Bilanzierung von nicht konsolidierten Tochterunternehmen, gemeinschaftlichen Tätigkeiten, Gemeinschaftsunternehmen und assoziierten Unternehmen verweisen wir auf  

Anmerkung 1 im Anhang. 
3 Beherrschender Einfluss durch wirtschaftliche Umstände. 
4 In Liquidation. 
5 Inanspruchnahme der Befreiung gemäß §264 Abs. 3 bzw. §264b HGB. 
6 Beherrschender Einfluss auf die Anlage der Vermögenswerte. Keine Konsolidierung der Vermögenswerte aufgrund vertraglicher Gestaltung. 
7 Die Mercedes-Benz Group AG oder ein bzw. mehrere andere in den Konzernabschluss einbezogene Unternehmen sind unbeschränkt haftende Gesellschafter.  

Die Mercedes-Benz Group AG oder ein bzw. mehrere andere in den Konzernabschluss einbezogene Unternehmen sind unbeschränkt haftende Gesellschafter für:  
Gamma 3 Daimler Truck Grundstücksverwaltung GmbH & Co. OHG, Schönefeld (Deutschland), 
Gamma 4 Daimler Truck Grundstücksverwaltung GmbH & Co. OHG, Schönefeld (Deutschland). 
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Versicherung der  
gesetzlichen Vertreter

Wir versichern, dass gemäß den anzuwendenden 
Rechnungslegungsgrundsätzen der Konzernabschluss 
nach bestem Wissen ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage des Konzerns vermittelt und im Konzernlage-
bericht, der mit dem Lagebericht der Mercedes-Benz 
Group AG zusammengefasst ist, nach bestem Wissen der 
Geschäftsverlauf einschließlich des Geschäftsergeb-
nisses und die Lage des Konzerns so dargestellt sind, dass 
ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
vermittelt wird, sowie die wesentlichen Chancen und 
Risiken der voraussichtlichen Entwicklung des Konzerns 
beschrieben sind. 
 
Stuttgart, den 13. März 2023

Dr. Jörg Burzer

Sabine Kohleisen

Britta Seeger

Harald Wilhelm

Ola Källenius

Renata Jungo Brüngger

Markus Schäfer

Hubertus Troska
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Bestätigungsvermerk des 
unabhängigen Abschlussprüfers

An die Mercedes-Benz Group AG, 
Stuttgart

Vermerk über die Prüfung des Konzernab-
schlusses und des zusammengefassten 
Lageberichts

Prüfungsurteile
Wir haben den Konzernabschluss der Mercedes-Benz 
Group AG, Stuttgart, und ihrer Tochtergesellschaften (der 
Konzern) – bestehend aus der Konzernbilanz zum 
31. Dezember 2022, der Konzern-Gewinn- und -Verlust
rechnung, der Konzern-Gesamtergebnisrechnung, der 
Entwicklung des Konzerneigenkapitals und der Konzern-
Kapitalflussrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 
bis zum 31. Dezember 2022 sowie den Konzernanhang, 
einschließlich einer Zusammenfassung bedeutsamer 
Rechnungslegungsmethoden – geprüft. Darüber hinaus 
haben wir den Bericht über die Lage der Gesellschaft und 
des Konzerns (im Folgenden »zusammengefasster Lage-
bericht«) der Mercedes-Benz Group AG einschließlich der 
zusammengefassten nichtfinanziellen Erklärung der 
Gesellschaft und des Konzerns zur Erfüllung der §§ 289b 
bis 289e und 315b bis 315c HGB für das Geschäftsjahr 
vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2022 geprüft. 

Die im Abschnitt »Sonstige Informationen« unseres 
Bestätigungsvermerks genannten Bestandteile des 
zusammengefassten Lageberichts haben wir in Einklang 
mit den deutschen gesetzlichen Vorschriften nicht 
inhaltlich geprüft.

Der zusammengefasste Lagebericht enthält als ungeprüft 
gekennzeichnete, nicht vom Gesetz vorgesehene Quer-
verweise. Diese Querverweise sowie die Informationen, 
auf die sich die Querverweise beziehen, haben wir in Ein-
klang mit den deutschen gesetzlichen Vorschriften nicht 
inhaltlich geprüft. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung 
gewonnenen Erkenntnisse

–	� entspricht der beigefügte Konzernabschluss in allen 
wesentlichen Belangen den IFRS, wie sie in der EU 
anzuwenden sind, und den ergänzend nach § 315e 
Abs. 1 HGB anzuwendenden deutschen gesetzlichen 
Vorschriften und vermittelt unter Beachtung dieser 
Vorschriften ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage 
des Konzerns zum 31. Dezember 2022 sowie seiner 
Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 
31. Dezember 2022 und

–	� vermittelt der beigefügte zusammengefasste Lage-
bericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage 
des Konzerns. In allen wesentlichen Belangen steht 
dieser zusammengefasste Lagebericht in Einklang mit 
dem Konzernabschluss, entspricht den deutschen 
gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und 
Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. 
Unser Prüfungsurteil zum zusammengefassten Lage-
bericht erstreckt sich nicht auf den Inhalt der im 
Abschnitt »Sonstige Informationen« genannten Bestand
teile des zusammengefassten Lageberichts. Der 
zusammengefasste Lagebericht enthält als ungeprüft 
gekennzeichnete, nicht vom Gesetz vorgesehene Quer-
verweise. Unser Prüfungsurteil erstreckt sich nicht auf 
diese Querverweise sowie die Informationen, auf die 
sich die Querverweise beziehen.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere 
Prüfung zu keinen Einwendungen gegen die Ordnungs-
mäßigkeit des Konzernabschlusses und des zusammen-
gefassten Lageberichts geführt hat.
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Grundlage für die Prüfungsurteile
Wir haben unsere Prüfung des Konzernabschlusses und 
des zusammengefassten Lageberichts in Überein-
stimmung mit § 317 HGB und der EU-Abschlussprüferver-
ordnung (Nr. 537/2014; im Folgenden »EU-APrVO«) unter 
Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) 
festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Abschlussprüfung durchgeführt. Die Prüfung des 
Konzernabschlusses haben wir unter ergänzender 
Beachtung der International Standards on Auditing (ISA) 
durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vor-
schriften, Grundsätzen und Standards ist im Abschnitt 
»Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des 
Konzernabschlusses und des zusammengefassten Lage-
berichts« unseres Bestätigungsvermerks weitergehend 
beschrieben. Wir sind von den Konzernunternehmen 
unabhängig in Übereinstimmung mit den europarecht-
lichen sowie den deutschen handelsrechtlichen und 
berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere 
sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung 
mit diesen Anforderungen erfüllt. Darüber hinaus 
erklären wir gemäß Artikel 10 Abs. 2 Buchst. f) EU-APrVO, 
dass wir keine verbotenen Nichtprüfungsleistungen nach 
Artikel 5 Abs. 1 EU-APrVO erbracht haben. Wir sind der 
Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnach-
weise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage 
für unsere Prüfungsurteile zum Konzernabschluss und 
zum zusammengefassten Lagebericht zu dienen.

Hinweis zur Hervorhebung eines Sachverhalts
Wir verweisen auf die Ausführungen der gesetzlichen 
Vertreter in Abschnitt »EU-Taxonomie« der in Abschnitt 
»Nichtfinanzielle Erklärung« des zusammengefassten 
Lageberichts enthaltenen zusammengefassten nicht-
finanziellen Erklärung nach §§ 289b Abs. 1, 289c, 315b 
Abs. 1, 315c HGB. Dort wird beschrieben, dass die EU-
Taxonomieverordnung und die hierzu erlassenen 
delegierten Rechtsakte Formulierungen und Begriffe ent-
halten, die noch erheblichen Auslegungsunsicherheiten 
unterliegen und für die noch nicht in jedem Fall Klar-
stellungen veröffentlicht wurden. Die gesetzlichen Ver-
treter legen dar, wie sie die erforderliche Auslegung der 
EU-Taxonomieverordnung und der hierzu erlassenen 
delegierten Rechtsakte vorgenommen haben. Aufgrund 
des immanenten Risikos, dass unbestimmte Rechts-
begriffe unterschiedlich ausgelegt werden können, ist die 
Rechtskonformität der Auslegung mit Unsicherheit 
behaftet. Unser Prüfungsurteil zum zusammengefassten 
Lagebericht ist diesbezüglich nicht modifiziert.

Besonders wichtige Prüfungssachverhalte in der 
Prüfung des Konzernabschlusses
Besonders wichtige Prüfungssachverhalte sind solche 
Sachverhalte, die nach unserem pflichtgemäßen 
Ermessen am bedeutsamsten in unserer Prüfung des 
Konzernabschlusses für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 
bis zum 31. Dezember 2022 waren. Diese Sachverhalte 
wurden im Zusammenhang mit unserer Prüfung des 
Konzernabschlusses als Ganzem und bei der Bildung 
unseres Prüfungsurteils hierzu berücksichtigt; wir geben 
kein gesondertes Prüfungsurteil zu diesen Sachverhalten 
ab.

Die bilanziellen und erfolgsrechnerischen 
Auswirkungen der Einstellung der 
Geschäftsaktivitäten in Russland

Zur Sachverhaltsbeschreibung verweisen wir auf den 
Konzernanhang im Abschnitt 4 »Einstellung der Geschäfts-
aktivitäten in Russland und beabsichtigte Veräußerung 
der Anteile an den russischen Tochterunternehmen«. Zu 
den angewandten Bilanzierungs- und Bewertungs-
methoden verweisen wir auf den Konzernanhang in 
Anmerkung 2 »Schätzungen und Ermessensent-
scheidungen des Managements im Rahmen der 
Rechnungslegung«. Angaben zu den Eventualverbindlich-
keiten finden sich auch im Konzernanhang in Abschnitt 32 
»Eventualverbindlichkeiten und sonstige finanzielle Ver-
pflichtungen«.

Das Risiko für den Konzernabschluss
Die Mercedes-Benz Group hat sich im März 2022 ent-
schlossen, bis auf Weiteres den Export von Pkw und Vans 
nach Russland sowie die lokale Fertigung in Russland 
einzustellen. 

Aus dem Ansatz und der Bewertung der Vermögenswerte 
und Schulden infolge der Einstellung der Geschäfts
aktivitäten in Russland, insbesondere der Abarbeitung 
bestehender Geschäftsvorfälle, ergaben sich im 
Geschäftsjahr 2022 Aufwendungen in Höhe von  
ca. Mrd € 0,7 in den automobilen Geschäftsfeldern sowie 
ca. Mrd € 0,2 im Segment Mercedes-Benz Mobility. 
Darüber hinaus bestehen Eventualverbindlichkeiten in 
Höhe von ca. Mrd € 1,0. Der Ansatz und die Bewertung 
der Vermögenswerte und Schulden und die Beurteilung, 
ob Eventualverbindlichkeiten vorliegen und im Konzern-
anhang aufzunehmen sind und ggf. in welcher Höhe, ist in 
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hohem Maße durch ermessensabhängige Einschätzungen 
und Annahmen der gesetzlichen Vertreter geprägt und 
komplex. Auch die in diesem Zusammenhang vor-
genommene Würdigung der Mercedes-Benz Group, 
inwieweit Sanktionen zu erwarten sind, ist ermessens-
behaftet.

Ende Oktober 2022 unterzeichnete die Mercedes-Benz 
Group mit dem russischen Autohändler Avtodom AO Ver-
träge zur Veräußerung der Anteile an den russischen 
Tochterunternehmen. Der finale Vollzug der Transaktion 
steht unter dem Vorbehalt von behördlichen 
Genehmigungen, die noch nicht vollumfänglich erteilt 
worden sind, sowie der Umsetzung finaler vertraglicher 
Vereinbarungen. 

Zum Bilanzstichtag wurden die Vermögenswerte und 
Schulden der russischen Tochterunternehmen nicht als 
»zur Veräußerung bestimmte Vermögenswerte bzw. 
Schulden« klassifiziert. Die Beurteilung der Kriterien für 
die Klassifizierung ist ermessensbehaftet.

Es besteht das Risiko für den Konzernabschluss, dass der 
Ansatz und die Bewertung der Vermögenswerte und 
Schulden sowie der Eventualverbindlichkeiten, die aus 
der Einstellung der Geschäftsaktivitäten in Russland 
resultieren, nicht in zutreffender Höhe erfolgt ist. Ferner 
besteht das Risiko für den Abschluss, dass die Klassifi
zierung der Vermögenswerte und Schulden im Zusammen
hang mit der geplanten Veräußerung der Anteile an 
russischen Tochterunternehmen fehlerhaft ist. Hinsicht-
lich der erläuternden Angaben zur Veräußerung russischer 
Tochterunternehmen im Konzernanhang besteht das 
Risiko, dass die Erläuterungen nicht ausreichend 
detailliert und sachgerecht sind.

Unsere Vorgehensweise in der Prüfung
Zunächst haben wir den Prozess zur Ableitung der Aus-
wirkungen der Einstellung der Geschäftsaktivitäten in 
Russland, inkl. möglicher Sanktionen sowie die 
Beurteilung der für den Ansatz und die Bewertung der 
Vermögenswerte und Schulden maßgeblichen Annahmen 
und deren Herleitung gewürdigt. Zudem haben wir Aus-
künfte von der internen Rechtsabteilung, weiteren mit 
dem Sachverhalt vertrauten Mitarbeitern einzelner 
Abteilungen sowie bei den für die Mercedes-Benz 
Group AG diesbezüglich tätigen Rechtsanwälten eingeholt. 
Dabei haben wir zugrundeliegende Dokumente und 
Protokolle eingesehen und beurteilt, ob diese die von 
den gesetzlichen Vertretern getroffenen Annahmen 

bezogen auf die Eintrittswahrscheinlichkeit und deren 
Auswirkung auf den Ansatz von Schulden und die 
Aufnahme von Eventualverbindlichkeiten stützen. Ebenso 
haben wir die fachliche Kompetenz, Fähigkeiten, 
Objektivität und Arbeitsergebnisse der von der Mercedes-
Benz Group beauftragten Rechtsanwälte beurteilt. Zur 
Würdigung der Annahmen zu möglichen Sanktionen 
haben wir unsere eigenen Rechtsanwälte hinzugezogen.

Hinsichtlich der Veräußerung von Tochterunternehmen in 
Russland haben wir darüber hinaus beurteilt, ob die 
Klassifizierung der Vermögenswerte und Schulden dieser 
Gesellschaften als nicht zur Veräußerung bestimmte Ver-
mögenswerte und Schulden zutreffend erfolgt ist. Dazu 
haben wir Befragungen der gesetzlichen Vertreter durch-
geführt und die interne und externe Berichterstattung im 
Kontext der Klassifizierungskriterien des IFRS 5 beurteilt. 

Des Weiteren haben wir die zugrunde liegenden Doku
mente und Protokolle sowie die schriftlich formulierte 
Einschätzung der gesetzlichen Vertreter zur Veräußerung 
russischer Tochterunternehmen gewürdigt. 

Schließlich haben wir beurteilt, ob die Angaben im 
Konzernanhang zur Veräußerung russischer Tochterunter-
nehmen ausreichend detailliert und sachgerecht sind.

Unsere Schlussfolgerungen
Die dem Ansatz und der Bewertung der Vermögenswerte 
und Schulden und der Aufnahme von Eventualverbind-
lichkeiten infolge der Einstellung der Geschäftsaktivitäten 
in Russland zugrunde liegenden Annahmen sind sach-
gerecht. 

Die Klassifizierung der Vermögenswerte und Schulden im 
Zusammenhang mit der geplanten Veräußerung der 
Anteile an russischen Tochterunternehmen als nicht zur 
Veräußerung gehaltene langfristige Vermögenswerte ist 
angemessen.

Die erläuternden Angaben zur Veräußerung russischer 
Tochterunternehmen im Konzernanhang sind ausreichend 
detailliert und sachgerecht.
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Das Wertminderungsrisiko von 
Operating-Lease-Verträgen

Zu den angewandten Bilanzierungs- und Bewertungs-
methoden verweisen wir auf den Konzernanhang in 
Anmerkung 1 »Wesentliche Rechnungslegungsgrund-
sätze« sowie in Anmerkung 2 »Schätzungen und 
Ermessensentscheidungen des Managements im Rahmen 
der Rechnungslegung«. Weitere Angaben zu den 
Operating-Lease-Verträgen finden sich im Konzernanhang 
in Anmerkung 13 »Vermietete Gegenstände« sowie im 
zusammengefassten Lagebericht im Abschnitt »Umfeld- 
und Branchenrisiken/ -chancen«.

Das Risiko für den Konzernabschluss
Der Bilanzposten »Vermietete Gegenstände« 
(Mio € 41.552) umfasst unter anderem Mercedes-Benz 
Personenkraftwagen, die von konzernunabhängigen 
Händlern oder anderen Dritten erworben wurden und 
Gegenstand eines Operating-Lease-Vertrags mit der 
Mercedes-Benz Group sind. Hinsichtlich dieser Fahrzeuge 
besteht ein Wertminderungsrisiko, das primär von der 
Höhe des zum Leasingende erzielbaren Restwerts 
abhängig ist. Diese zukünftigen Restwerte sind von den 
erwarteten Verhältnissen auf den Gebrauchtfahrzeug-
märkten bei Rückgabe der Fahrzeuge abhängig. Die 
zukunftsgerichtete Bewertung beruht auf einer Reihe 
ermessensbehafteter Annahmen. Es besteht das Risiko 
für den Abschluss, dass etwaige Wertminderungen nicht 
oder nicht in ausreichender Höhe berücksichtigt werden.

Unsere Vorgehensweise in der Prüfung
Wir haben die Werthaltigkeit dieser extern erworbenen 
Mercedes-Benz Personenkraftwagen im Bilanzposten 
»Vermietete Gegenstände« geprüft. Wir haben die durch 
den Konzern angenommenen Anhaltspunkte für einen 
Wertminderungsbedarf untersucht und beurteilt sowie 
bei Notwendigkeit die von Mercedes-Benz Group 
ermittelten Abwertungen nachvollzogen. Wir haben die 
Einschätzung der Mercedes-Benz Group hinsichtlich der 
zum Laufzeitende der Leasingverhältnisse erzielbaren 
Restwerte gewürdigt. In diesem Zusammenhang haben 
wir uns insbesondere mit den wesentlichen Einfluss-
faktoren, wie der erwarteten Anzahl der Leasing-Rück-
läufer, aktuellen Vermarktungsergebnissen zur 
Beurteilung der Schätzgenauigkeit und zukünftigen Fahr-
zeug-Modellwechseln kritisch auseinandergesetzt. Des 
Weiteren haben wir auch für wesentliche Märkte die 

Konsistenz der von der Mercedes-Benz Group 
getroffenen Annahmen mit Restwertprognosen sachver-
ständiger Dritter geprüft.

Unsere Schlussfolgerungen
Die der Beurteilung der Werthaltigkeit der extern 
erworbenen Mercedes-Benz Personenkraftwagen im 
Bilanzposten »Vermietete Gegenstände« zugrunde 
liegenden Annahmen und Ermessensentscheidungen 
sowie die erfassten Wertminderungsaufwendungen  
sind sachgerecht.

Die Wertberichtigungen auf  
Forderungen aus Finanzdienstleistungen

Zu den angewandten Bilanzierungs- und Bewertungs-
methoden verweisen wir auf den Konzernanhang in 
Anmerkung 2 »Schätzungen und Ermessensentschei
dungen des Managements im Rahmen der Rechnungs-
legung«. Weitere Angaben zu den Wertberichtigungen auf 
Forderungen aus Finanzdienstleistungen finden sich im 
Konzernanhang in Anmerkung 1 »Wesentliche Rechnungs-
legungsgrundsätze«, in Anmerkung 15 »Forderungen aus 
Finanzdienstleistungen«, in Anmerkung 34 »Management 
von Finanzrisiken« sowie im zusammengefassten Lage-
bericht im Abschnitt »Finanzwirtschaftliche Risiken/
Chancen«.

Das Risiko für den Konzernabschluss
Die aus den Finanzierungs- und Leasingaktivitäten des 
Konzerns entstandenen Forderungen aus Finanzdienst-
leistungen (Mio € 85.549) setzen sich aus Forderungen 
aus der Absatzfinanzierung mit Endkunden, Forderungen 
aus der Absatzfinanzierung mit Händlern, Forderungen 
aus Finanzierungsleasing-Verträgen sowie Forderungen 
aus Restwertgarantien zusammen. Zum Bilanzstichtag 
beträgt der Bestand an Wertberichtigungen auf diese 
Forderungen Mio € 1.198.

Die Ermittlung von Wertberichtigungen basiert auf 
erwarteten Kreditverlusten und bezieht somit auch 
Erwartungen über die Zukunft mit ein. Der Ansatz der 
erwarteten Kreditverluste erfolgt durch ein dreistufiges 
Verfahren zur Bestimmung von Wertberichtigungen. Hier-
bei werden verschiedene wertbestimmende Faktoren 
berücksichtigt, wie zum Beispiel die Bestimmung 
statistischer Ausfallwahrscheinlichkeiten und Verlust-
quoten, der mögliche Forderungsbetrag bei Ausfall, die 
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Stufentransferkriterien, die sich auf eine signifikante Ver-
änderung des Ausfallrisikos von Kreditnehmern beziehen, 
sowie die Ermittlung zukünftiger Zahlungsströme. Weiter-
hin fließen makroökonomische Szenarien (Basisszenario, 
optimistisches und pessimistisches Szenario) in die 
Berechnung ein, deren Ermittlung in hohem Maße 
Ermessensentscheidungen und Unsicherheiten beinhaltet. 
Es besteht das Risiko für den Abschluss, dass die Bonität 
der Kunden und zukünftige Zahlungsströme nicht richtig 
eingeschätzt werden oder die Ermittlung der Risiko-
vorsorgeparameter fehlerhaft erfolgt und damit Wertbe-
richtigungen nicht oder nicht in ausreichender Höhe 
berücksichtigt werden.

Unsere Vorgehensweise in der Prüfung
Wir haben durch Einsichtnahme in Auswertungen und 
Risikoberichte, Befragungen, Durchsicht von Richtlinien 
und Arbeitsanweisungen, Überprüfung der definierten 
Methoden und deren Umsetzung sowie die Überprüfung 
und den Nachvollzug der Validierungskonzeption und 
Validierungsreports in Einzelfällen ein umfassendes Ver-
ständnis der Entwicklung der Portfolien, der damit ver-
bundenen adressenausfallbezogenen Risiken und der 
Prozesse zur Identifizierung, Steuerung, Überwachung 
und Bewertung der Kreditrisiken erlangt.

Wir haben die Angemessenheit und Wirksamkeit des 
internen Kontrollsystems in Bezug auf die Risikoklassi-
fizierungsverfahren und Risikomodelle sowie die 
Ermittlung der wertbestimmenden Faktoren und der 
Wertberichtigungen, auch in Teilen durch Nach-
berechnung geprüft. Dazu haben wir auch die relevanten 
IT-Systeme und internen Abläufe beurteilt. Die Prüfung 
umfasste neben der Ordnungsmäßigkeit der betroffenen 
IT-Systeme und zugehörigen Schnittstellen zur Sicher-
stellung der Vollständigkeit und Richtigkeit der Daten 
durch unsere IT-Spezialisten auch die Prüfung von auto-
matisierten Kontrollen zur Dateneingabe und Datenver-
arbeitung. Schwerpunkt unserer Prüfung war die 
Beurteilung des methodischen Vorgehens bei der 
Bestimmung der Risikoklassen und der Ermittlung der 
Ausfallwahrscheinlichkeiten sowie Verlustquoten, die aus 
historischen Daten abgeleitet werden. Die aktuellen 
wirtschaftlichen Unsicherheiten im Zusammenhang mit 
den Auswirkungen des Russland-Ukraine-Kriegs haben 
wir im Rahmen der Prüfung der makroökonomischen 
Szenarien und der getroffenen Modellannahmen berück-
sichtigt. Wir haben uns unter Zugrundelegung der Ergeb-
nisse einer von Mercedes-Benz Mobility durchgeführten 
Validierung von der Angemessenheit wesentlicher 

Risikovorsorgeparameter überzeugt und die vor-
genommenen Parameteranpassungen an aktuelle Markt-
gegebenheiten beurteilt. In diesem Zusammenhang 
haben wir die den Validierungen zugrunde liegenden 
Daten geprüft.

Unsere Schlussfolgerungen
Das methodische Vorgehen, die Verfahren und Prozesse 
zur Ermittlung der Wertberichtigungen sowie die in die 
Bewertung einfließenden Annahmen und Risikoparameter 
sind angemessen, um Kreditrisiken frühzeitig zu erkennen 
und Wertberichtigungen in ausreichender Höhe zu 
bestimmen.

Die Bewertung der Rückstellung  
für Produktgarantien

Zu den angewandten Bilanzierungs- und Bewertungs-
grundlagen verweisen wir auf den Konzernanhang in 
Anmerkung 1 »Wesentliche Rechnungslegungsgrund-
sätze« sowie Anmerkung 2 »Schätzungen und Ermessens-
entscheidungen des Managements im Rahmen der 
Rechnungslegung«. Weitere Angaben zu den Produkt-
garantien finden sich im Konzernanhang in Anmerkung 24 
»Rückstellungen für sonstige Risiken« sowie im 
zusammengefassten Lagebericht im Abschnitt »Unter-
nehmensspezifische Risiken/Chancen – Garantie- und 
Kulanzfälle«.

Das Risiko für den Konzernabschluss
Die Rückstellung für Produktgarantien beträgt  
Mio € 6.576 und ist in den Rückstellungen für sonstige 
Risiken enthalten.

Mercedes-Benz Group sieht sich Ansprüchen aus ver-
schiedenen Arten von Produktgewährleistungen gegen-
über beziehungsweise gewährt verschiedene Arten von 
Produktgarantien, mit denen für die mangelfreie Funktion 
eines verkauften Mercedes-Benz Group Produktes oder 
einer erbrachten Dienstleistung für einen bestimmten 
Zeitraum eingestanden wird. Zur Bestätigung beziehungs-
weise Neueinschätzung zukünftiger Gewährleistungs-, 
Garantie- und Kulanzaufwendungen werden laufend 
aktualisierte Informationen über Art und Volumen auf-
getretener Schäden sowie deren Behebung auf Ebene 
von Geschäftsbereich, Baureihe, Schadenschlüssel und 
Absatzjahr erfasst und ausgewertet.
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Wesentliche Schätzunsicherheiten bei der Ermittlung der 
Rückstellungshöhe bestehen hinsichtlich des künftigen 
Schadensgeschehens. Es besteht das Risiko für den 
Abschluss, dass die Rückstellung nicht sachgerecht 
bewertet ist.

Unsere Vorgehensweise in der Prüfung
Unsere Prüfungshandlungen umfassten unter anderem 
die Würdigung des Prozesses zur Ermittlung der Rück-
stellung für Produktgarantien sowie die Würdigung der für 
die Bewertung der Rückstellung maßgeblichen Annahmen 
sowie deren Herleitung. Hierzu zählen im Wesentlichen 
Annahmen zu erwarteten Schadensanfälligkeiten und 
-verläufen sowie zu dem wertmäßigen Schaden pro Fahr-
zeug anhand der tatsächlich angefallenen Gewährleistungs-, 
Garantie- und Kulanzschäden. Anhand von Vergangen-
heitsanalysen haben wir eine Beurteilung der Prognose-
genauigkeit relevanter Gewährleistungs-, Garantie- und 
Kulanzkosten vorgenommen. Daneben prüften wir, dass 
wesentliche aktualisierte Einschätzungen zukünftiger 
Reparaturkosten und -verfahren berücksichtigt wurden. 
Das zugrunde liegende Mengengerüst an Fahrzeugen 
haben wir stichprobenhaft über den tatsächlichen Absatz 
nachvollzogen.

Unsere Schlussfolgerungen
Die Ermittlungsmethode sowie die getroffenen 
Annahmen sind sachgerecht.

Die bilanzielle Abbildung von  
rechtlichen Verfahren

Zu den angewandten Bilanzierungs- und Bewertungs-
grundlagen verweisen wir auf den Konzernanhang in 
Anmerkung 1 »Wesentliche Rechnungslegungsgrund-
sätze« sowie Anmerkung 2 »Schätzungen und Ermessens-
entscheidungen des Managements im Rahmen der 
Rechnungslegung«. Weitere Angaben zu den rechtlichen 
Verfahren finden sich im Konzernanhang in Anmerkung 24 
»Rückstellungen für sonstige Risiken«, Anmerkung 31 
»Rechtliche Verfahren« sowie im zusammengefassten 
Lagebericht im Abschnitt »Rechtliche und steuerliche 
Risiken und Chancen – Rechtliche Risiken«.

Das Risiko für den Konzernabschluss
Die Mercedes-Benz Group AG und ihre Tochterunter-
nehmen sind mit verschiedenen Gerichtsverfahren, 
Ansprüchen sowie behördlichen Untersuchungen und 

Anordnungen (rechtliche Verfahren) konfrontiert, die eine 
Vielzahl an Themen betreffen. Diese umfassen zum Bei-
spiel Fahrzeugsicherheit, Emissionen, Kraftstoffver-
brauch, Finanzdienstleistungen, Händler-, Lieferanten- 
und weitere Vertragsbeziehungen, gewerblichen 
Rechtsschutz, Gewährleistungsansprüche, Umweltver-
fahren, kartellrechtliche Verfahren (einschließlich 
Schadensersatzklagen) sowie Investorenklagen. In 
produktbezogenen Verfahren geht es um teilweise im 
Wege einer Sammelklage geltend gemachte Ansprüche 
wegen möglicher Mängel der Fahrzeuge. Soweit solche 
rechtlichen Verfahren zum Nachteil von Mercedes-Benz 
Group ausgehen oder vergleichsweise beigelegt werden, 
können sich hieraus erhebliche finanzielle Belastungen 
zum Beispiel durch Schadensersatzzahlungen, Nach-
besserungsarbeiten, Rückrufaktionen, Bußgelder oder 
sonstige kostenintensive Maßnahmen ergeben.

Ob aufgrund eines rechtlichen Verfahrens die 
Passivierung einer Rückstellung erforderlich oder eine 
Eventualverbindlichkeit aufzunehmen ist und ggf. in 
welcher Höhe, ist in hohem Maße durch ermessens-
abhängige Einschätzungen und Annahmen der gesetz-
lichen Vertreter geprägt. Vor diesem Hintergrund und auf-
grund der betragsmäßigen Höhe der Risiken sind die 
nachfolgenden rechtlichen Verfahren von Mercedes-Benz 
Group aus unserer Sicht von besonderer Bedeutung.

a)	�Diesel-Emissionsverhalten: Verbraucherklagen und 
sonstige Klagen in den USA, Deutschland und weiteren 
Staaten in den Segmenten Mercedes-Benz Cars und 
Mercedes-Benz Vans

	� In Sammelklagen und sonstigen Klagen in ver-
schiedenen Jurisdiktionen, wie unter anderem USA oder 
den Niederlanden und UK, wird gegen die Mercedes-
Benz Group AG und / oder einzelne Tochtergesell-
schaften der Vorwurf erhoben, Mercedes-Benz hätte 
Vorrichtungen verwendet, die in unzulässiger Weise die 
Wirkung von Emissionskontrollsystemen zur Ver-
ringerung des Stickstoffoxid- (NOX-) Ausstoßes ver-
mindern und überhöhte Emissionswerte von Diesel-
fahrzeugen verursachen. Zudem behaupten die Kläger, 
dass Verbraucher im Zusammenhang mit der Werbung 
für Dieselfahrzeugen bewusst getäuscht worden seien.

	� In Deutschland hat eine Vielzahl an Kunden von Diesel-
fahrzeugen Klagen auf Schadensersatz oder Rückab-
wicklung von Kaufverträgen eingereicht. Sie tragen vor, 
dass die Dieselfahrzeuge mit unzulässigen 
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Abschalteinrichtungen ausgestattet seien und/oder 
unzulässig hohe Emissions- oder Verbrauchswerte auf-
wiesen.

	� Darüber hinaus haben Anleger Klagen in Deutschland 
wegen der angeblichen Verletzung von Publizitätsvor-
schriften erhoben. Die Anleger behaupten dabei, dass 
die Mercedes-Benz Group Insiderinformationen im 
Zusammenhang mit dem Emissionsverhalten ihrer 
Mercedes-Benz Dieselfahrzeuge nicht unverzüglich ver-
öffentlicht und zudem falsche und irreführende 
öffentliche Angaben gemacht habe. Sie tragen weiter 
vor, der Kaufpreis der von ihnen erworbenen Finanz-
instrumente der Mercedes-Benz Group AG (ins-
besondere Aktien) wäre niedriger gewesen, wenn die 
Mercedes-Benz Group AG pflichtgemäß berichtet hätte.

b)	�Diesel-Emissionsverhalten: Behördliche Verfahren in 
den Segmenten Mercedes-Benz Cars und Mercedes-
Benz Vans

	� Verschiedene Behörden und Institutionen weltweit  
sind aktiv in Form von Anfragen, Untersuchungen, 
Anordnungen und Verfahren auf Mercedes-Benz Group 
zugegangen. Diese Aktivitäten beziehen sich ins-
besondere auf Testergebnisse und Emissionskontroll-
systeme in Mercedes-Benz Dieselfahrzeugen und / oder 
die Interaktionen von Mercedes-Benz Group mit den 
entsprechenden Behörden sowie damit zusammen-
hängende rechtliche Fragen und Implikationen, 
beispielsweise auch nach geltendem Umwelt-, Straf-, 
Verbraucherschutz- und Kartellrecht.

Die Mercedes-Benz Group hat zum 31. Dezember 2022 
Rückstellungen für rechtliche Verfahren gebildet. Voraus-
setzung für den Ansatz von Rückstellungen für rechtliche 
Verfahren ist, dass eine gegenwärtige Außenverpflichtung 
besteht, die wahrscheinlich zum Abfluss von Ressourcen 
mit wirtschaftlichem Nutzen führt und verlässlich 
geschätzt werden kann. Die Höhe der Rückstellungen 
bestimmt sich dabei auf Basis einer bestmöglichen 
Schätzung der Verpflichtung seitens der gesetzlichen Ver-
treter zum Bilanzstichtag. Ansatz und Bewertung der 
angesetzten Rückstellungen für die rechtlichen Verfahren 
beruhen auf ermessensabhängigen Einschätzungen und 
Annahmen der gesetzlichen Vertreter.

Es besteht das Risiko für den Abschluss, dass die Rück-
stellungen für die rechtlichen Verfahren nicht oder nicht 
in ausreichendem Maße gebildet werden.

Unsere Vorgehensweise in der Prüfung
Unsere Prüfungshandlungen umfassten zum einen eine 
Beurteilung des von der Gesellschaft eingerichteten 
Prozesses, der die Erfassung der Risiken, die Ein-
schätzung des Verfahrensausgangs sowie die bilanzielle 
Darstellung der rechtlichen Verfahren sicherstellt. Zum 
anderen führten wir Gespräche mit der internen Rechts-
abteilung sowie weiteren mit den Sachverhalten ver-
trauten Abteilungen, externen Beratern und Rechts-
anwälten der Gesellschaft, um uns die Entwicklungen 
und die Gründe, die zu den entsprechenden Ein-
schätzungen geführt haben, erläutern zu lassen. Darüber 
hinaus haben wir die zugrunde liegenden Dokumente und 
Protokolle sowie die Berechnungen für die jeweiligen 
Rückstellungen gewürdigt. Uns wurde die Einschätzung 
der gesetzlichen Vertreter zu den Entwicklungen in den 
genannten Bereichen in schriftlicher Form durch die 
Gesellschaft zur Verfügung gestellt. Zudem haben wir die 
gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft befragt. Zum 
Bilanzstichtag lagen zu den wesentlichen Verfahren Ein-
schätzungen externer Rechtsanwälte vor, die die von den 
gesetzlichen Vertretern getroffene Risikoeinschätzung 
stützen.

Soweit hinsichtlich einzelner Teilsachverhalte zwischen-
zeitlich eine Einigung erzielt wurde, haben wir die 
ursprünglich geschätzten Beträge den finalen Ver-
pflichtungen gegenübergestellt und uns so ein Bild über 
die Qualität der Schätzungen verschafft.

Schließlich haben wir die Angemessenheit der Dar-
stellungen zu den genannten rechtlichen Verfahren im 
Konzernanhang und im zusammengefassten Lagebericht 
beurteilt.

Unsere Schlussfolgerungen
Die von den gesetzlichen Vertretern getroffenen 
ermessensabhängigen Einschätzungen und Annahmen 
sind sachgerecht.
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Sonstige Informationen
Die gesetzlichen Vertreter bzw. der Aufsichtsrat sind für 
die sonstigen Informationen verantwortlich. Die 
sonstigen Informationen umfassen die folgenden nicht 
inhaltlich geprüften Bestandteile des zusammen-
gefassten Lageberichts:

–	� die zusammengefasste Erklärung zur Unternehmens-
führung der Gesellschaft und des Konzerns, auf die im 
zusammengefassten Lagebericht Bezug genommen 
wird, und

–	� die im zusammengefassten Lagebericht enthaltenen 
lageberichtsfremden und als ungeprüft gekenn-
zeichneten Angaben zur Angemessenheit und Wirksam-
keit des gesamten internen Kontrollsystems und des 
Risikomanagementsystems gemäß Deutscher 
Corporate Governance Kodex,

–	� die im zusammengefassten Lagebericht enthaltenen als 
ungeprüft gekennzeichneten Angaben der zusammen-
gefassten nichtfinanziellen Erklärung bezüglich:

	 ‒	�des Anteils der Lieferanten, die den »Ambition Letter« 
unterzeichnet haben (Kapitel »Umweltbelange«),

	 ‒	�der CO2-Emissionen in der Produktion (Kapitel 
»Umweltbelange«),

	 ‒	�der Unfallhäufigkeit an Produktionsstandorten 
(Kapitel »Arbeitnehmerbelange«) sowie

	 ‒	�der EU-Taxonomie in den Tabellen B.39, B.40, B.41 
und B.42 (Kapitel »EU-Taxonomie«).

Auftragsgemäß haben wir eine gesonderte betriebs-
wirtschaftliche Prüfung dieser Angaben durchgeführt. In 
Bezug auf Art, Umfang und Ergebnisse dieser betriebs-
wirtschaftlichen Prüfung weisen wir auf unseren 
Prüfungsvermerk vom 13. März 2023 hin.

Die sonstigen Informationen umfassen zudem die 
übrigen Teile des Geschäftsberichts. Die sonstigen 
Informationen umfassen nicht den Konzernabschluss, die 
inhaltlich geprüften Angaben im zusammengefassten 
Lagebericht sowie unseren dazugehörigen Bestätigungs-
vermerk.

Unsere Prüfungsurteile zum Konzernabschluss und zum 
zusammengefassten Lagebericht erstrecken sich nicht 
auf die sonstigen Informationen, und dementsprechend 
geben wir weder ein Prüfungsurteil noch irgendeine 
andere Form von Prüfungsschlussfolgerung hierzu ab.

Im Zusammenhang mit unserer Prüfung haben wir die 
Verantwortung, die oben genannten sonstigen 
Informationen zu lesen und dabei zu würdigen, ob die 
sonstigen Informationen

–	� wesentliche Unstimmigkeiten zum Konzernabschluss, 
zu den inhaltlich geprüften Angaben im zusammen-
gefassten Lagebericht oder unseren bei der Prüfung 
erlangten Kenntnissen aufweisen oder

–	� anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen. 

Falls wir auf Grundlage der von uns durchgeführten 
Arbeiten zu dem Schluss gelangen, dass eine wesentliche 
falsche Darstellung dieser sonstigen Informationen vor-
liegt, sind wir verpflichtet, über diese Tatsache zu 
berichten. Wir haben in diesem Zusammenhang nichts zu 
berichten.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des 
Aufsichtsrats für den Konzernabschluss und den 
zusammengefassten Lagebericht
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Auf-
stellung des Konzernabschlusses, der den IFRS, wie sie in 
der EU anzuwenden sind, und den ergänzend nach § 315e 
Abs. 1 HGB anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vor-
schriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, und 
dafür, dass der Konzernabschluss unter Beachtung dieser 
Vorschriften ein den tatsächlichen Verhältnissen ent-
sprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertrags-
lage des Konzerns vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen 
Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die 
sie als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung 
eines Konzernabschlusses zu ermöglichen, der frei von 
wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von 
dolosen Handlungen (d. h. Manipulationen der 
Rechnungslegung und Vermögensschädigungen) oder 
Irrtümern ist.

Bei der Aufstellung des Konzernabschlusses sind die 
gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, die Fähigkeit 
des Konzerns zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit 
zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwortung, 
Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der 
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Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. 
Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der 
Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fort-
führung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, es sei 
denn, es besteht die Absicht den Konzern zu liquidieren 
oder der Einstellung des Geschäftsbetriebs oder es 
besteht keine realistische Alternative dazu.

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich 
für die Aufstellung des zusammengefassten Lageberichts, 
der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des 
Konzerns vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen 
mit dem Konzernabschluss in Einklang steht, den 
deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die 
Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung 
zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter 
verantwortlich für die Vorkehrungen und Maßnahmen 
(Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die 
Aufstellung eines zusammengefassten Lageberichts in 
Übereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen 
gesetzlichen Vorschriften zu ermöglichen, und um aus-
reichende geeignete Nachweise für die Aussagen im 
zusammengefassten Lagebericht erbringen zu können.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung 
des Rechnungslegungsprozesses des Konzerns zur Auf-
stellung des Konzernabschlusses und des zusammen-
gefassten Lageberichts.

Verantwortung des Abschlussprüfers für  
die Prüfung des Konzernabschlusses und des 
zusammengefassten Lageberichts
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber 
zu erlangen, ob der Konzernabschluss als Ganzes frei von 
wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von 
dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, und ob der 
zusammengefasste Lagebericht insgesamt ein 
zutreffendes Bild von der Lage des Konzerns vermittelt 
sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Konzern-
abschluss sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen 
Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetz-
lichen Vorschriften entspricht und die Chancen und 
Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt, 
sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere 
Prüfungsurteile zum Konzernabschluss und zum 
zusammengefassten Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, 
aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung 
mit § 317 HGB und der EU-APrVO unter Beachtung der 

vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschluss-
prüfung sowie unter ergänzender Beachtung der ISA 
durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Dar-
stellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können 
aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und 
werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftiger-
weise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder ins-
gesamt die auf der Grundlage dieses Konzernabschlusses 
und zusammengefassten Lageberichts getroffenen 
wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beein-
flussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen 
aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. Darüber 
hinaus

–	� identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesent-
licher falscher Darstellungen im Konzernabschluss und 
im zusammengefassten Lagebericht aufgrund von 
dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen und führen 
Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken 
durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die aus-
reichend und geeignet sind, um als Grundlage für 
unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass aus 
dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche 
Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist höher als 
das Risiko, dass aus Irrtümern resultierende wesent-
liche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, 
da dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, 
Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irre-
führende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen 
interner Kontrollen beinhalten können.

–	� gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung 
des Konzernabschlusses relevanten internen Kontroll-
system und den für die Prüfung des zusammen-
gefassten Lageberichts relevanten Vorkehrungen und 
Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, die 
unter den gegebenen Umständen angemessen sind, 
jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirk-
samkeit dieser Systeme abzugeben.

–	� beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetz-
lichen Vertretern angewandten Rechnungslegungs-
methoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetz-
lichen Vertretern dargestellten geschätzten Werte und 
damit zusammenhängenden Angaben.
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–	� ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessen-
heit des von den gesetzlichen Vertretern angewandten 
Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage der 
erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche 
Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder 
Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der 
Fähigkeit des Konzerns zur Fortführung der Unter-
nehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem 
Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit 
besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk 
auf die dazugehörigen Angaben im Konzernabschluss 
und im zusammengefassten Lagebericht aufmerksam 
zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen 
sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. 
Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grund-
lage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks 
erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse 
oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass 
der Konzern seine Unternehmenstätigkeit nicht mehr 
fortführen kann.

–	� beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des 
Konzernabschlusses insgesamt einschließlich der 
Angaben sowie ob der Konzernabschluss die zugrunde 
liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, 
dass der Konzernabschluss unter Beachtung der IFRS, 
wie sie in der EU anzuwenden sind, und der ergänzend 
nach § 315e Abs. 1 HGB anzuwendenden deutschen 
gesetzlichen Vorschriften ein den tatsächlichen Ver-
hältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage des Konzerns vermittelt.

–	� holen wir ausreichende geeignete Prüfungsnachweise 
für die Rechnungslegungsinformationen der Unter-
nehmen oder Geschäftstätigkeiten innerhalb des 
Konzerns ein, um Prüfungsurteile zum Konzernab-
schluss und zum zusammengefassten Lagebericht 
abzugeben. Wir sind verantwortlich für die Anleitung, 
Beaufsichtigung und Durchführung der Konzernab-
schlussprüfung. Wir tragen die alleinige Verantwortung 
für unsere Prüfungsurteile.

–	� beurteilen wir den Einklang des zusammengefassten 
Lageberichts mit dem Konzernabschluss, seine 
Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte 
Bild von der Lage des Konzerns.

–	� führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetz-
lichen Vertretern dargestellten zukunftsorientierten 
Angaben im zusammengefassten Lagebericht durch. 
Auf Basis ausreichender geeigneter Prüfungsnachweise 
vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunfts-
orientierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern 
zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und 
beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunfts-
orientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigen-
ständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten 
Angaben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen 
geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unver-
meidbares Risiko, dass künftige Ereignisse wesentlich 
von den zukunftsorientierten Angaben abweichen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwort-
lichen unter anderem den geplanten Umfang und die 
Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfest-
stellungen, einschließlich etwaiger bedeutsamer Mängel 
im internen Kontrollsystem, die wir während unserer 
Prüfung feststellen.

Wir geben gegenüber den für die Überwachung Ver-
antwortlichen eine Erklärung ab, dass wir die relevanten 
Unabhängigkeitsanforderungen eingehalten haben, und 
erörtern mit ihnen alle Beziehungen und sonstigen Sach-
verhalte, von denen vernünftigerweise angenommen 
werden kann, dass sie sich auf unsere Unabhängigkeit 
auswirken, und sofern einschlägig, die zur Beseitigung 
von Unabhängigkeitsgefährdungen vorgenommenen 
Handlungen oder ergriffenen Schutzmaßnahmen.

Wir bestimmen von den Sachverhalten, die wir mit den 
für die Überwachung Verantwortlichen erörtert haben, 
diejenigen Sachverhalte, die in der Prüfung des Konzern-
abschlusses für den aktuellen Berichtszeitraum am 
bedeutsamsten waren und daher die besonders 
wichtigen Prüfungssachverhalte sind. Wir beschreiben 
diese Sachverhalte im Bestätigungsvermerk, es sei denn, 
Gesetze oder andere Rechtsvorschriften schließen die 
öffentliche Angabe des Sachverhalts aus.
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Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber 
zu erlangen, ob die ESEF-Unterlagen frei von wesent-
lichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – Ver-
stößen gegen die Anforderungen des § 328 Abs. 1 HGB 
sind. Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes 
Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. 
Darüber hinaus

-	� identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesent-
licher – beabsichtigter oder unbeabsichtigter – Ver-
stöße gegen die Anforderungen des § 328 Abs. 1 HGB, 
planen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion 
auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnach-
weise, die ausreichend und geeignet sind, um als 
Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen.

–	� gewinnen wir ein Verständnis von den für die Prüfung 
der ESEF-Unterlagen relevanten internen Kontrollen, 
um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den 
gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht 
mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser 
Kontrollen abzugeben.

-	� beurteilen wir die technische Gültigkeit der ESEF-
Unterlagen, d. h. ob die die ESEF-Unterlagen ent-
haltende bereitgestellte Datei die Vorgaben der 
Delegierten Verordnung (EU) 2019/815 in der zum 
Abschlussstichtag geltenden Fassung an die technische 
Spezifikation für diese Datei erfüllt.

-	� beurteilen wir, ob die ESEF-Unterlagen eine inhalts-
gleiche XHTML-Wiedergabe des geprüften Konzernab-
schlusses und des geprüften zusammengefassten 
Lageberichts ermöglichen.

-	� beurteilen wir, ob die Auszeichnung der ESEF-
Unterlagen mit Inline XBRL-Technologie (iXBRL) nach 
Maßgabe der Artikel 4 und 6 der Delegierten Ver-
ordnung (EU) 2019/815 in der am Abschlussstichtag 
geltenden Fassung eine angemessene und vollständige 
maschinenlesbare XBRL-Kopie der XHTML-Wiedergabe 
ermöglicht.

Übrige Angaben gemäß Artikel 10 EU-APrVO
Wir wurden von der Hauptversammlung am 29. April 2022 
als Konzernabschlussprüfer gewählt. Wir wurden am 
1. Juli 2022 vom Aufsichtsrat beauftragt. Wir sind ununter
brochen seit dem Geschäftsjahr 1998 als Konzernabschluss
prüfer der Mercedes-Benz Group AG tätig.

Wir erklären, dass die in diesem Bestätigungsvermerk 
enthaltenen Prüfungsurteile mit dem zusätzlichen Bericht 
an den Prüfungsausschuss nach Artikel 11 EU-APrVO 
(Prüfungsbericht) in Einklang stehen.

Sonstiger Sachverhalt – Verwendung des 
Bestätigungsvermerks

Unser Bestätigungsvermerk ist stets im Zusammenhang 
mit dem geprüften Konzernabschluss und dem geprüften 
zusammengefassten Lagebericht sowie den geprüften 
ESEF-Unterlagen zu lesen. Der in das ESEF-Format über-
führte Konzernabschluss und zusammengefasste 
Lagebericht – auch die in das Unternehmensregister ein-
zustellenden Fassungen – sind lediglich elektronische 
Wiedergaben des geprüften Konzernabschlusses und des 
geprüften zusammengefassten Lageberichts und treten 
nicht an deren Stelle. Insbesondere ist der ESEF-Vermerk 
und unser darin enthaltenes Prüfungsurteil nur in Ver-
bindung mit den in elektronischer Form bereitgestellten 
geprüften ESEF-Unterlagen verwendbar.

Verantwortlicher Wirtschaftsprüfer

Der für die Prüfung verantwortliche Wirtschaftsprüfer ist 
Alexander Bock.

Stuttgart, den 13. März 2023

KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

	
	
Sailer	 Bock 
Wirtschaftsprüfer 	 Wirtschaftsprüfer
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Kennzahlen Mercedes-Benz Group

E.01
2022 20211 2022/2021

€-Werte in Millionen Veränd. in %

Umsatz 150.017 133.893 +12 

EBIT 20.458 16.028 +28

Bereinigtes EBIT 20.655 17.158 +20

Konzernergebnis 14.809 11.050 +34

Ergebnis je Aktie (in €)2 13,55 10,00 +36

Dividende je Aktie (in €) 5,20 5,00 +4

Free Cash Flow des Industriegeschäfts 8.128 7.880 +3

Bereinigter Free Cash Flow des Industriegeschäfts 9.294 10.125 -8

Nettoliquidität des Industriegeschäfts (31.12.) 26.637 21.005 +27

Sachinvestitionen 3.481 4.579 -24

Forschungs- und Entwicklungsleistungen 8.541 9.105 -6

CO2-Emissionen der Pkw-Neuwagenflotte in Europa nach WLTP (in g/km) 115 115 +0

Beschäftigte (31.12.)3 168.797 172.425 -2

1	 Im Jahr 2021 werden die Kennzahlen mit Ausnahme der Sachinvestitionen und Forschungs- und Entwicklungsleistungen als fortgeführte Aktivitäten dargestellt. Die Sachinvestitionen und die 
Forschungs- und Entwicklungsleistungen enthalten die Umfänge des Daimler-Nutzfahrzeuggeschäfts bis zum Zeitpunkt der Abspaltung und Ausgliederung.

2	 Basierend auf dem Anteil der Aktionäre der Mercedes-Benz Group AG am Konzernergebnis. 
3	 Aktive Belegschaft ohne Ferienbeschäftigte.
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Kennzahlen Geschäftsfelder
E.02

2022 2021 2022/2021

€-Werte in Millionen Veränd. in %

Mercedes-Benz Cars

Absatz (in Einheiten) 2.040.719 1.943.930 +5

Umsatz 111.601 96.712 +15

EBIT 16.340 12.487 +31

Bereinigtes EBIT 16.245 12.689 +28

Umsatzrendite (in %) 14,6 12,9 +13

Bereinigte Umsatzrendite (in %) 14,6 13,1 +11

CFBIT 10.718 9.344 +15

Bereinigter CFBIT 11.413 10.714 +7

Bereinigte Cash Conversion Rate1 0,7 0,8 -13

Sachinvestitionen 3.265 3.589 -9

Forschungs- und Entwicklungsleistungen 7.986 7.207 +11

	 davon aktivierte Entwicklungskosten 2.802 2.215 +27

Beschäftigte (31.12.)2 135.388 138.906 -3

Mercedes-Benz Vans

Absatz (in Einheiten) 415.344 386.239 +8

Umsatz 17.217 14.735 +17

EBIT 1.897 1.143 +66

Bereinigtes EBIT 1.927 1.229 +57

Umsatzrendite (in %) 11,0 7,8 +41

Bereinigte Umsatzrendite (in %) 11,2 8,3 +35

CFBIT 1.731 826 +110

Bereinigter CFBIT 2.039 1.581 +29

Bereinigte Cash Conversion Rate1 1,1 1,3 -15

Sachinvestitionen 199 198 +1

Forschungs- und Entwicklungsleistungen 552 489 +13

	 davon aktivierte Entwicklungskosten 137 47 +191

Beschäftigte (31.12.)2 19.137 19.322 -1

Mercedes-Benz Mobility

Umsatz 26.954 27.941 -4

EBIT 2.428 3.493 -30

Bereinigtes EBIT 2.428 3.449 -30

Eigenkapitalrendite (in %) 16,8 22,3 -25

Bereinigte Eigenkapitalrendite (in %) 16,8 22,0 -24

Neugeschäft 58.031 63.631 -9

Vertragsvolumen (31.12.) 132.379 133.687 -1

Sachinvestitionen 18 78 -77

Beschäftigte (31.12.)2 9.850 9.531 +3

1	 Die bereinigte Cash Conversion Rate berechnet sich aus dem Verhältnis von bereinigtem CFBIT zu bereinigtem EBIT.
2	 Aktive Belegschaft ohne Ferienbeschäftigte.
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Informationen im Internet
Weiterführende Informationen rund um  
die Mercedes-Benz Aktie finden Sie  
in der Rubrik Investoren unter 
   
w group.mercedes-benz.com/investoren 

Dort sind Geschäfts- und Zwischenberichte sowie Einzel-
abschlüsse der Mercedes-Benz Group AG abrufbar.  
Darüber hinaus finden sich dort aktuelle Meldungen, der 
Finanzkalender, Präsentationen, diverse Kennzahlenüber-
sichten, Informationen zum Börsenkurs und zusätzliche 
Serviceangebote.

Alle Geschäfts- und Zwischenberichte werden nur noch 
online als PDF zum Download angeboten.

w group.mercedes-benz.com/investoren/berichte-news

Weitere Informationen auf

w group.mercedes-benz.com

Mercedes-Benz Group AG
70546 Stuttgart
Tel.	 +49 711 17 0
w group.mercedes-benz.com 

Investor Relations
Fax	+49 711 17 94075
ir.mbg@mercedes-benz.com

https://group.mercedes-benz.com/investoren/
https://group.mercedes-benz.com/investoren/berichte-news/
https://group.mercedes-benz.com/de/
https://group.mercedes-benz.com/de/
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	Gesamthafte Anforderungsprofile für die Zusammensetzung von Vorstand und Aufsichtsrat
	Aktionäre und Hauptversammlung


	KONZERNABSCHLUSS
	Inhalt
	Konzern-Gewinn und -Verlustrechnung
	Konzern-Gesamtergebnisrechnung
	Konzernbilanz
	Konzern-Kapitalflussrechnung
	Entwicklung des Konzern-Eigenkapitals
	Konzernanhang
	1. Wesentliche Rechnungslegungsgrundsätze
	2. Schätzungen und Ermessensentscheidungen des Managements im Rahmen der Rechnungslegung
	3. Abspaltung und Ausgliederung des Daimler-Nutzfahrzeuggeschäfts
	4. Konsolidierungskreis
	5. Umsatzerlöse
	6. Funktionskosten
	7. Sonstige betriebliche Erträge und Aufwendungen
	8. Übriges Finanzergebnis
	9. Zinserträge und Zinsaufwendungen
	10. Ertragsteuern
	11. Immaterielle Vermögenswerte
	12. Sachanlagen
	13. Vermietete Gegenstände
	14. At-equity bewertete Finanzinvestitionen
	15. Forderungen aus Finanzdienstleistungen
	16. Verzinsliche Wertpapiere und ähnliche Geldanlagen
	17. Übrige finanzielle Vermögenswerte
	18. Übrige Vermögenswerte
	19. Vorräte
	20. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
	21. Eigenkapital
	22. Aktienorientierte Vergütung
	23. Pensionen und ähnliche Verpflichtungen
	24. Rückstellungen für sonstige Risiken
	25. Finanzierungsverbindlichkeiten
	26. Übrige finanzielle Verbindlichkeiten
	27. Rechnungsabgrenzungsposten
	28. Vertrags- und Rückerstattungsverbindlichkeiten
	29. Übrige Verbindlichkeiten
	30. Konzern-Kapitalflussrechnung
	31. Rechtliche Verfahren
	32. Eventualverbindlichkeiten und sonstige finanzielle Verpflichtungen
	33. Finanzinstrumente
	34. Management von Finanzrisiken
	35. Segmentberichterstattung
	36. Kapitalmanagement
	37. Ergebnis je Aktie
	38. Beziehungen zu nahestehenden Unternehmen und Personen
	39. Vergütung des Vorstands und des Aufsichtsrats
	40. Honorare des Abschlussprüfers
	41. Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
	42. Zusätzliche Angaben


	WEITERE INFORMATIONEN
	Inhalt
	Versicherung der gesetzlichen Vertreter
	Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers
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